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Bittere weitlihe 4 


sranzofen melden eine Reihe Eroberungen 
und 7DOO Gefangene. 


Die Berliner Daritellung. 


(Geliefert von der „Affoziicten Profile“ und den „United Vreß Affoctationd”.) 


Berlin, 24. Oft. (lieber Yondon.) Das 
meldete am Nachmittag: 


„in ihrem gnejtrigen Angriff an der Aisne-sront drangen Die 
Franzoſen erft rajch vorwärts; aber fpäter wurde ihr Vorſtoß von den | 


deutſchen Reierven zum Halten gebradıt.“ nö 

Bei ihrem Angriff waren aber die Aranzojen bis zu den Dörfern 
Allemant und Chavianon aelanat, und die Stellungen zwiſchen dieſen 
Punkten wurden daher unhaltbar. Ar 

Bei ihrem Nüdzug wurden die borderiten dentihen Batterien in 
die Inft neiprenat und den Frranzojen überlajien. 

Berlin, 24. SH. (lleber Qondon.) 
nteldete geitern Abend: 

„Weſtlicher Schauplaß. Armeefront Kronprinz Rupprecht 
Bayern: Die Kämpfe, die ſich geſtern früh in Flandern zwiſchen D 
bank und Vor fonel!e entwicelten, dauerten bis gegen Abend au, 
vorgefundenen Be 
Angriffe 21, stilnmeter hinter unserer Frontlinie. 


von 
ıQv 
racı 


Nadı 


„Der Feind, der im Anfang nur am Südende des Houtholſtwaldes 


tief in unſere Verteidigungszone eingedrungen war, wurde durch unſeren 
Gegenangriff abgeſchlagen. Die von ihm herangezogenen Verſtärkungen 
waren nicht in der Lage, den kleinen, an der Außenſeite etwa 300 Meter 
tiefen md 1200 Meter weiten Vodengawinn zu erweitern; und jpäter 
wurde der Feind fast ganz wieder vertrieben. 

‚Nahe Torlkapelle wurden in hin- und berwmogenden Kämpfen 
unſere vorderſten fe, welche die Eng 
länder am Morgen und wieder am Abend behauptet oder 
wiedergewonnen. An den anderen Punkten Schlachtfeldes ſchlugen 
die feindlichen Vorſtöße vollſtändig fehl. 

„Tiefgegliederte Angriffe wurden auch gegen den Abſchnitt der 
Front beiderſeits Gheluvelt gerichtet, wo die Wirkung unſerer Abwehr 
die Kraft des engliſchen Stoßes brach, ſo daß er nirgends unſere Hinder 
niſſe erreichte. 

„Die Franzoſen und Engländer erlitten uinter unſerem konzentrir 
ten euer ſchwere blutige Verluſte. Auch Gefangene blieben in unſerer 
Hand. 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: Nach geringer, wegen 
Nebels am Morgen begrenzter Feuertätigkeit uͤnd nach aufklärenden Vor 
ſtößen der Fränzoſen begann am Mittag nordöſtlich Soiſſons dic 
Artillerieſchlacht abermals mit voller Stärke. 
in der Gegend der Aillette bei Verausgabung von Munition aller Kaliber 
einen furchtbaren Umfang. 
das feinliche Feuer ab, ſteigerte ſich aber von Mitternacht an zu be 
ſtändigem Trommelfeuer. 


unternahmen, 
de 


„Um Tagesanbruch begann mit ſtarken franzöſiſchen Angriffen die 


Infanterieſchlacht. Oeſtlich der Maos ſtürmten oſtfrieſiſche Kompagnien 
und Teile eines Sturmbattaillons nach ausgezeichneter Feuervorberei— 
tung die ſfüdöſtlich Beaumont gelegene Höhe 326. Ueber hundert Ge 
fangene wurden eingebracht.“ 

Paris, 24. Okt. Das 
Abend: 

„Am Aisnefluß entwickelte ſich der von uns heute früh unter 
nommene Angriff unter äußerſt brillanten Umſtänden. Ungeachtet des 
Nebels und Regens griffen unſere Truppen mit bewundernswerter Be 
geiſterung furchtbare Organiſationen des Feindes an, die von den beiten 
Truppen Deutſchlands verteidigt und von ſchwerer Artillerie unterſtützt 
waren. 

„In ihrem erſten Vorſtoß eroberten unſere Soldaten die durch die 
Steinbrüche von Fruty und Bohern angedeutete Linie. Ein wenig ſpäter 
fiel im Zentrum Fort Malmaiſon unſere Händoe. 

„Ihr Vorrücken noch weiter treibend, vertrieben unſere Truppen 
nach einem verzweifelten Gefecht, in dem ſie einen Beweis ihrer unwider 


franzöſiſche Kriegsamt berichtete 


rrr 
sul 


itehliben Stofjfraft lieferten, den Feind aus den Steinbrüden von Mont- 


parnafie, die von unseren großen Gejchojlen teiliwerie zertriinmert wor 
den waren. 

„Auf der Linfen wurde unser Frortichritt mit dem gleichen Ertolg 
jortgeießt, und die Ortichaiten Mllemant und Bardejion blieben in unserer 
Madıt, während auf der Rechten unfere Truppen unjere Xinien auf die 
Pargnyy Filain beberrichenden Höhen bortrugen. 

„sm Zentrum schließlich warfen unjere 
Reierven über den Saufen und eroberten in 
ſchaft Chavignon. An dieiem Punkt erreichte unser Vorrüiden eine Tiefe 
bon 31% Kilometern. 

„Die feindlichen Verluste waren, abgeiehen bon denen, die ihn durch 
unsere artilleriitifche Vorbereitung zugefügt worden waren, im Lauf des 
Tages aroi. Die bisher gezäblte Gefangenenzabl überiteigt 7500. In 
der eroberten enormen Materialmenae haben wir 25 fchwere und eld 
aeihüge gezählt. 

„Ungeachtet der ungimitigen Witterung führten unsere Flieger mit 
Kthnheit die ihnen übertragenen Miiiionen durd. Ihre Maſchinen 
flogen 50 Meter iiber den Linien. 


beftigem Rinaen die Ort 
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„Deitliher Schauplag, 22, OH. Der Feind verjucdte an der fer: 
biihen Front und im Ticdernafnte mehrere Ueberfälle, die wir zurüd 
wieſen.“ 

Paris, 24. 


Ot. Späteren Berichten des franzöſiſchen Kriegsmini 


ſteriums zufolge, haben die Franzoſen bei ihrem nordöſtlich Soiſſons 


unternommenen Vorſtoß 8000 Gefangene gemacht. 
London, 24. Okt. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über den 


Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt: Von 


den Deutſchen wurden im Ganzen ſieben außerordentlich heftige Gegen 
angriffe auf die kürzlich von den Briten und Franzoſen genommenen 


Stellungen beim Hoothouſt Walde gemacht. Mit beſonderer Kraft wurde 


der Vorſtoß gegen den Punkt unternommen, an dem die franzöſiſchen und 
britiſchen Linien ſich zuſammenſchließen; er wurde vollſtändig zurückge— 
ſchlagen. Bei den anderen Angriffen hatte der Feind auch nur geringe 
Vorteile zu verzeichnen. 


Von öſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 24. Okt. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier mel— 
dete geſtern Abend noch von öſtlichen Schauplätzen: 

„In den Operationen gegen die Inſeln im Rigaer Golf belief ſich 
die Geſammtbente auf 20,130 Gefangene, über 100 Geſchütze, darunter 
47 ſchwere, einige Revolverkanonen, 150 Maſchinengeſchütze und Minen— 
werfer, über 1200 Gefährte, 2000 Pferde, 30 Motorwagen, zeln Aero— 
plane, drei Staatskaſſen mit 365,000 Rubeln und große Lager an Vor— 
räten und Kriegsmaterial. 

„Zwiſchen der Oſtſee 
Kampfhandlungen. 


„In Muäzedonien hörte bei regneriſchem Wetter die Feuertätigkeit 


und dem Schwarzen Meer keine großen 


vollſtändig auf. Sie ſteigerte ſich jedoch wieder am Abend nahe Mona— 
ſtir, im Tſchernaknie und vom Weſtufer des Wardar bis zum Doiranſee.“ 


2W 


Ueberraſchende Truppenzurückziehung. 
Berlin, 24. Okt. (Ueber London.) An einer weiten Front zwiſchen 


dem Golf von Riga und der Düng ſind die deutſchen Truppen, wie das 


Armeehanptquartier meldet, zurüdgezogen worden, jchon in der Sonn- 
tagnadıt. Das vollzog fid ohne Interbredjung jeitens des Feindes. 
DMöglicherweife wurden dieje Truppen weiter nördlid; bedurft. 


ämpfe. 


deutſche Hauptquartier 


Das Große Hauptquartier 


len lagen die Ziele der franzöſiſchen und britiſchen 


des! 


Am Abend erreichte fie 


Mit dem Einbruch der Dunfelbeit nahm | 


geitern ! 


Truppen frische feindliche | 


Chicago, Mittwoch, 


| 


| — 58 
* Chicago und Umgegend: Unbeſtändig, 
heute am Spätabend oder morgen wahr: | 
N 'iheinlihRegen; etwas wärmer morgen. 
Xeichter, veränderliher Wind, morgen | 
| mäßig ftarfer bis friiher Siidwind. | 
| | Allinois: zunehmende Bewoͤllung beute am | 
| | Zpätabend oder morgen wahriheintih Negen. | 
| N Waärmer heute Abend, im füdligen Teil au | 
| / morgen, | 
| | wWigconfin: Unbeftändig beute YIbend ımd 
| morgen, im füdlihen Zeil wahriheinlich Re 
gen, im nördlichen Regen oder Siitee. Heute 
Abend wärmer, morgen kälter im nordweſtli— 
chen Teil. 3 
Indiana: Teilweiſe 
und morgen, langſam 


bewöllt heute Abend 
ſteigende Luftwärme. 
Nieder Wicigan: Zeilmeile bewöltt beute 
Abend und morgen, wärmer morgen. 
Zonnenumntergang, heute: 4:50. 
Sonnenauſgang, mörgen: 6:14. 
Monduntergang: Morgen früb 2:50. 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
—— 
nach den amtlichen Angaben des 
ı PS X RR e ..' eoN — Weiteramtes: 
| BEN — ı 5 Nhr Nacın...... 
’ i 3 gr , * t Uhr Nadm..... 
| % Ha i r | 5 Uhr Nacm..... 
| n Y ; Ihr Nacnt..... 
| & N . 7 uhr Ylbends.... 
Ihr Mbends.... 
Ubr Yıbends.... 
Ubr Nbenmds.... 
Ubr MAbends.... 
12 Uhr mMittern'cht. . 
ldr : Uhr Nachnt...... 
Ubr Morgens... 2 br Nadhn.....- 
——— 


Uhr 
Ubhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 


Morgens... 
Mergens.. .#: 
Morgens. . . — 


inc) 


Morgens... 
INorgens... 
Rorgens.. .t: 
Morgens... 
Rorm 
Borm....... 
Mittays 
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* Ier jein Grundeigentum ber- 
Haufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Unzeige in 
der „Abendpoſt.“ 
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Columbia (zu Onkel Sam): „An meiner linterftügung foll es Dir nit fehlen!“ 


Kanzler dankt ab! 


Großer britifcher Handelsfreuzer verloren! 

London, 24. Oft, Die britiihe Admiralitat gibt befannt: 

„Seiner Majeität armirter Sandelsfreuzer „Drama“, Somman 
dant RW, Moorion, wurde am Freitag torpedirt und verjenft. Cs waren 
feine Verlufte zu derzeichnen. 
| Außerdem ift einer von Sr. Majejtät Torpedojägern (Zerjtörern) 
als Ergebnii eines Zufammenftoes untergegangen. Zwei Offiziere md 
121 Mann wurden acrettet.“ 

(„Srama” war 12,927 Tonnen groß, 551 Fuß lang und wurde 
in Glasgow 1911 gebaut. Mor ihrer lebernahme durd; die britiiche 


neben haben. 


Wer wird Nachfolger ? 


der „Mffosiirten Breffe” 


Co. betrieben. Sie gehörte dem Heinen britischen Gefhmwader an, das 
im März 1915 vor der chilenischen Xnfel Iuan Fernandez den deut: 
ichen Sreuzer „Dresden“ verienfte, der entfommen war, al$ die Briten 
drei Monate vorher in der Schlacht bei den Falflandinjeln die anderen 
Schiffe des deutichen pazifiichen Geichwaders zeritört hatten.) 


Amerifaniiches Schiff zerftört, 24 Tote! 
ıSeliefert von den „United Brei NAffociations”.) 

Buenos Aires, Argentinien, 24. CH. Das Blatt „La Nacion” hat 
ans Spanien telenraphiidh Nachricht erhalten, dag der amerifanijche 
Dampfer „Santa Elena“ nahe Ferral verjenft worden it, und daf 24 
Lente dabei umgefommen jind! Der Napitän und ein Matroje waren 
die einzigen leberlebenden. 

(„Santa Elena”, ein Stahlichranbendampfer von 7415 Tonnen, tt 
von Daufe aus, Figentum der dentihen Hamburg-Südamerifa-Linie. 
Soll von den Ber. Staaten beim Ausbruch des Krieges mit Dentichland 
beihlannahmt worden fein.) 


Die rufftfchen Wirren. 


St. Petersburg, 23. Oft. Miniiterpraiident Kerensty richtete heute 


(Selieiert von 


und den „United Preß Aſſociations“.) 
London, 24. Okt. Eine Amſterdamer Depeſche, drahtlos eingelau⸗ 
fen, meldet, daß Dr. Georg Michaelis ſein Porteſenille als deutſcher 
Reſchskauzler in die Hände des Kaiſers niedergelegt habe. 


Helfferich des Amts enthoben. 


Amſterdam, 24. Okt. Aus Berlin wird weiter gemeldet, daß der 
Vizekanzler Helfferich der Verwaltung des Miniſteriums des Innern ent— 
hoben worden iſt. Machfolger noch nicht mitgeteilt.) 

Der bisherine Interjtaatsjefretär Nudolph Schiwander tuurde als 
Staütsjefretär für das neue Neichswirtichaftsamt ernannt. 


‚Kaijer wieder daheim; jteht vor wichtigen $ragen. | 


Nopenbaaen, Dänemark, 24. IHt. Wie aus Perlin depejchirt wird, 
iſt Kaiſer Wilhelm, der in Sofia und Konftantinopel war, geitern Nbend | 
nach Berlin zurückgekehrt. | 

Fr mar vorbereitet, ji jofort mit der politiichen Krife zu beichäf-! N — —— 2. 
‚tigen, befonders was das Reichsfanzleramt anbelangt. Schon auf dem Telegaten ans Herz legte, den Verfudy zu maden, in der Bevölkerung 
' Zuge batte ihm Rudolph dv. Yalentini, der Chef des fatferlihen Zivilfabt- | den gleichen Sinn für Verantwortlichheit an der Front und hinter ihr zu 
nets, über die verſchiedenen neuerlichen Entwicklungen der inneren Lage erwecken, durch den Ruſſen nach Ausbruch der Revolution anfaugs Juli 
Bericht erſtattet. * Siege geführt wurden. Er beklage die im Heere gegenwärtig be— 
| Sr. Valentini foll für die Ausſuchung von Dr. Michaelis als! tehende Zügellofigkeit, und fagte, 
‚Neichsfanzler verantwortlich fein. Es heiht beitimmt, Michaelis Name den Enthufiasmus der Sulitage 
jet noch drei Stunden vor feiner tatfächlihen Ernenmung noch nicht. 


Tr 


einpragen fünnten, dann würden wir 


! 


| me» * 
den Fürſten v. Bülowm wieder als Reichskanzler zu ernennen, habe ihn! 


Wir kämpfen nicht politiſcher Zwecke wegen, ſondern um das Beſtehen 
ſchließlich fallen gelaſſen, als die Sozialiſten angekündigt hätten, daß ſie 


Rußlands, die Armee in den Schützengräben ſcheint den Sinn für Pflicht 
und Ehre vergeſſen zu haben, wenn auch nicht überall. Auf der Inſel 
Oeſel unterwarfen ſich die Batterien ohne Kampf, während ſich die auf 
der kleinen Inſel Dagoe mutig verteidigten. Kerensky verteidigte dann 
noch die Regierung geden die vom Radikalen Markow gemachten Angrif— 
fe, in denen erdie Beamten für die in der Armee herrſchende Zügelloſig— 
keit verantwortlich hielt, und Anſpielungen auf monarchiſche Komplotts 
machte. Kornilos Auflehnung ſei nicht monarchiſch geweſen, ſondern ein 


im Fall von Bülows Ernennung offenen Krieg gegen die Regierung 
führen würden. 

TIrotdem taucht jegt, da Tr. Michaelis jo unpoonlär qeivorden ift, 
Fürſt Bülows Neome don Nenem auf. Taneben wird allerdings Dr. vd. 
|nühlmann aenamıt, der gegenwärtige Neichsitaatsjefretär des Mus: 
wärtigen. 


Weshalb Alldeutſche Belgien wollen. 
Berlin, 24. Okt. (Ueber Kopenhagen und London.) Die Anſicht des 


22. 
Admirals * Tirpit, früheren deutſchen Flottenminiſterz. daß die Beſitz⸗ einen Aufruf an alle Kommiſſäre in ganz Rußland erlaſſen, in dem er 
ergreifung Belgiens * Trittſtufe für eine gewiſſe Nontrolfirung Kite auffordert, alle Mlafien der Bevölkerung gegen die wachiende Anar- 
‚Sollamds bilde, wurde auch von dem nationalliberalen Reichstags- ! hie, durch welde das Land zum Ruin getrieben wird, zu vereinigen zu 


‚ führer Bacmteitter, einem dor ſtrammſten Alldeutichen, in einer Rede suchen. Ohne eine derartige Mithilfe würde es der Regierung ſchwer— 
unteritugt, welde er am Zritmtag in Hamburg hielt. 


Inter Dinweis auf de Imrmsichen Nuslalhıngeit: 
„Nenn wir dir bheloiſche Küſte beberrichen, To 
der in unfer Seihartt emmtretem, dadgegen 


Der Redner wurde von allen Seiten lebhaft applaudirt. 
St. Petersburg, 23. Okt. Der Miniſter des Innern Nikitin hat 


| St. Petersburg, 28. 
werden die Dolläns | zufolge haben dort die Schiller höherer Schulen einen Streif begonnen. 
et = England, umd| Sie verlangen, dal; die drei höheren Kiaffen Vertreter bei der Verwal 

Tmerifa diefe rin in Ihren Danden behalten, jo witrden die Sol-| tig der Schulbehörde haben follen. Außerdem wünjchen fie eine Ver- 
länder in deren Gejdart eintreten.“ |ringerung des Yehrplans im Lateinischen. 

Man wird fi erinnern, dar der dabingefchiedene General vd. Bif| - 
jing, Generalgenverneur bon in einer Denkſchrift andentete, | Kälte und Kohle. 
daß cs notwendig fei, die deutiche Kontrolle au iiber Teile Sollands| I, .. EEE 
| anszudehnen, — in Worbereitung fir Deutichlands nächiten Krien. Südweſtlicher Grubenſtreit ſcheint ab⸗ 
| Sr. Pacmetiter* fante noch, der frübere Neichsfanzler dv. PBethmann | 


gewendet. 
Sollwea jei für die Einberufung des öfterreichiicejenr Warlaments verant-| Kanfaz City, 24. Oktober. 


Yılaıryr 
—RBul 
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Selbftmord im Sotel. 


Traurige Yamilienverhältniiie sollen 
Der | Nathan Meyer in Tod getrichen haben. 
wortlich; er habe dem jungen Herrſcher zu dieſem Schritte acraten, umd| drohende Kohlenftreit im Südmeiten, Nachdem er fi erjt vorigen 
terer ſei die ſache für das ichgreifen der Friedensſti a ittler ER | Sonntaa ita fi 
‚Test: rer jei die Uriadhe für das Umfichgreiren der Friedensſtimmung in ift alleın Anfcheine nad abgewvenbet. | > verheiratet hatte, „verließ 
Deiterreich aetvorden. u XIXG der 26 Jahre alte Fleiſcher Nathan 
40,000 Mann in Miſſouri, Kanſas, 


2. ade he TE 2 — B. Meyer, der Nr. 1621 Orrington 
An Reichsminiſterium übertragen. Artanſas und Oklahoma erklärten Straße in Evanfton wohnte, gefiern 
Amſterdam, 24. Okt. Eine Berliner amtliche Depeſche beſagt, lant 


ſich durch ihre Vertreter 
J— “ 2. nr a L Aplommen mit den Grubenbelitern in3 DBrevort Hotel über. Als 
kaiſerlicher Anordnung ſeien alle jozialen, öfonomtihen ımd politijchen | pereit wonach die Arbeiter einen/ Meyer auf wieberholtes - Klopfen 
Angelegenheiten, die bisher dem Mimifterium tnterjtanden, für die — befommen, und das Geld: | heute Mittag fein Zimmer nicht öff- 
kunft dem Oekonomie-Reichsminiſterium überwieſen worden. Der Unter- |ratenfı tern für Abweſenheit abge: ı nete, verfchafften ſich Hotelangeſiellie 
ſtaatsſekretär im Miniſterium des Innern iſt zum Miniſter des Innern ſchafft nn 'geiwaltfam Zutritt zu ihm. Sie fan- 
ernannt worden, und der Unteritaatsfefretär Rudolph Schwander zum |" Sd ( y Brit 5 Geſchäfts- den Meyer mit zwei Schußwunden 
Miniſter des Oekonomie-Reichsminiſteriums. pi — — 2 ihre * im Kopſe entſeelt auf dem Bette lie— 


— — ⸗ — 


en zyrz : 2. gend vor. Ein an der Leiche aefun- 
YTeues deutiches Komplott; Bernitorff genannt, mölnticen Kohlenvorräte, |dener Brief beſagt, daß * Mann 
| London, 24. TH. Nm britischen Unterhaus erflärte Premier Lloyd, Wähler, die fih am 6. November an, * F trauriger Ferilienerhau⸗ 
George in einer längeren Rede, daß Deutſchiand abermals ein Komplott | Per en. We > niffe freitoillig aus dem Leben ge- 
ſchmiede, um Waffen in Iriand zu landen, ae vo 8 0 —*. im — * ſcea ſ 

| Mich lagte er, der Graf dv. Bernitorff, der frühere deutiche Votichar- | fehe Mitionen beteiligen wollen, nber | 

|terin den Ver. Staaten, fpiele eine große Nolle auch in diefem Komplott! ſeit dem letsten Regiftirungstag am 13.  Anmwaltsprüfung teuerer. 

| Der Premier lich auf dieie Mitteilung die Anfimdigung folgen, | März nn ne — 
daß unter keinen Umſtänden Großbritannien das Verlangen Irlands Ds sn Sage vor der Wahl, d. h. bis | .. 2a Staatsobergericht bat drei 
Inach jelbjtherrlicher Unabhängigkeit Irlands gewähren werde, zum 26. Oftober, täglich mit Ang. | Aenderungen in den Vorfhriften zur 


nahme der Sonntage im Zentralregiftri- | Prüfung bon Bewerbern um 
rungsbiro im dritten Stodwerf im Rat: Anwaltsrechte in den Staatsgerich— 
haus von neun Uhr Morgens bis neun ten genehmigt. Die Prüfung, 


| 

| 

| ifrriren lafien. | =. 
| Hhr Abends regiftriren lafien alljährlich 
I 


Italieniiche Stellungen genommen. 


| Berlin, 24. CH. (lleber London.) Amtlid; wird heute Nachmittag 
| gemeldet: 
Eine öſterreichiſch deutſche Offenſive begann heute au der ila— 
lieniſchen Front. 
Die vorderſten italieniſchen Stellungen in der Nachbarſchaft von 
Slitch und Tolmino auf dem nördlichen Teil der Bainſizza-Hochebene 
wurden genommen. 


hisher 
Member of the Associated Press |itattfand, ſoll künftig in Chicago ab— 
The Associated Press is ex- | gehalten iwerben, und die Gebühr, 
elusively entitled to the use for re- | meldje jeder Bewerber zu zahlen hat, 


m 
| I 


eredited to it or not otherwise ere- | Dem find mehrere Aenderungen in 
dited in this paper and also ————— die Vorbil⸗ 
local news bung ber Bewerber getroffen worden. 


ter madıen. 
>| Despotismus und der unmenjchliden Krienfihrung machen. 


der „Antilfes“ 


Admiralität wurde fie von der Glasgower Orient Steant Navigation | 


tiefbeiwegt eine Anjpradje an das zeitiweilige Parlament, in der er den! 


iwern wir dem Serzen jeden Mannes | 


zu Weihnachten srieden haben, einen ebrenbaften für das freie Nuf- 
E03 yo . . — — W > ‘ » (jet Im 2 ar , 3 r 9 J 7 P + 9JF 
einmal unter Erwägung geweſen. Der Kaiſor habe erſt ſtark vorgehabt, land, und der Krieg würde zu einem ehrenhaften Abſchluß kommen. 


Streben nach Diktaatur, ebenſo wie das Bolſchewicki Komplott im Juli. 


Er ſagte darin fallen, die Ordnung aufrecht zu erhalten, und Verbrechen zu verhindern. 
OA. Einer aus Tiflis eingetroffenen Depeſche 


zu einem Abend ſeine Wohnung und fiedelte 


.ı 
DIE | 


die | 
in Springfield | 


"publication of all news dispatehes | wird von $8 auf FLO erhöht. Außer: 


| 


4466 


1 Cent 
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Der Freiheitstag! 


Yester, eindringliher Appell au alle da: 
heimgebliebenen Amerikaner, 


Ganze Welt blidt anf uns. 


‘&eltefert von der „Affoziirten Breffe” und den „United Breb Affoctations*.) 
Wafhington, D. E., 24. Okt. Der Schatzamtsſekretär MeAdoo er⸗ 
ließ zum Freiheitstag folgenden Aufruf: 
„Laut Proklamation des Präſidenten und der Gonverneure von 


48 Staaten der amerikaniſchen Union iſt heute Freiheitstag in den Ver 


Staaten. Wäre es doch ein Freiheitstag für alle Völker der Welt! 
Laßt ans ihn zu einem unheilverkündenden Tag für den deutſchen Kai— 


Laßt uns ihn zum Anfang vom Ende des militäriſchen 


„Vor einigen Tagen zerſtörte einer der unterſeeiſchen Mörder des 


Kaiſers den amerikaniſchen Trausport „Antilles“ und tötete viele der 


tapferen Söhne Amerikas. 


Der Kaiſer muß büßen für dieſes Verbre— 
chen. 


Gr muß die Spitzen amerifaniiher Bajonette fühlen. Laßt uns 
| gedenfen. Yakt ans niemals einhalten, noch ichiwanken, 
| bis Diejer infame Apojtel brutalijirter Ariegführung, der Kaiſer, zur 
| Verantwortung nezonen it. 

„sur die Kamilien der Soldaten und Scelente, die anf der „An- 
tilles“ getötet wurden, twurde dieier Krieg zu einem perjönfichen ge 
macht. Laßt heute jeden Amerifaner erkennen, daß diejer Krieg ein 
verjönlicher ift zwiichen jedem Amerikaner und dem Kaifer. Der Kaifer 
hat ihn in jedes anterifaniiche Heim getragen, jet es nun in das Heim 
eines dentidramerifaniiden Bürgers oder eines anderen amerifanijchen 
Bürgers. Der Kaiſer ſchont and die Dentfchhamerifaner nidt; er be 
fampft alle Amerikaner xud alle Amerifaner müilen ihn befampfen. 

„Heute ijt ein nroßer Probetag für die amerifaniihe Deffentlid- 
keit. Auf ſie ſind die Augen der ganzen Welt gerichtet, — die Angen 
der unterdrückten Völker der Erde mit Hoffnung und Erwartung, die 
Augen der militäriſchen Autokratie von Dentſchland mit änferlidier Ber- 
adhıtung, aber mit innerlicher Furcht. 

„Anfere erite Vilicht beiteht darin, für die zweite reiheitsanleihe 
nicht zu zeichnen, fondern fie zw überzeichnen. Wenn e8 uns miß- 
lingt, wird es ein Sieg für den Kaiſer ſein. Es iit Fein Grund vorhan- 
den, weshalb es uns mihlingen follte, da wir das reichte Wolf der Welt 
ſind. 

„Sollen wir dieſe große Anfgabe erfüllen, müſſen alle zuſammen 
| halten. ‚in einer Demokratie darf es keiner Klaſſe erlaubt ſein, die Na— 
tion zu retten oder zu beſitzen. Das ganze Volk ſoll die Nation retten 
und beſitzen. Wenn Jedermann ſein Teil tut, wenn Jedermann bewegt 
wird von höchſter Liebe für das Vaterland und von entſchloſſene Ru 
len, können wir jedes Erforderniß dieſer Regierung und innerhalb die 
ſes mächtigen Krieges raſch finanziren und Tauſende von koſtbaren ame— 


— Menſchenleben ſowie eine rieſige Menge amerikaniſcher 
Schätze retten. 





| „Es find unfere Soldaten, nniere Seeleute und unjere Kanonen, 
|die den Sieg gewinnen, die amerifaniihen Nedjte daheim und anf deu 
| hohen Zcen wiederheritellen und die Welt jiher für die Demofratie ma- 


I 
I 
! 
' 


den werden. 

| „Der geringite batrivtifche Dienit. den jeder daheimgeblie- 
bene Mann und jede daheimgebliebene Kran Teiiten Fönnen, befteht 
jr daß jie ihrer einenen Negierung auf undurchdringliche Sicherheit 
zu bier Prozent ihr Geld Jeisen. 

„Sie wagen nichts, während der Soldat Alles want. 

„Jüngſt habe ich einige der großen Lager im Weſten beſucht, wo 
ſich Tanſende von herrlichen, amerikaniſchen jungen Männern für die 
Armee ausbilden. Sie geben ein Beiſpiel, das die Zivilbevölkerung 
wohl nachahmen ſollte. Unſere braven Soldaten geben nicht nur ihre 
Pan auf und ihre natürlichen materiellen \nterejien, fie bringen 
| 


nicht nur ihr Leben in Gefahr, fondern fie zeichnen and tatjächlich von 
ihrer mageren Löhnung für die Bonds ihrer einenen Negierung in einem 
| größeren Mape pro Kopf, als die Zirifbevölferung. 

| „Der Fehlidlag einer reiheitsanleihe würde den Kredit der Ne- 
| gierung zeritören, das Vertrauen untergraben, die Profperität nefahr- 
den und uns in den Angen der Welt entehren. Die patriotiſche Bevöl⸗ 
kerung voun 48 Staaten der Union muß eine ſolche Kataſtrophe uumög— 
lich machen. 
„Wenn am Abend des Freiheitstages die Sonne untergeht, ſollten 
scha Millionen Amerifaner ZerSjpunnaen für die zweite reiheitsanleihe 
angemeldet haben!“ 

| Bolton, 24. DOM. Die ganze Energie umferer 
I ichaft wurde heute auf die Feier des Freiheitstages 
des Verfaufes von Freibeitsbonds gewendet. 

| Auf den Commons (unter dem Staatskavitol) fand eine gewaltige 
 Mittagsfindgebung ftatt, mit Neden von Gonp. Call und Bıridesfena- 
tor Weefs ımd der Herabwerfung von zrerbeitsbomben-Zirfularen aus . 
Aeroplanen. 


Stadt und Bürger⸗ 
und die Förderung 


| Nkerdem wurden nod; in allen Teilen der Stadt md in den Vor 
ſiãdten Verſammlungen abgehaglten. 

| Hente Mbend Tpradhen riegsielretär Baker md Andere im Tre 
| monttempef. x 
| Derregnet! 
New York, 24. IH. Aus der geplanten grofartigen Freiheitstag- - 
| parade (etwa 100,000 Teilnehmer waren angemeldet) Fonnte nichts 
| werben, — wegen eines der Ichlimmiten Neneniturme, melde jemals im 
dieſer Saiſon hier dageweſen ſind! 

| New York, 24. TH. Man will die verregnete Riejenparade, im 
| \interejfe der sreiheitsanfeihe, am Tonneritag dodr abhalten, in nanz 
Inriprüngligem Iimfaug. loticniefretär Daniels hält eine grofe Rede. 
| . — 

| Die Teuerung. 

| Waſhington, D. C. 24. Okt. Nach neueſter, anfcheinend fehr mäßı- 
ger Schätßung des Bundesamtes für Arbeitsſtatiſtik ſind die Preiſe der 
Nahrungsmittel als Ganzes um 47 Prozent gegenüber dem letzten Jahr 
vor dem Weltkriege geſtiegen. 
| im Einzelnen waren freilich die Steigungen zum Teil viel größer. 
So stieg Mehl jeit dem Nuauft 1913 um 130 Prozent, Maisfchrot- 
mehl um 120 Brozent, Rartofteln um 87 Prozent, Zuder um 77 Br 
zent, und Schweineichmal; um 72 Prozent. 


Auf Kriegsrationen gelebt. 


New Horf, 24. Oft. In den Materialmaarenläden und ähnlichen 
Geichäften trat bier heute zunm eriten Mal die Priegsration-Maknabme 
'in Kraft. Buder konnten Kunden nur in Süden von zivei His fünf 
Pfund gereicht, zu 10 oder 11 Cents das Pfund erhalten. Der niedei- 
| gere Breis wurde, von folden Kanflenten berechnet, die jehr patriotiſch 
geſinnt ſind. Dem gegenwärtigen Mangel an Zucker wird kaum 
den 1. Nanuar abacholfen werden fünnen. Unter den neuen Regeln Fün- 
nen Hausfrauen nur alle 10 Tage oder 2 Wochen Zuder in Sädchen im 
Gewicht von awei, dreiundeinhalb ober fünf Biund kauien ER 


£ * 





'einer mirren Phantafie, wern ich 
nah fo und fo vielen Jahren e- 
mandb wmiebererfenne, ald® märe ich 
während der ganzen Zeit feine 
Stunde von ihm getrennt gemwefen? 
Sehen Sie ihn doc an, wie er ba= 
fteht, ala müßte die ganze Welt ihm 
untertan fein; fehen Sie ihn genau 
an, den ehrlofen Gefellen, der einft 
feine Familie, fein Vaterland ver: 
leugnete, den edlen Namen Melville 
‚in bie Reihen unferer erbitterten 
Feinde trug, mit ihnen gemeinfame 
:Sade madte. Sehen Sie ihn au, 
den Gregor Melville, den früheren 
: verhätfchelten Taugenichts von Mel: 
pillehoufe. Betrachten Sie ihn, den 
‘ih Tänaft vermeit und bermobert 
'mwähnte, und unter befjen brubdermör- 
‚derifhen Händen gewiß mander 


Unfer Miets:Kontrakt ijt abgelaufen 


und wir find gezwungen, 


das ganze. Edgebäude Nr. 723 North Apenue 
| innerhalb 30 Tagen zu räumen. 


Veber 950.000 wert Möbel und Defen 


müflen innerhalb Diejer Zeit zu 


nod nie Dagewejenen Breifen verichleudert werden. 
Bir garantiren, Dat Sie bei Ihren Einkäufen 


Ein Diertel bis die Hälfte jparen. 


Kommen Sie fofjort und benuten Sie Die Gelegenheit, 


hf, 
u 


J 
J ſier zu nennen, 


J bendige Drohung vor uns hingetre— 
ten iſt!“ 


J henden Undheils, 
J Gregor — nimmermehr hätte ich den 
J wiedererkannt — freilich, nur ſelten 
 jah ich ihn und dann flüchtig. 


ehrenmwerte Sohn des Südens feinen 
Atem aushauchte. Betrachten Sie 
!ihn genau, diefen Schandfled unferes 
|Haufes, und verfudhen Sie, Gejpen- 
mas als eine le- 


| „Gregor Melvilfe,“ verjegte Siom- 
field Heinlaut, und in feinem Geifte 
bebte es wie eine Vorahnung dro— 
„jener berüchtigte 


Doch 
beruhigen Sie ſich, Miß Melbille. 


i Wen brauchten mir überhaupt zu 


fürdten? Wir ftehen auf feitem Bo= 
B den, und ein entfernter Verwandter 
A des Colonel3 wäre der Qebte, der ich 
4 irgend melde Eingriffe in bie hie- 


330.00 an jedem hundert Dollars -Ginfanf zu verdienen, 
42.50 12.50 


Buffets aus beitem Cidyenholz, - C ouches, wert 22.00, 


feinite Politur, wert 98.00, zu : —— 
i Sloiets mi 3 Sh Zimmertiſche, 24352 
ee 390 |... 198 
ten 1475| =. JSC 
Eichenholz-Ansziehtiiche, wert 18.00, 9 7 5 19.50 
® 
1.98 für 19.75 


Große Selbftfüllofen für 5 und 7 Zimmer 
lat3, mit 15- und 16zölliger 45 00 
venerung, wert 70.00, für.... 0 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberalſten Bedingungen. 


„m... .—-—-—..n.„.. ..„......-—-.-..-..— nn... j Gi 


Kochöfen mit 6 Deckel, garautirt 
gute Backöfen, wert 30.00, für 

Selbſtfüllöfen 

Ehzimmer-Stühle mit Leder-lleber t 
zug für 

Bett Davenports, wert 35.00, 


uunnandan« rn 


.“ 
rw 
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Laden offen 
Montag, 
Donnerstag 


Laden vffen 
Montag, 
Donnerstag 


ſigen Verhältnifje erlauben dürfte.“ 

„Kuh nicht, nachdem er mit einem 
wirklichen Mitaliede unferes Haufe? 
fich verbündete?“ fragte Mik Sarah 
iharf, und des Pedlars rätfelhafte 


Geftalt tauchte in ihrer Erinnerung | nie wie ein Schu und Schirm dor | Ipräden. | 


auf. „Und jekt, da ich den länaft 
Iotgeglaubten wieder vor mir fehe, 
Halte ich nichts mehr für unmöglich.“ 

„Sb Ste nicht dennoch fi täu— 
Ichen,“ verfeßte SIomfield ziveifelnd, 
„beobachten Sie ihn im Verkehr mit 
den beiden Schwarzen. Das fieht 
nicht nad) alter Befanntichaft aus. 
53 wäre wunderbar, erblidte Dina 
in $emand, mit dem fie einft auf ver- 
trautem Fuße Stand, nur einen rem= 
den.” 

„Die mit ihren getrübten Augen 


5 
a 


A —— 
Ihr könnt N 


Tab 03 eine Tatfade it, dab ein 
Sparlonto Euer befter Freund it. 
Es verfhaift Euch die Gelegenheit, 
an jedem Zabltag einen Teil Eures 
Calärs zu fparen, Bon dem be- 
ftündigen Niedertropfen desWaffers 
wird der Stein ausgehöhlt. Die 
Zudt ımd die Gewohnheit, das richs 
tige Ding fbuftematifh zu tum, 
madht zum Manne, Der gleihail: 
tige Mann von ungerenelten Ge: 
wohnbeiten fommt nicht vorwärts. 
Tiefe große Loop-Panl möchte gern 
Euer Konto haben, Bangt heute an. 


Tajchen =» Dime- 
Banfen 


bei neuen Eröffnungen. 


3% ON Bags Zee 


Forf Dearborn Trust 


| and Savings Bank 


! > Monroe und Glarl Straße, 


SE= 3% UN BAYINGS — 


—— 2 


nicht leugnen, J 


— —— —æ—— —— 


Bauern gehen, das zugleich auch die und uns befreien werden. — Mein 
Küche war. Herr, nicht wahr, Sie können das 
Im Dunkelwerden war ich ange- verſtehen, und das geht nicht gegen 
kommen, wollte mich nur ganz raſch gegen die deutſchen Soldaten, mit 
ein wenig ſäubern und dann zum denen wir zu leben wiſſen — aber 
Generalſtabsoffizier der Diviſion. wir gehören doch zu den Unſrigen. 
So ſah ich meine Wirtleute an die-j-— umd die haben dod) nur fnapp 
ſem Abend nur für Augenblide — drei Stunden Wegs zu und. In 
jah, wie ji) vor dem riefigen Ra- Albert jind fie — oh, wie oft bin id) 
min ein baprifcher ITrainfoldat der früher mit Monteur Matthiru in 

ı Holzpantoffel an den Füßen hatte, Albert geweien!” — 
erhob — wie er ftramm ftand und: Im Garten, in dem er eben ein 
fi) wiederum fette, erfannte die:Veet ungegraben hatte, habe ic) 
große, fehnige Gejtalt eines brünet- ‚dann in der Vittagsjtunde aud) ihn 
ten Mannes von etiva vierzig Nah- 'getroffen. Ein fremder Flieger war 
Iren, deifen dunkle Augen ernit und am Himmel, wejtlih des Dorfes, 
| gemeffen über mid) hinzogen, und j etwa über Wozieres, trich er ji) ber. | 
das blaſſe, mütterliche Geſicht — und die weißen Schrapnell— 
aus unſeren Abwehr— 


werden Mittel finden —! Es wer⸗ 
den ſo viele ſein, und es wird ſo 
Ihnell gehen—iwie nad} der Schladht 
an der Marne —. Aber fchiehen? 
Auf uns und unfere Häufer? Es 
ift ein fchlimmer Scherz, dab Sie 
das jagen!“ 

sch Ienfe ein: „E3 wäre aud) 
möglid, dat c8 Engländer wären.“ 

„Engländer? Run, man mag da 
jagen, wa3 man will -—— fie find 
unjere freunde, und fie werden ung 
al3 Freunde und Berbimdete be- 
handeln — c3 wird am Ende nicht 
anders fein, al ob die Unferigen 
«efommen wären. nd dann, mein 
Herr — denfen Sie felbit, wäre das 
alles denn nicht Narrheit, wenn ein 
jolhes Ende füme? Wenn jie auf 


‚früh verblühten rau unter feucht : wöltchen 

anliegenden rötlichfahlen Haaren. |gefhügen fprangen um ihn ber in!unjere Orte fhiehen wollten — auf 
Die Gejtalt war jchwer ınd müde, !das Blau. Ich beobadhtete ihn durch Fler und Liany und Bapaune? 
die Frau ſchien ein Kind zu erwar- das Glas: ein Franzoſe — ganz Narrheit, daß wir das hier ertragen, 
ten. Und während ich dann ein deutlich konnte man die Augenringe und Narrheit, daß ſie darüber Blut 
| paar furze Worte mit dem Manne |; mit den Flügeln fehen. Da ftand |vergiegen. Bernichten heit nicht 
| mechjelte, war ein Dunft von naffen,ider Mann mit einem Male neben | befreien —ımd jo haben fie e8 ver- 
itrodnenden Kleidern, von fchweren, mir, hielt feine Hand befhattend |fproden. Sie fherzen—und wenn's 
dünjtenden Stiefeln um mich ber. über den Augen und fah jo gleic)- |anders füme — da mühte man ja 
| Sa der Stube madıte ich mich eilig | falls dem fpannenden Vorgange zu. wahrhaft an Gott verzweifeln —!” 
fertig. Ein leidlich großes einfen- ' Dazwiichen warf er ein paar ber | Das etwa Äprahen wir damals. 
firiges Zimmer war ed, darin ein: langende Vlide auf mein Glas. — }lind redeten öfter nody miteinander 
hohes Bett, ein Tifch, zwei Stühle) Ob er durchfehen wolle? — Beinahe !anı den beiden Tagen, die ich bei der 
Iumd ein großer Schranf. An den'gierig war die Bervequng, mit der müden und forgenjhiweren Frau 
Wänden in vergoldeten Rähmchen | er nad) dem Glafe griff. Der Slie- | mit dem mütterlichen Weien und bei 
ein paar Bilder — aber das ver-|ger oben drehte ab — ein paarmal den: fanatiich gläubigen Manne ver- 
ſchwamm ſchon im Dunkel. Durch) | noch fnallte es hinter ihm drein — | bradıte. — — 


momi | die unjchliegbare, handbreit Haffen- !er enttam. Die dunklen Augen des 


bert nad) Bapaume 
anderthalb Wegjtunden jiidlid) der 
Stadt. Und lag dann, als der 
Krieg ins Land gefommen und der 
deutihe Wall dur) Belgien und 
Frankreich aufgerichtet war, nahezu 
‚drei Wegjtunden hinter diefer Zinie, 
Flers und ſeinen Häuſern ſtand. 
Damals, im ſpäten Frühjahre 
von 1916, bin ich auf einer Fahrt 
zu einem Truppenkörper, der in der 
Linie von Fricourt und vor Mametz 
ſtand, zum erſtenmale nach Flers 
gekommen, habe zwei Tage vorn in 
den Gräben zugebracht und zwei 
Nächte in dem Dorf geſchlafen. 


Denn ein richtiges Dorf von ganz 
erträglichem Ausſehen, ein Dorf 


mit einer alten, feſten Kirche, deren 


de Türe drang das ſachte wieder auf 


Mannes neben mir hatten einen! 


leitet, etwa lebende Geſpräch der Leute draußen ſtolzen Glanz, als er mir das Glas 


dankend wiederreichte. 


Als ich Flers, nahezu ein Jahr 
ſpäter wiederſah, ſtand auch vom 


Hauſe des Monſieur Matthieu kein 


Stein mehr auf dem anderen. Nicht 


zu mir herein. Müde erſchien es 
mir, ſo, als ob dieſe Menſchen, die Wir kamen ins Geſpräch. Bei] 
'e8 führten, die laut gewordenen und | dem Garten hier und bei feiner Ar- 
immer wieder um den gleichen Sit- ; beit begann es und war dach wieder 
halt Freifenden Gedanfen in diefe ! bald genug bei den Ereignilien des 
'rot zehrenden Flammen vor ſich Krieges. 

Er fragte: „Mein Herr — das 
alles, wann wird e3 zu Ende jein?“ 

„er will das jagen? An dem 


einmal den led, der es einft trug, 
hätte ic) nennen fünnen. Aber die 
englischen Feuer rafteı Tag und 
Naht auf den toten Schutt des 
Dorfes ein. Ich habe mid) nad) dem 
ES chiefale der Einwohner erfundigt. 
Sie waren, al3 die Sommeldladıt 
in biefen Abjchnitt übergriff, tiefer 
ins Zand hinein geichoben worden. 


„Sb — quel malheur — la 
guerre!“ Das war die blafjje Frau. | N 
„Malör? a freili — ja — da5 Tage, an dem die drüben unteren 
werd wohl a Malör iein.“ | Sieg anerkennen.“ — Monsieur Matthieu — nein, den 
Die Holzichuhe fchurften ein wenig) „Das wird nie fein! Mein Herr |fannte man nicht die Stambf- 
‚auf dem Vlechbeichlag des Bodens. !— man kanıı doc darüber fprechen: |truppe hatte feit jener Zeit wohl ge 
„Mon frere auffi joldat — a Ver- ‚damals, im Herbit vor einem Jahre, wechſelt, und für ſie gab es nur eine 
dun.“ — war niemand bei uns vorbereitet — täglich furchtbarneue Gegenwart. 
„Verdun? Da ſein mir auch alſo, die Deutſchen hatten es leicht! | Aber von einem Ziptleinmohner 
| g’wejen.“ — Und mit einem Anſatz Jetzt iſt Frankreich auf dem Wege — wußten ſie durch die mündliche 
ins Franzöſiſche: „Schö oſſi Ver- Frankreich und England — ſie wer- Weitergabe ſeines merkwürdigen 
dängl Nir gut! Grand battai!“ den das Land befreien. — Der Flie- Geſchickes. Der war damals, als 
Nebenan irgendwo quarrte es, ger vorhin — er hat nach uns ge— ſich die Engländer mit ſchweren Ka— 


u. Samstag 
bis 9 Uhr 
Abends. 


u. Samstag 
bis 9 Uhr 
Abends. 


mr A.Botschen Pror.& 
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!ollte Jemand erfennen, der vielleicht Fantiger Steinturm fraftvoll über 
yar nicht erfannt ſein will?“ fragte das Gebreite der niedrigen Bauern— 
Miß Sarah gehäſſig. häuſer und Höfe ragte, iſt Flers 


und die Frau rührte ſich. 
Der Bayer fragte: „ZTir a deicha 
an anfang?“ 


| fehen. — Er wird wiederfommen— !libern auf das Dorf einjhoflen und 
und die anderen aud. Zu Taufen- als die Leute eiligit fortgeſchafft 


|den werden fie fommen — ob, da- |wurden, mit einer Art wie ein Narr 


z 


—— — — 


— 
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Wenn das ganze Vermögen aufge: | Umflandes von erfchredendet Wich- | 
Hapelt vor Shnen läge, wären Sie tigfeit entfinnend, richtete fie Tich/ her?“ bemerkte er, ald Gregor und 


: Hauptfattoren 


„glauben Sie da, ic; mürde meine | peehrten, jo müffen Sie überzeugt |tation vborüherwanbelten. 


id behaupten, daß es die Billigung | Gedanke, was Stocton gefagt haben 


“dazu, den Stammfig der Melvilles Sie im Befit feiner Frau gefunden | 


J 


” 


"nen, fie zu unterftüben. 


„hinein.“ Hier lachte Mi Sarah in/sch fenne fogar 


fügte fie Hinzu: „Sparen Sie alfo | Fand. ) über. Schon meinte e i 
‚Shre Mühe; fie moürbe vergeblich | mir die Frage erlauben — was ver- dah die larigjährige, hinterliſtig gus- geruhſam Bor 
fein, €3 fei denn, e3 gelänge Ihnen, anlaßte Sie zu dieſer Bemerkung?“ genuhte Stütze ſeiner verräteriſchen rund vierhundert — nein, ich will 
‚Marianne mir zuzuführen. 


Gyortfehung folgt.) 


— —— — 
Bilder ans dem Welltkriege. 


Von Hart Roiner, 


- - w 
nn nn mn nn — — — — —— ——— — — — — — — — 


er J gehen mögen, doch das iſt vorbei. aller Art geben? 

- —F 2 — — 

Die 3 amilie Melvile. | — hg .- — por a 5 Ein Zeitungsausschnitt liegt jeit 

s Ifich ein Stalfreft finden, in welhem | Eine Bewegung hinter dem Bufch- Pen * dem ———— Granat- 

ich heut oder morgen meine Uugen |wert des Vorgartens fefielte ihre ſtück auf meinem Tiſch 2 mahnt 

ungeflört, unbeleidigt durch den An- Aufmertfamteit Schärfer ſpähte ſie mich immer wieder: Auch dieſes 
— blid verächtlicher Kreaturen ſchließen hinüber. Slowfield, noch immer | Wolltejt du erzählen. 2: 

Son Kalduin Mälhpanien |fann.“ Ina Faffung ringend und überall | „Die englijchen amtlichen Stellen 
Sie fann einige Sekunden nach, | neue erichütternde Kundgebungen BC 

| (88. Fortfegung) während Slowfield fie lauernd über: | fürchtend, hatte ji} erhoben und mar | gawinn zu beiden Seiten des Ancre- 

gu mas Joll das Helfen, Herr? machte. Plößlich aber, wie fich eines | neben fie Hingetreten. baches mit, daß die Zahl der ſeit 

„Fremde, wie kommen die hier— Beginn der gemeinſamen franzö— 

ſiſch-engliſchen Offenſive, alſo ſeit 1. 

da etwa imſtande, ohne einen der straff empor. Matte Röie hatte ſich Thusneida in feinen Gefichiskreis Juli 1916, befreiten franzöſiſchen 

auch nur einen über ihr Antlitz ausgebreitet. Haß träten. Ortſchaften nunmehr auf einund— 

Kupfercent aus ſeiner Lage zu ent- und Hohn glühlen zugleich aus ihren! „Xa, Fremde,“ wiederholte Miß ſechzig angewachſen iſt.“ Dann folgt 

fernen? Gelänge es Ihnen trotzdem, Augen, indem ſie fragte: Wenn Sie Särah nachdenklich, als jene vor eine Aufzählung dieſer Dörfer und 

die ganze Maſſe flüſſig zu machen, Marianne mit einem Heiratsantrag einer breiteren Oeffnung in der Vege- Häuſergruppen, die 


Sogar täuſchende 
die uns vorüber— 


Neman aus er Zeit de3 amerilanie 
en Bürgerlkrieges. 


Dann Händen der Deutſchen waren, und 
Zuſtimmung zu etwas erteilen, was geweſen ſein, daß Stocton wirklich lehnte ſie ſich zurück, und mit der deren Boden ſpäter im Laufe der 
dem Willen meines verjlorbenen tot, ,, 2“ Ilinten Hand die Armlehne ihres inun act Monate Hinrafenden 
Bruders zumiberliefe, aljo ungejeh-, Mie von einer giftigen Waffe ae= | Stuhles feft umflammernd, twies fie! Schlacht von den Franzojen oder 
ld wäre? Mein, Dir. Slonfieid, | teoffen fuhr Stomfield zurüs, fam= | mit der anderen ziwifchen den Blu) Engländern bejekt wurde. nd da 
trauen Sie mit De rg! eiche n zu, | melte fich indeifen jchneli und fragte | menftüden hindurch. Worte vers steht in der Reihe all der anderen 
jo lennen Sie mid nicht. Ich bin ſtotternd: „Stocton? Wie ſoll ich mochte ſie nicht hervorzr bringen, auch wiederum der Name des klei— 
eine Melville, das behalten Sie jeder- dieſe Bemerkung deuten?“ | aber das Entjegen, melöes fih in/nen Ortes, der mir, gleid) als ic) 
zeit im Auge. a nn | „Run ja,“ fuhr Mik Sarah mit ihren gleichſam erftarrenden Zügen | diefe Lifte zum eritenmale überflog, 

Ich bergeffe das nicht, MiE Sar einem böfen Lächeln fort, „es am jausprägte, mar genügend, audinie Bilder aus vergangenen Stun- 


rah; allein mit gutem Gerwiljen darf) mir nämlich) dor einer Stunde ver Slowfield mit den böfeiten Mut: | yon und von vielleicht nun aud) ver 


:maßungen zu erfüllen. Io ni — 

ar | | Se |gangenen Menjchen wieder vor Au— 
) D Sie ir . 53414 wiede + | - m 

bed Eolonels fände, verivendeten Si? | würde, wenn er plöblich wieder unter | gen ftellte: SZiers.' 


im günftigen alle die reihen Mittel den Lebenden aufgetaucht wäre und | Em Schuithaufen, in deffen zer- 


|tiffenen Schrunden fein Leben mehr 


XVI, 


| Gin MWiederfeben.. 


mieber zur Blüte u bringen.“ hätte.“ | 


3 dente an.cre, Mr. Slow | „Stocton ift tot,“ verfeßte Stom-| „Geben die Gräber ihre Ioten ſich — konnte. —* es, als id) 
field, und ſo hören Sie meine letzte fieid mit unficherer Summe, und wieder heraus?“ entwand es ſich 8mn — er 
Entfeidung: Fehlt einer der Haupts | auf feinem erbleichten Antlit offen- |endlih den farblofen Lippen mip | tenmale jah, und Schutthaufen ind 
Tattoren, jo behält die lektmillige | Harte fich, daß feine Gedanten in die | Serads, ohne da fie ihre Stellung all dieje eimmdjchzig armen Drt- 
Verfügung meines Bruders Giltig- | ferne Vergangenheit fchweiften, „er | veränderte. Ichaften unfer den befreienden Gra- 
feit, und wäre es bis in die Eiwigfeit |ift tot feit dem erften Ariegsjahre Unheimlich berührten diefe Worte | naten der Sranzofen und fpäter der 
| ‚inigermaßen bie ben elenden ?eigling an ihrer Seite. | Engländer geworden. . 
ihrer verbitterten Weile und höhniſch ümſtande, unter welchen er fein Ende | Schärfer Tpähte er zu den beiben| Und doc) ift Slers in jener fernen 
d. Mih Melville — wenn Sie | Yremben hinüber. Schon meinte er, Zeit, in der nod) Frieden war, ein 
hinlebendes Dorf von 


Und) WWeiter nichts, als daß ich vor Pläne ein Opfer krankhaftet Vi- genauer ſein — von vierhundert— 
auch dann noch würde ich mich beſin- einiger Zeit Jemand ſah, der mich ſionen geworden, als dieſe den aus- undſiebenunddreißig Einwohnern 
Sie iſt ab⸗ lebhaft an Stocton erinnerte. Es geſtreckten Aim erſchöpft ſinken ließ. geweſen und lag im ſchönſten Teil 
frünnig gerorben, und für Abtrüins | fehlte nicht viel, daß ich ihn als Ka-| Die Richtung ihrer Blide blieb da- der Picardie, fdlih der von ur— 
nige habe ich fein Herz, ift das Ver= nitän GStocton begrüßte,“ antivortete ;gegen unverändert, und als hätte fie alten Baumrieſen umſtandenen 
mögen ihrer Grofeitern nicht ange: | Mit, Sarah, das Antlit Slowfields befürchtet, daß ihre Stimme zu ben fhnurgeraden Straße, die von Al— 
jammelt worben. Vielleicht hörten | aufmerkfam übermachend. a Iberben | —— 
Be von tor?” ; „Unmöglic) — unmöglich!“ ftiep fönne, lifpelte fie geheimmikoll: | m. 
„Seit dem Zoge, an weisen fe fsofite förmlich hervor. Cr ver-|yDas if er. GE fann fein Lill an brennenden 
auf geheimnißvolle Weiſe aus york ſſummte entfeßt, denn von der Zim- fein. Derfelbe * dieſelbe ttozige 
Napoleon berihwand, keine ‚Silbe, | merbede herunter riefelten Sand und bfrausfordernbe Haltung, En Schuppen 
Alle meine Nadforichungen, bie ned} | Raltteilchen, die Häubend feine Siniee Geſicht, u ei — ſchöner 
jegt ihre Fortjegung finden, blieben}, fen, Sein Blid richtete fic) nad) geworben. Auf jeder anderen Stelle 
erfolglos.“ loben. Er aewahrte ein rundes Loch | möchte ich Zweifeln auf dieſer nicht. Zwei Jahre lang. An Armen und Beinen. 
Ein Zeichen, daß ihr neuer politi⸗ dem Kaltpub, wie folche hier und Die an ſeiner Seite kenne ich nicht. Wurden zu einem grosen Ausſchlage. 
feger Glaube ihr höher jteht, als da auf der feit Jahren nicht ausge: | Dielleicht feine Frau. Was mollen | Iudten fortwährend. Geheilt durch 
Geld und Gut,“ verfegte Mik Sarah | befferten Dede : Sie lachte erbittert und Gutieura, Keitete $1.25. 
ingrimmig, „vielleicht fürchtet 


’ ich wieberholten. | Die hier?” tiert 
ſie Weder er noch —* — gleichſam ziſchend ſprach ſie weiter: 
auch Ihre erneuerten Berverbungen, | ya das eine große Glopauge Su: | „Richt der Zufall führte fie hierher. | 
denn bon der Erbe verſchwunden fanngs ducch die mit Bebacht gefchaf- — handeln mit Jemand im Einver⸗ 
lann ſie nicht ſein. Wäre ſie aber fene Oeffnung fo lange zu ihnen nie= | ſtändniß! — Mr. Stomfield — ha= | 
geftorben, würden bie zur Zeit ers pernefpäht hatte und fchließlich ige | ben Sie immer mod) nicht bie Em= | 
wachſenen Kinder ſchwerlich zögern, |grpfcheu bor Stomfield fie dazu pe; | pfindung, al? ob fich düſtere Bolten | 
die Hand auf das ihnen —— | ivegte, ihm mit dem zur Hand liegen» | ber Ge ee — 

ö und zu ſolchem 64 4 ziehen, m & | 
Bermönen zu Ten Kun gu TOIeMM den Sihutt zu bemerfen. ae. und zivar bon einem ent-| 


„Ich Titt fait zwei Nabre lang an 
Stippen an meinen Armen und Beinen, 
Sie waren Anfangs Mein und roth: 

* aber durch Reiz wurden ſie 
größer und bildeten ſchließ— 

lich ein großes Ausſchlags— 
feld oder eine Reihe von 
Ausſchlägen, die gelblich 
ausſahen. 


| teilen im Anfchluß an den Raum- | 


end) damals oc) gewejen. Frei— 
lich, von den vierhundert undjieben- 
unddreßig Einwohnern, die 3 in 
sriedenszeiten hatte, war nur ein 
Teil noch Hier geblieben. Die jungen 
Leute und die Mehrzahl der waiten- 
fähigen Männer waren längit, ichon 
che noch) die Deutichen in die Gegend 
borgedrungen waren, von den ran- 
zojen eingezogen worden, und was 
jeidem aus ihnen wurde, ob fie noc) 
leben, ob fie längjt gefangen waren, 
wußte feiner. Und andere, denen 
die Märden von den Greneltaten 
deuticher Soldaten niht aus den 
Köpfen wollten, die waren tiefer 
ins Land hinein geflohen, hatten in 
ihrer dunklen Angjt nur alles Rid- 
tigite von ihrer Habe fortgerettet, 
‚und Haus und Hof und Felder hin- 
ter fi gelafjen. Aber mehr als 


einit im den Hundert Eimvohner, reife Männer, tn den Rähmden: 


rauen und Sinder waren nod) in 


Flers zurückgeblieben, und zwiſchen 
ihnen, die man in allem ihren Tun 
ſoviel wie irgend möglich gewähren 
ließ, und den deutſchen Soldaten, 
die num in jedem leergewordenen 
Haufe lagen, und die die neuen 
Herren hier geworden waren, hatte 
fid) bald? cin gutes Sichverftehen 
'herausgebildet. Der Strieg mies 
diefe Menjchen aufeinander an, und 
Menichlichkeiten bradıten jie einan- 
der näber. 

Aus der Fenſterlucke des Kirch— 
turmes wehte die weiße Fahne mit 
dem roten Kreuz — in der Sakriſtei 
von einſt hatten die Lazarettpfleger 
ſich eingerichtet und in dem Längs— 
ſchiffe ſtanden die beiden Reihen von 
ſchmalen Betten. Da lagen die Ver— 
wundeten: Deoeutſche, Franzoſen, 
Engländer—wie man ſie von vorne 
brachte — denn damals lagen den 
Deutſchen zum Teil auch noch Fran— 

doſen in dieſer Stellung gegenüber. 
sm Gemeimdehause hatte der Drt3- 
kommandant ſich niedergelaſſen, in 
jeinem größeren Gehöft war der 
Brigadeſtab untergebracht und un— 
ſter jedem verfügbaren Dache lag 
Einquartierung. Ablöſungen, die 


| „Moi? Moi j’ai trois enfants!“ 
| Droa — ob, la la! Schö' oſſi 
d en Rn . 
droa! Dohoam in 


|ran glaube ich!“ 
Ich ſchwieg, ſah auf den großen, 


davongeſtürzt. Einen armen Kru— 
I om Pr 
izifirus, der vor dem Ausgange des 
} 


ei 1: : e & £ nr 39 + 
Starnberg : jehnigen Mann, deifen hageres Ge- | Dorfes auf Longueval zu Itand, hat 


ice Münit — Grad in d Schul | ficht in ausdruespollem Eifer lebte, |er zertrüimmert und mollte weiter 


‚gebt der erjte jegt” — — 

Sie ſchwiegen. Von draußen kam 
das rüttelnde Poltern der ſchweren 
Einſchläge über die Weite her. 
| Die Stimme der Frau war voll 
Erbarmen: 
ob, le3 paubre3 dans les traudy-eä!” 

Ter Mann var ftill geblieben. 


# Ta fuhr er fort: „Sehen Sie: 
‚über eineinhalb Nahre itehe ich und 
‚warte auf den Tag. Man kann da- 
(rüber jpreden: Sie find ein Deut- 
Iher — ich bin ein Franzofe. Auch 


„Duelle canonnade — | Sie würden jo warten, wenn e3 an- 


| ders wäre — wenn wir drüben ſtän— 
den. Gut. Alſo damals, wie alles 


nach den Gräben vor. Mit Gewalt 
hat man den Kranken am Ende weg— 
bringen müſſen. — 

Das iſt meine Erinnerung an das 
befreite Dörſchen Flers. 


Ich war fertig und ging; als ich fortgeflohen iſt, wie ſie mir — Mode Nenheiten. | 
— — — — 


nachts wiederkam, lag das Haus in 


tiefem Dunkel. — 
Aber dann, am neuen Morgen ſah 


Kinderkleidern, Wäſche, Stoffreſtern, 
Kleinkram aller Art. 
Heilige und Er— 
‚innerungsblätter, „Ze Sacre Eocur“ 
i— eine Bhotographie des Hod)zeits- 
feftes, das ihn im Frad md fie im 
feierlichen weißen Stleide 
‚ein damals hibfches Paar. 
‚dem Haufe ivar das Bild aufgenom- 
men, da man das neu zurenht- 
'gemadjte alte Haus recht fehen fonn- 
ſte, und viele ſeltſam geſchmückte 
Menſchen aus den kleinen Dörfern 
der Picardie, in Moden, die längſt 
weit hinter uns geblieben ſind, ſtan— 
den um die Beiden her: Alte, Jun— 
ge und Kinder — und vorne zu Fü— 
ßen des Paares lag ein Hund. Und 
dann, in zwei anderen Rähmchen ihr 
Firmungsſchein und das Zeugnis, 
ihr Volksſchulzeugnis. 

Als ſie mir bald darauf das 
Frühſtück brachte, habe ich eine Wei— 
Ile mit ihr geſprochen und in ihr 
Sorgen bedrückten Menſchen gefun— 
den, der mit viel ſchlichtem Berſtand 
das Leben zu verſtehen ſuchte. Das 
Leben — das ſo hart geworden war! 
Denn alles dieſes hier — und ihre 
Hände gingen dabei müde von dem 
ſchweren Körper und hatten etwas 
Toſtendes, und ſanken nieder — das 
war doch nur noch ein beſcheidener 


einen ſtillen und von überſchweren 


Ich arbeite in 


J ⸗ 4* — in ’ J ir 

hier nad ſchwerem Grabendienſte Reit. Gerade dab man jagen Fonn- 
Iihre Ruhetage verbrachten, Erfag- | fe: hier in unferm Haus in Slers, 
|referven, Pioniere, Funfer. — Dazu | daben wir in gutem Wohlftande ge- 
mas täglidy Fam und ging: Kolon⸗ lebt — hier in der —* ſind die 
nen, die mit Munition und Mate— — geboren — und ing 
rial nach vorne zogen, Feldbäöckerei— | Garten — ſie geſpielt. — Aber 
en umd Verpflegungszüge. Sie alle wie ſieht das Haus nun aus — und 
ſtellten ihre Pferde in den großen die Sue — umd der Garten: — 
leer gewordenen Ställen der Baun— Freilich, Monfieur Matthien täte ja 
'cen ein — neben den Gaul oder | alles, um das injtand zu halten — 
Ineben die beiden Kühe, die denen | DIS 63 wieder befjer werde -— bis 
Inod) geblieben waren, nahmen von ei en wurde ſtill. Ein 
dem Heu, dem Stroh, was ſie ge- dunnes Rot goß ſich in das blaſſe, 
brauchten, und gaben von ihrem | von Sommeriprofien überſäte Ge— 
Brote, von ihrem Kaffee an die ſicht. Kr 

Frauen und Stinder. Und wenn 05; sh fragte: „Bis wann?" — 
kalt war, jaßen fie in ihren freien) Und fie meinte vorfichtig, mit 
!Stunden mit in den niedrigen Stu- ‚einem Zone, der jid} wie mütter- 
ben vor dem  fchwarzgeräudjerten | 


‚haben: Matthieu, du willft bleiben 
— du bift ein Narr! Denf’ an die 
‚Frau — an die Söinder! — Da habe 


‚ich nich in der Stube um. Der offe- ich geſagt: ich bleibe. Da habe ich 
ne Schrank war vollgefüllt mit geſagt: in dieſem Hauſe bin ich ge⸗ 


boren — und mein Vater — und 


Die Bilder mein Großvater — und mein Ur— 


großvater. Mein Herr, haben 
Sie den Stein geſehen, vorne über 
der Tür? Da ſteht die Nahreszahl: 
1820. Damals iſt es gebaut, und 


zeigte — jeder hat es dann neu zurecht— 
Vor gemacht. Und ſeit damals haben wir 


den Garten und die Wieſen und die 
Aeder hier im Flers. — Alſo die 
Deutſchen ſind gekommen und haben 
dort vorne ihre Trancheen gebaut. 
Dieſes Schießen damals! Man ge— 
wöhnt es — man gewöhnt ſo viel 
rise aber furchtbar it e8 gemeien! 
| Die rau hat gezittert und geweint, 
‚und die Meltefte — Sie haben fie 
geſehen? — iſt krank geworden, hat 
Krämpfe bekommen vor Aungſt. 
Wochenlang iſt das Kind ſchwer 
krank geweſen — hat immer wieder 
laut geſchrien, wenn ſie geſchoſſen 
haben, und gar nicht ruhig werden 
können. Ein deutſcher Stabsarzt 
‚it gefommen — gut — ja, er hat 
alfo 
Ich 


getan, was man nur tun kann: 
es iſt wieder beſſer geworden. 
bin geblieben, mein Herr. 
hätte vielleicht nach Bapaume ge— 
hen können oder gar nach Cambrai 
— aber dann hätten die Deutſchen 
"das Haus völlig mit Soldaten be 
‚legt, amd id) hätte es preisgeben 
‚müflen. Man bat nur ein Bater- 
‚haus. Sch bin geblieben. Im 
| drübjahre — jett vor einem Nahre 
I — haben fie meine Wiefen genom- 
ımen und die Pferde darauf aemei- 
det — es iſt Krieg, und ſie müſſen 
ſich helfen, wie es geht — was will 
man da jagen. Sie haben meine 
Neder genommen und beitellt — 
‚th hätte es ohne Beipannumg nicht 
: mehr leijten fönnen — fie brauchen 
: Brot — alfo gut. Ach bin draußen 


' 


’ 


‚ordentlihem Stand. ch werde jie, 
jtwenn der Tag fommt, wieder haben 
Und ic werde bleiben bis 
zu dem Tag, an dem fie uns be- 
freien —“ 
sc jagte: 
len, fann ich verstehen. Aber Sie 


Ki. 
"„ W as 


Ich 


geweſen auf den Aeckern; ſie ſind in 


Sie da erzäh⸗ 


| Eigendienit der „Abenbpof”. 
\ Rockmuſter. 


Dieſer einfache, aber darum ſehr 
moderne Rock liegt vorn glatt, iſt 
!aber auf der Rüdfeite gefältelt. Mo- 
dern find auch die Tafchen. Der Gür— 


I 
’ 
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| 


Itel fließt an der Seite. Mit ent- 
jiprechendem Mantel belommt man 
einen vorirefflichen Anzug. 


Zoll breites Matericl. Zus 
Schnittmufier Nr. 8551. Größen: 
24 bi3 32 Zoll Taillenmap. 


Edmittmufer find unter Angabe der 
acwünichten Grüße und der betreffenden 
Kummer gegen Giniendung bon 10 
Gent3 zu bezieben Durch Die „Miodenbtei- 
fung der „Xbendpaft“. 223 Weit 
Waihington Stit., Chieago, Zi. Tüeds 
| und Dlunenorderd3 inllten uf „The 
—⸗ Co.“ ansgeſtellt werden. 

——— 


— Begreiflich — Gnädige: Das 
wird immer ſchöner Kathil Nun haben 
Sie gar zwei Soldaten in die Küche 
gebracht. — Köchin: Gnädige Frau: die 
|Dmei Tann man nicht auseinanderrei- 
ben, das find Zteillinge. _ 

— Glaubt’3 nicht. — „Eüfflich bat 
einen famojen zwanzig \ahre al- 
ten Whisten im Keller.“ — Wer's 
glaubt, wird felig.” — „Nun, ivarım, 
Imweshalb foll dus nicht möglich fein? 
| $iennen Sie überhaupt Whisfen?“ 
„Nein, aber ich fenne Süftlich.“ 


I 


nn 


Größe 26 erfordert 3 Yards 36 


ed fich bei mir melden.” = — = : * 
welches Ma⸗ ben m —— Tpöt- jarteien Melville geraubt werben fol? 
rionne zur Flucht veranlaßte, ber ij: ‚Es ift nichts. Hier im Saufen e m. ſo —————— = 
ich nicht zu eraründen,“ erklärte m * ine ſchick war wider uns. Wie unſere 
en a sr |vegieren Boten und öufe, eine edle, ariltofratifche Nation den Keu- 


Stomfield Haftig, denn mie ein) würdige Nadbarfcaft für die Lete |eDIe. at 
Schlag ins Gelicht traf ihn die Mah- | der Memiles.” Nacläffig jah fie Ienfhlägen | 
nung an feine legte Zufammentunft | 43 dem SFenfter und anfceinend Krämer ein ’ 5 5 befo b ac 
mit ibt, „allein ich fürchte, e8 wibere | forgtos fuhr fie fort: „Unmöglich, | TOU —* en er 
ftrebte ihr, hierher überzufiebeln.” | meinen Sie? Warum denn? —— * "Sie nicht!“ fiel 
„Gleißpiel,” entfcieb Mik Sarah | gar jolte es nicht Aehnlihteiten | „sd berken ir ment he 
Talt, und auf ihrem fcharfen hell ann ıSiomfield völlig ratlos ein, „Ihre 
u böfer Hohn, „bedarf fie des 
dgens nicht, jo bin ich beifen | 
208 viel weniger benötigt. Mein 
Reben jpinnt fih ab und damit 
SF pürfte e3 überhaupt unzugänglich 
Schade, jhade um Gilbert! 
ein echter Melpille. 


|neigt, überall Gefpenfier zu fehen... .” 


FOR „Sefpenfter?“ 


' Expectant Mothers 


Wohl 
nl APPLIED EXTERNALLY vor mit fehl, nen 


- 


| Phantafie ift erregt — die ewige 
MOTHER’S FRIEHD Ginfamteit — nad) unferem vorher⸗ 
oegangenen Geſpräch ſind Sie ge— 


unterbrach Miß 
Sarah ihn 5 Pr 2. 8 
eniier, was in pie un u 
= Sie Bilder 


großer Hike, fodah fie fort- 
während brannten und jud= 
ten und ich kratzte. Ich 
ſchämte mich, im Beiſein meiner Mitar— 
beiter meine Arme zu waſchen, da ſie ſo 
häßlich ausſahen. 
Dann fiel mir eine Anzeige von Cu— 
ticura-⸗Seife und -Salbe ins Auge. Ich 
ſchrieb um eine freie Probe, kaufte dazu 
und wurde geheilt.“ (Gezeichnet) Ja— 
mes H. MeManawayh, 1131 St. Louis 
Ave. Eaſt St. Louis, Ill. 12. Aug. 
ı 1916, 
| Euticura Seife für Säuberumg, Neis 
Inigung und Verftönerung, Guticuras 
Salbe zum Erweiden, Lindern und Sets 
len, find vorzüglich für tägliche Toilette» 
zwecke. 

Für freie Broben, jede mit rüdgehen- 
ber Boit jende man Boitkarte an Wdrefje: 
„Euticura, Dept. 9., Vofton.” Ueberall 
au haben, 


| 


er n j Tücher Schuß vor einen fühnen Träu- 
ofienen Kamin und jtarrten neben 


'dem Mann und der Frau, die ihre 
Hände niemals ruhen ließ, in das 
Feuer, das an den großen Eicdyen- 
|flögen Iedte. Wie leicht man fid 
|berjtand, wenn man jo müde und 
beladen beieinander fa ımd an 
‚Vergangenheiten dadte, an Zu- 
funftswünjhe faum zu rühren 
wagte, — — 

Für mich war damals in einem 
nahe dem Brigadeſtabe gelegenen 
Bauernhaus Quartier gemacht 
| die gute Stube des Monfieur Mat- 
thieu, die immer herangezogen wur: 
de, wenn die Brigade einen Gajt be- 
fam. Um zu ihr zu gelangen, mußte 
man dur das Wohnzimmer des 


4 € fennen den Krieg nicht: Site hören | - - 
‚mer jtellte: „Er glaubt dod feit fein Schiehen, Sie fchen aud) untere | Befreiung von Ansichlag 
‚daran, daB alles da nun bald vor- |Zeute, die hier in Ruhe liegen, oder‘ 
jübergehen mus — daß fie fommen | jchen Verwundete und Gefangene, | Wach dir feine Sorgen wegen Aus- 
— — — zie durchgeführt werden. Und! fdilag oder anderer Hautleiden. Du 
Diphteritis wenn's viel iſt, ſo ſehen Sie das kannſt eine reine. geſunde Haut be⸗ 
| Ein weber Hal3 iff eine aute Beutftätte | “OD. dab irgendeine Ttanaöftfde | —— —* en — 
für  Dipbteritis-Bazilien. Peltüpt Cure Oder engliihe Fliegerbombe in ein; Zemo, das im jeder * —— zu 
Kinder dadurch, daß Jor niemals Halswen Feld gejchlagen. hat. Nehmen Sie br A Ad a a 
' gering achtet. Ihr Fünnt Euch erfahrumgs: am, wir gingen wirklich zurück — | erdalten —* 33 fir gewöhnlich 
8 = 20: * Nehmt! u. > Nr t x = 
2 ne a I nehmen, Se — und 4 BER — Drüsen, Ausſchlag 
| web — gebt Dipbteritis feinen Nam im | Pas kämen o in —* — — tet | umd Röteln und madjt die Haut rein 
| Senn Zonftiae verfiel. Tomme Co] a oe et Doc | md Be RER, Mer 
| direit mit den erirantten <tellen in | seridhieben und vernichten —?' | dringende, antijeptifche, 3ü igte ‚= 
„les?! Die frangöfiihe Ort. | der, Mebrig noch jämierig 


Perübrung u. bewirkt ei und 
Suftand der Gdlmbin. Yen 5 i — flecdend. Es iſt leicht anzuwenden und 
ſchaft? O, mein Herr — niemals!“ foftet eine wahre Kleinigkeit für jedes 


fanıı der Seganisunus den Sala 
„a, wie denken Sie id; denn den | Mal. €3 ift ftets verlählidh. 


befier berteidigen, wenn er bon Tipb- 
mine: Descägie im Sawis, z. Borgang?” The E. B. Roſe Co., Gleoclaub, ©: 


teritisfeimen angegriffen wird. Habt 
teilen lönnt: 2öc, DOC um 51.00, , „Sch weiß 8 nidt — aber jie 


m 





A 


Parse verspricht Qualität 


Feterien Möbel : 


nau derielben* 


Hier iſt eine echte 


10.00 Filz-⸗Matrahe 


. 5 


tflaumig 
aus dem Tüden 
verfertigt, mit ſtarlem, 
übſch geſtreiften Zeug über— 
volle 45 Pfd. 


s8695 


.n 
a.’3 reiner 
Baumwolle 


weicher 


"en, wW iegt 
10.009 
pesie H 


um oche 


—— COMPANY 
1046— 1056 Belmont Ave. 


4139-4141 W. North Ave. 


! 
Berein Deutſche Preſſe. 


geſtrige Benerainerfemmiung| 
und Beamtenwahl, | 


Zur jährlichen Generalverfamm: | 
iumg des Vereins Deutfche Preile, 
welche geitern im Hote [ Atlantic ab 
sehalten wurde, hatten bie Mitalie 
ver Fich zahlreich eingefunden. Die; 
Beamterverichte Tauteten durchweg 
günſtig, beſenders auch was die Kaf 
jenverhältniffe anlangt. Ein Zeil) 
des Vereinspermöaens ift in Bonds | 
ber zmeiten Sreiheitsanteike angelegt | 
worden. | 

Bei der Beamteniwahl imurden mit 
einer Ausnahme jümmtliche bisheri- 
sen Beamten wieberermählt, die Her: 
ven ©. U. v. Maffom, Präjident; 
Mar Genpte, 1. Vizepräfident; U. 
Kroch, 2. Vizepräfident; Hans Da- 
nes, Schriftführer; 9. U. Gammert, 
Finanzfetretäar; Guftan Praſſe, 
Schabmeiiter; Paul %. Lobanoff, 
Archivar; A. E. Deimling, Beiſitzer; 
B. Meuſer und Paul Kämmerling, 
Mitglieder des Verwaltungsrtats. 
Herr Kämmerling wurde an die 
Stelle von Herrn H. Kaul erwählt, 
der wegen ſeiner bürgermeifterlichen | 
Brlichten in Foreit Park vom Amt | 
zurüdtrat. Zu Delegaten zum 
Deutfcrameritanifhen Nationalbund 
wurden die Herren M. Meier und 
Rudolf Seifert ermählt, ald Bertre- 
ter bes Vereins bei den Verbündeten 
‚ereinen die Herren Karl Hohmann 
und FF. U. Boettcher. 

Der PVergnügungsausfhuß, an 
eſſen Spitze Herr F. v. Wyſow ge— 
weten iſt, wurde mit der Vorberei— 
*ına einer Feſtlichleit am Vorabend 
Dankſagungstages beauftragt. 
„m Skicber nächſten "Jahres wird 
as zebnjährige Stiftungsfeſt des 
erein gefeiert werden. 

Nach der Erledigung der Geſchäfte 
ieben die Mitglieder noch ein paar] 

‚ınden gejellig zufammen. 

— 2.90 — — 


Zeine 


— 
ures 


I 


Aus Vereinskreiſen. 


„er Unteritügimgsverein Sax eis 
a (Sadjenverein) erwählte in| 

Seneralveriammlung fol .|? 
ende Beamte fiir das Jahr 1918: | 
2. R. Gentſch, Präſident Paul 
Strohbach, Vizepräſident; en 
Webel. protofollirender Sefretär; 
IAni— Fiſcher, Finanzfefretär: mi! 
inger, Scagmetiter; Ed, Strob- 
sad, Forreipondirender Sefretär: 
:jermaltunastrat: Carl Schultz, 
Arthur Greiner, Wm. Lindner; | 
Fsiicher, Delegat zu den Ver: | 


In 
— 


inls * 
Wwul. 


bimd 


Strohbach und 
Fahnenträger: 
Arthur Greiner, 
Preismaskenball findet am 
November im großen Saal 
vincoln Turnhalle ſtatt. 
Der Si eaf Frauen— 


GCmil Morgrneier, 
Arthur Nei: 


suhsmajore. Der | 


tIver 
perein veranitaltet 
sem 10. November einen aroßen Ball 
in der Pilfenhalle, 

Aſhland Ave. Wer 

beliebten Vereins j? 
wei, 
tung in Ausficht Steht. 
beftehend au: den Damen Bertha! 
(Sibert, Präfidentin; Minnie Mart-| 
ward, Barbara FFleifcehmann, und, 
Anna Maus, iit tüchtiq an der Ar 


bejucht 


beit, um Den Befuchern genufreiche 


Stunden zu bereiten. Anfang Abends 
7:30 Uhr, der Eintritt foitet 25 
Cents. 


— 


Quick-Easy 
— | 


STOVE POLISH | 


E’Z Iron Enamel 


*— ſich ſtets durch zuverläſſige Oualität aus. 
bill’geren Sorten find etwas einfacher entworfen, werden aber mit ge— 
Sorgfältigkeit hergeſtellt wie die teuerſten Gattungen. 
Veterſen Möbel halten eine Lebenszeit. 


Uud was Peterſen verſpricht, das hälter auch! 


Stah iſtadt Gary, 


‚port 


vernählt 


ſeines Orcheſters 


wird einen Vortrag über „Die Wun- genden Folgen ſein, 


Verſammlung vor 


| 
eten — und zum Deutſch— 19:30 Uhr im der Nordfeite Zurnballe | 
ia erifan iſche: nRatio nalbund: Paul | | eröffnet wird, am fommenden Sams— 


und * 


10.! 
det | 

| 
|awer, 


—— Sepiember 42,385 
am Samstag, 


1812 bis 16 S. dem iſt der Reinverdienſt im Vergleich 
die Feſte dieſes 
bat, | ringer geworden. 
daf eine gemüt liche Unterbals | jegt in den erhöhten Koften des Ma: | 
Das Komite, erials und der Arbeitskraft, ſowie 
in Aufwendungen für Neuanlagen. 


Club, der zur International Gymna-⸗ 
I, ftic Union gehört, 
Itommenden Sonntag, 9 Uhr Mor: | 
| gens, 


Bufh Tempie: Ineater. 
(Direftton Konrad Seidemann.) . 


Heute „Dieners“, morgen literariicher 
Abend, „Der goldene Schatten“. 
Sm Buib Temple Theater wird 
beute Abend der Iuitige Schwan | 
„Meyers“ wiederholt. 

Unter dein „goldenen Schatten“, 
der in Geitalt ciner Millionen 
'erbichaft in das einfache Haus eines 
|fleinen Beamten fällt, zeigt Haupt: | 
mann in höherem Sinn den Mate- | 
|rialismus, der ſchon jo manches 
traute Familienglück zerſtört hat. 
Der noch in den ſogenannten beſten 
Lebensjohren ſtehende Beamte, den 
der plötzliche Reichtum den Wunſch 
— läßt, ſich auszuleben, und 
dem die ältere Gattin dafür nicht 
die paſſende Gefährtin erſcheint, 
ſieht in der in feinem Houſe woh— 
nenden Nichte das Weib, das ihm 
ſein nunmehriges Genußleben ver 
ſchönern könnte. 
ſeine Gattin, 
Jahren 


| 
4 


Die | 


Mit ihr verläßt er 
aber als er nad; zivei | 
die Scheidung von jener | 
frau befommt, erfennt er, dab ihn 
feine Nichte betrog. Verzweifelt 
darüber, erhält er die Nadridht, dad; | 
| eine Frau Selbitmord begangen 
‚bat, und verfällt dem Wahniinn. 
' Das tjt im großen Umrifjen der In 
halt der Tragifomödie, die morgen 
die Reihe der „Diterariichen Abende“ 
tcröffnet. Samstag und Sonntag, 
'aud) in der Matinee, fommt Anzen 
grubers „Der G'wiſſenswurm“ zur 
Aufführung, bei der die Schuh 
plattler der „Alpenroſe“ mitwirken 
werden. In Vorbereitung iſt das 
große Reformationsdrama „Martin 
Luther“, veranſtaltet vom Komite 
der Lutherfeſiſpiele, in dem hundert 
Damen und Herren mitwirken wer 

den. Die Beſetzung der morgigen 
Vorjtellung iſt folgende: 

— nne. Kanzleirat. . Ae 


.Lomiſe 
Rech 


— .. © 
* 

Eleganfer Speiſe⸗Tiſch 

In dem ſo beliebten „William 
and Mary“ entworfen, 
inir erira großer Platte, 54 
Zoll im Durchmeſſer, auf ſchön 
gedrechſeltem Unte —— fein- 
jtes ‚matic 65 Erwe: bola. 840.00 


4 15. 929.75 


Stil, 


dieſe 
rg ſpes 


fu 


Wilbelm 
Kupmite 
Graͤßpater B 
— 
Klaͤrchen. 


Kurt 


“Seh. 


} 
| 
3660—€4 !rving Park Biva. | 
re — 75 — 8 | 
Verlenal · Aachtichten. 

—ö—— | 
In dem ruhi gen, von platideut | 
| 
I 


Sveldertin, Au ! 
@ı ıtav. tlee in: 2 n | 
‚Anna Mucller | 
IM artın Ganvberg | 
Otto Ludwig 
Ein Ladenmädchen. ...Lorife „Datler | 
Porlier Klecmanit. J—— it Zernau 
Vrieftrãger Otto Fellner 
Ort der Handlung: Beérlin. „eit: Gegen 
wart, Juli, der 
zweite um ſieben der letzt« 
im nenbiing des Sabres, 
Spielleitimg: Zsidemann. | 


Dienſtmädchen.. 
—AA— — 
Diener 


Minne 
wannd, 
rang, 


Der crfte Art ſpielt im 
Monate fpüter, 
drittſolgenden 
Direftor Konrad 
u -- — 


| 
: Die piattdeutigen Gilden. | 
| 
| 


ſchen Anſiedlern gegründeten Tolleſton, 
das jetzt zu der mächtig aufftrebeuden ua re 
Ind., gehört, 
gen Samstag — xrel. Minnie | 
Denke, einige Toter des Chepaars ! 
‚starl und Emma SHenfe, 1370 Rooie: | 
velt Str, mit Seren Beora Lederer 
—* > zu * ‚on Here! 
sator N. L. Link in der Sobannes | den arshe Anſtreng ungen, 
Kirche. Jerr S at t 
der alten — —J Ze F It fammte Deutſchtum für dieſe egens⸗ 
terpommern, das er dor 35 Yabı en ver. | reich wirkerde Körperſchaft zu ge— 
lie, twäbrend feine treue Lebensge- | minnen. u diefer ernften Zeit ift | 
—— das mu! der en * Tollefton |eö doppelte Pflicht und Schuldigkeit 
rblickte. Herr Geo Q ines } i 4 
bürtiger Eiebenbünter Catıke unb ein eines jeben Deutfchen, ſich einer | 
in Garn mohlbetannter und erfofgrei: Geſellſchaft anzufchließen, bie fähig 
her Bauunternebmer. Die Flitterivo- und ftarf genug tft, Schuß und Hilfe 
den wird da® junge Ehepaar auf einer/in Una:üdsfällen zu bieten. 
Während des breikigjährigen —* 

ſtehens der Großgilde iſt immer der 
Wahrſpruch: „Wi helpen uns in 
Not und Tod“ ſtrikt aufrecht er— 
halten worden, und durch die ſehr 
liberale Gewährung von Kranken- 
çeld (ununterbrochen 55 Jahre) iſt 
mancher Kummer und manche Sorge 
von den davon betroffenen Familien 
verſcheucht worden. Die Beiträge 
ſind mäßig, und durch das vor eini— 
gen Jahren angenommene Raten— | 
Inftem find viele, befonbers jüngere, | 
Leute der Gefellihaft zugeführt 
worden, | 


wurde 

Als die arößte deutſche Unter⸗ 
ſtützungsgeſellſchaft im Staate Illi- 
nois machen die Plattdeutſchen Gil— 
das ge— 


auf einen Monat berechneten Rund— 
reiſe, die ſie zuerſt nach Forida und 
dann nach Kalifornien führt, verbrin— 
gen. Herr und Frau Georg Lederer.ge- 
denten vorläufig im Haufe ihter Eltern 
zu wohnen; im frühjabr foll dann mit 
den Bau ihres cigenen Heim in Tol- 
leiton begonnen werden. 


* Holländer, Ertra Pale und 
„Bairtih”" von der Conrad Seipp 
Breming Co, in Flafchen und 
Fäſſern,? Telephone Galumet 730, 


nifa*anı 


Illinois Turnbezirtk. 
Geiſtig-gemütliche Verſammlung mor— = 
gen in der Lincoln Turnhalle. 

Das Komite für geiftige Beftrebun- 
gen im Illinois Turnbezirk hat in 
Verbindung mit dem Vereinsaus— 
ſchuß des Turnvereins „Lincoln“ für 
die erſte geiſtig— gemütliche Ber: | 
fammlung des Winters ein reichhal: 
tigeg Programm aufgeftellt. Me: 
rere Geſangvereine haben ihre Mit- 


Theater find Privatgeihäite. 


Stenatsobergeriht verbietet Negelung | 
des Eintrittstartenverkaufs durch Stadt 

Indem da3 Staatsobergericht die 
‚fädtifche Verordnung für verfal= 
| fungswidrig erklärte, melche den; 
| Theaterbeligern auftrug, auf jeder 
Eintrittsfarte den Preis zu druden, | 
und verbot, denstartenverfchleiß Spe- 
wirkung zugejagt, die Dormentlaffe |iulanten zu übertragen, unter Andro | 
und die Aktiven de3 Vereins erben | bung mit Lizensentziehung, gina e& 

Turrübungen vorführen, und Hert von dem Grundſatßz dus, daß Thea— 
M. Ballmänn hat mehrere Soliſten ter Privatgeſchäfte ſeien und ihnen 
zur Verfügung ge: | aber nicht die Preile für Eintritts- 
ſiellt. Dr. N. Kriſhna, der betannte | farten vorgefchrieben werden wa. | 
indifche Weltreifende und Gelehrte, | Die Entſcheidung * von weittra 
da ſie in ande 
und Turner |ren Gefchäftszmeigen, deren Regelums 

ie Rultur-!die Stabt ebenfalls in. aziwiffen 
in Amerika Sinne fi zur Aufgabe gemacht hat, | 
fpreden. Gäfte, jel Gftverftändtich in 3 zu erwartenden Klagen Anmen- 
auh Damen, Find mwilllommen und |dunn finden dürfte. 
bedürfen feiner Einführung. Der —— 
Abend findet am morgigen Donners— 
tag in der Lincoln Turnhalle, Diver: | 
fen Bartway und Sheffield Abe., 
ſtatt. 

Der Bezirksvorort wird ſeine letzte 
der Tagſatzung 
des Illinois Turnbezirks, welche am | 
Sonntaa, der 4, November, um) 


der der Welt” Halten, 
Satob Willig mwirb über 
arbeit ber Deutſchen 


Gute Verdauung 


| erhält die Schönheit 


Euer Ausichen hängt großenteils von 
Eurem Magen ab. Stuart's Dys 
pepſia Tablets ſind wirkliche 
Schönheitserhalter. 


tag abhalten. | N | 


— — — 


Anſchlüſſe lohnen nicht. 


Die Chicago Telephone Co. hat Bu r | 
wie fie berihtet, im Monat % Te nd 

neue Anſchlüſſe Kr 
gewonnen, ſo daß die Einnahmen ſich 
entſprechend erhöht haben, aber troß- | 


|zum September bes Vorjahres ge= | 
Die Urfache davon | 


* | 


Wettlauf. 


Der griechiſche Olhmpic Athletie 


Ich ſchulde meine perfelte Sautfarbe der durch 


verenſtaltet am | Stmart’8 Tyspepfia Tablets bewirtten volltom 
menen Verdauung. 


Mei: | Mie Fönnt Ahr bernünftiger Weile erwar— 
| ten, Eure Schönheit zu erbaiten mt eitem | 
ı Magen voli faurer Galle, mit Blut, das wurd 
„I faxer nemorbene Nabrung vergiftet mad einer, 
Geſichtsfatbe, die durch ſolche Stoffe erzeugt? | 
Frauen find ſprichwörtlich "Ragenteidende, 
| dod jene, welche aelernt En Stuart's Dys ‚| 
penfia Tablets zu gebrauchen, haben leine "der- | 
artigen Beichiverden, fie find acfund an Seift | 
und Mörper, mit einer Haut, weldhe nicht durch 
roter Dosverfia-Ausfhlag raub geworden ilt. 
Rerfucht: diefe Bra arg Ia —* nach 
dem ſen. Sie erhalten Su ure. Ges 
fihtsfarbe. Kauft eine 500 © adei in ir 
gend einer Apoihele, 


einen Wettlauf von 61% 
len vom Franklin Park an 14. Str. 
und Kolin Ave. als Abganaspunf! 
und mieber dorthin zurüd. Gruppen: 
und Einzelvreife jind ausgefeht. Die 
Beteiligung foftet 50 Cents; Anmel: 
dungen nimmt noch biß heute Abeno 
Gus. %. Elite jr., 3146 Fillmore 
Str., entgegen. 


Heute in Freiheitstag. | 


‚Xeiter der Anleihefampagne rechnen 


Baraden jteigern das Intereiic an der 


‚leihefarıpagne weren der feiten Zu: 
hört verhallen wird, und erwarteten 
mit 
ſcago um fünfzig Millionen geſtiegen 
Mindeitgetrag van $108,000,000, der 
| zeichnet, 
ı Der Kampagnenusfhuß tft der feiten 
| guperlicht, daß menia mehr an dem 
'aon $180,000,000 fehlen ivird, wenn 
"Bundesregierung rechnet 


paane im 7. Bundesrefervebantbegirt, 
defſen Mittelpunkt Chicago iſt, 


häuſer gaben ihren Angeſtellten den 
Nachmitag frei, damit ſie 


Banken waren ohne Ausnahme ge— 
öffnet. 


‚in berjchiedenen Stadtteilen angelegt, 
‚um bie 2egeifterung für die Strieg®- 
'anleihe zu Hleigern. 


'Bculevard in Bewegung. 
Schauwagen, „Tanks“, 
panzerten Wagen mit Geſchützen qn 


ER — —— den 24 —— 1917. 


Dentiche mahen Stimmung für Anleihe | 
Zu der geſtrigen Verſammlung des 
fremdfpradigen Ausſchuſſes für die 
Freiheitsanle ihekampagne im Hotel 
Sherman, in der die Vertreter von 
17 Unterausſchüſſen anweſend wa— 
ren, hatte ſich nur ein einziger Ver— 
treter des deutſchen Unterausſchuſſes 
Heingefunden. Alle übrigen Vertreter 
des Deutſchtums befanden ſich, wie 
ſich herausſtellte, auf Kampagne— 
touren im Staat Illinois und in den 
benachbarten Staaten Wisconſin und 
Jowa, 
halben Dutzend bekannter Deutſcher, 
die dem Ausſchuß nicht angehörten, 
in deutſchen Gemeinweſen für die 
Anleihe Stimmung machten. Es 
wurde berichtet, daß ihre Anſtrengun— 
gen gute Erfolge bringen. Otto C. 
But ſprach ſich ſehr riet £ bar: 
über aus, dah die Kampagneleitung 
für die Freiheitäanleibe die — Kor: 
perichaft jet, welche das deutjche Ele: 
ment zu den pätriotifchen Beitrebun: 
sen herangezogen habe und ihm da 
‚durch eine Gelegenheit gegeben habe, 
feinen Batriotigmus und feine Treue 
aegenüber dem Land zu ermeifen. 
Kundachung auf der Nordfeite. 
Die Lincoln Vve., rping Part 
Boul. und WRoben Street Bulineh 
Mens Aſſociation plant, eine Parade ı 
im Intereſſe der Anleihe, die auf 
halb 8 Uhr Abends fſeſtgeſetzt iſt. Die 
— ner verſammeln ſich an der 
Lincoln Ave. und Irving Part Boul. 7 
und marſchiren Lincoln Ave. entlang 
nach Montroſe Ave., dann öſtlich 
nach Robey Str., dann 
entlang ſüdlich nach Irving Park 


anf Zeichnungen von 850,000,000. 


Für Chicago altein. 


Anleihe. — Verkaufsſtände in allen 
Stadtteilen errühtet. — Heute iſt der 
erſte weizenloſe Mittwoch. 


Heute iſt Freiheitstag, 
Freiheitsbonds:“ 
ausgegeben iſt. 


„Kauft 
it die Lofung, die 
Die Leiter der An: 


verficht, daß der Appell nicht una- 


unerlchütterlichen Optt- 
ismus, daß, ehe der Tag zur Rüſte 
sehen wird, die Zeichnungen in Chi— 
ſein werden. Wenig mehr als der 
von Chicago erwartet wird, war ae 
als der heutige Tag begann. 


von Chicago erwarteten Höchſtbetrag 


vird. Die 
im ganzen 
Land auf Zeichnungen von einer Mil 
liarde Die Leiter der Anleihekam— 


heute Abend abgerechnet 


er: 


Dus Leitmotip des 


Zeichnungen 


warten in dem Bezirk 
bon $200,000,000. 
Parade im Gefhäftsviertel. 
Gouverneur Zomden hat für heuie 
‚einen Halbfeiertag proflamirt, und 
Ehicagos Geſchäftswelt folgte der 
Anregung willig. Viele Geſchäfts— 


Boul., öſtlich dem 
nach Aſhland Ave. in die ſie in ſüd— 
licher Richtung einbiegen. An Addi— 
fon Str. ſchwenken ſie in weſtlicher 
Richtung ab, marſchiren bis Lincoln 
Ave., dieſe entlang bis zum Irving 
Par 4 Bipd., in den fie in meitlicher 
Richtung einbiegen. Dann lölt irh 
die Barade auf. Die Gefchäftsleute 
des Bezirks nehmen regen Anteil an 
der Kundgebung, vie eine ftarfe Be— 
teiligung veripricht. 

2erfaufsftände. 
Allenthalben in der Stadt wurde 
eine rege Tätigkeit im ntereffe der 

Anleihe entmwidelt, Werfaufsftände, 
an denengeichnungen entgegengenont: 
men und Bond3 verfauft murden, 
meren überall errichtet, um e3 dem 
opferwilligen Bürger fo leicht mie 
möglic) zu machen, jein Scerflein 
zu Ontel Sams Striegstalje beizu- 
tragen. Nicht weniger als 20 Ber 


F Sreiheitd- 
bonds faufen oder unter sten Freun— 
den für den Ankauf von BondsStim— 
mung machen könnten. Nur die 


Paraden waren für denNachmittag 


Eine großartige 
| Parabe war für den Shleifenbezi ri 
Igeplant. Sie fehte fih von Michi: 
gan Poulerard und 8. Straße in 
nördlicher Richtung entlang Michigan 
Zahlreiche 
wie die ge: 
tel errichtet. 
kaufsſtände 
und auſf vielen Hochbahnhalteſtellen. 
In ihnen waren Mitglieder der flie— 
genden Kolonne von Bondverkäufern 
unter der Führung von J. Newton 
Perty und G. R. La Shelle tätig, * 
denen tauſend bis 1500 Frauen zur 
Seite ſtanden, welche an die Vorüber 
gehenden appellirten und ihnen die 
Vorzüge der Bonds erläuterten. Die 
Verkaufsſtände im Schleifenbezirk 
befanden ſich an den folgenden Stra— 
ßenkreuzungen: Madiſon und State 


Dazu kamen noch Ver 
der Front in Flandern genannt wer— 
den, und Panzerkraftwagen befanden 
ſich im Zug. Soldaten, Seeleute, 
Veleranen des Bürger- und fpanifeh- 
amerilaniſchen Kriegs, kanadiſche 
Hochländer in ihren maleriſchen Uni— 
formen mit den kurzen Kitteln, Mit— 
glieder der Heilsarmee, —W 
fer und eine "große Zahl Muiikfapel- 
len nahmen Teil. Gouverneur Zoiv- 
den, Vertreter des Heer5 und der 
flotte, Bänter und Leiter ter An- 
leihe lampagne nahmen bie Parade | 
—* einer Zribüne, ‚am —— 


— — 


— — 


wo ſie zuſammen mit einem 


Ave 


Robey Str. 


Boulevard entlang 


kaufsſtände waren im Schleifenvier-⸗ 


in anderen Stadtteilen 


— Dearborn Str. 
Boul., Adıms Str. und Wabajb 
Ave., Madifon und ClarkStr., Clark! 
und Randolph Str. Clark und ©. 

Water Str. An vielen Kreuzungen 
befanden fih mehrere Verkaufsſtände. 

In den Außenbezirfen „waren Ber: 

faufsftände, wie folgt, errichtet: 

Sübdfeite — 47. Str. und Afhland 
Une; 39. Str. und — Grove 
Ave; 63. und Halited © 69. 

Str. und Cottage Grope Zu und 
53. Str. und Afhland Une. 

Nordfeite — Wilfon Une. und | 
Broadway; North Ave. und Larra- 
bee Str.; Chicago Une. und der 
Fluß; Halftev Str., Lincoln und 
Fullerton Are; Lincoln, ..Y — 
und N. Weſtern Ave.; Lincoln,? 
mont und Aſhland Ave. 

Nordweſtſeite Legan 
Robey Str. und Milmeutee 
Afhland und Milmautee 
Gramferd und Nerth Xne. 

MWeitieite— MW. 12. Str. und Hal— 
fted Etr.;; Madifon und Halfted 
Str;  Madilon Str. und Kedzie 
mM. 18. Str. und Blue Island 
Ave. 


Square; 
Avpe.; 
Ave.; 


Größere Zeichnungen. 
Die Berichte über die geſtriger 
— ware n recht ermut igend. 
Fine ganze Anzahl aröherer Zeich⸗ 
nungen war zu ale) n, darunter 
wei im Betrage von einer Million. 
Die größeren Zeichnungen waren, wi 
folgt: 
Maribailz Fir & Ü 81 000,000 


arionai Eity Compan ARE 1,000,000 
Swr nblc Mer & Weels Thicagoei 


290. 000 
Office — nenn “ur. ‘ 


heutigen Tages 


Depofitors’ 
"anf 


15,000 
2 0,000 
I5 0,100 
125 006 
100,000 
100.009 
100,009 


100,000 


ö IM: end ir.. 

al wir Iſutance Gomp.. . 

es, Emerid & Gomy 

u REED ers enennune . 
Der erjte. weizenloie Tan. 
Hotels und Reftaurants der Stadt 
befolgten heute die Mahnung des 
Nahrungsmitteldiktators Hoover, 
ſparſam mit dem Weizen umzugehen 
und an Mittwochen kein Gebäck aus 
Weizenmehl herzuſtellen. 
rungsmittelkontrolleur für Illinois 
Harry A. Wheeler wies heute darauf— 
hin, wie groß die Erſparniß anWeizen— 


mehl ſein würde, wenn alle Elemente 


der Mahnung Folge leiſteten. Er 
erklärte, die Mehrheit der 1000 Ho— 


tels und der 6000 Reſtaurants im 
den d 


Staate habe ſich bereit erklärt, 
Weizenmehlverbrauch am Mittwoch 
einzuſtellen. 
—ñ ñ — 
Abendyog· Stattiub. 
Er wird ſein erſtes Turnier am kom— 
menden Freitag veranitalten. 
Das erite Sfatturnier des nun: 
mehr vollftändig organitirten Abend= 
poft-Sfatflubs findet übermorgen, | 
Freitag, in Klotters Refiaurant, Nr. 
210. Wafhinaton Str., Statt. Als 
Anfanazzeit it 3 Uhr Nachmittae 
feftgetegt, - doch find Vorkehrungen 
aetroffen, um auch Späterfommen: | 
den noch die Beteiligung am MWettbe- 


werb um die ausgeſetzten Geldpreife ; 


u ſichern. Die Beteiligung koſtet 81, 


Str. Van Buxen Str. und Michigan | un Herr Rudolph Erwig wird als des Hotels VBismard, wurde geiteri | 
; 10 State Str. und. Ban Suren Statmeifter amtiren, — Eat unter der Anlage, geiftige Getränfe 


% 


Der Nah: | 


* 177 
und Yadjon 


2 für — 


Spezial⸗ Offerte: 


für 


Spezial⸗Offerte: 
| 


Dreſſing Sacques 7 * u = 
————— Amen, „er unterröcke für Damen, voll gemach 


von ſchwerem —— zen 49e) 


Tore 
123€ 


* 


macht von grauem figurirtem Fla— 


nell mit gefließter Rück— 490 


ſeite, 69e Wert, 

Red Seal Kleider-Ginghams, die 256c Qual., feine franzöſ. Ging— 
bams, in Platds, Streifen, Checks und einfachen Farben, Yard.. 
Fancy Kleider-Ginghams — die We Inalität — Die befte —— 

Sorte, in hübſchen Plaids, Checks und Nurſe-Muſtern, Yard 
Outing-Flanell — die 20c Oualität, ſchwere, doppelt gefließte Dua— 


orferirt zu 

lität hübjche vota und blaue Cheds und Streifen, die 9) Jard zu. ‚143€ 
Telour Rlanelle — die 25e Unalität, weiche, warme Belours für 18 

Baderoben und Kimonos, in Nindergarten= ır. ander. Muitern, Mb. c 


Shcetinn, die 18c Inalität, ungebleidjtes Sheeting, 36 Zoll breit, das ichwerite 
und beite Y. %. Sheeting, aus rundem Faden gemacht, dicht gemwebt, 123 
erira Ipeziell, (20 Nd. an einen Kunden), Die Yard c 


Iamenitriuinpfe, 20€ Snalität, fein, echt ichwarz. dopp. Sohlen, %er- 
3ebe ır. Sohle, Gr. 


ſen und Zeben, breiter Garter Top, 
Wollene Tamenftrümpfe, 3Be Cual., 

ſchwer oder fein gerippt, doppelte 15 
Pr. ce 


Idhwarz, alle Großen bis 10%, jehr weites efeit. 
Wir bhbaben ungefähr 1000 Reiſender 


au 


ſpeziell ; Baar zu 


ichwer gerippt, 
Pe 


‚ das 
warm, 
Baar zu... 


frin gerippt, combeb 
bt3 9% 


ein, 


eThread, echt ſchwarze dopp. Ferſe, 


Knabenſtrümpfe (Iron Clad Marke), 
Zebe 


Ferſe, und Zoble, gur. dauerbaft, 257 Cual., Größ. big 10% 


Ter einer 
Mills 


Nards 


Reit von Bartie 
Gardinen — 


die 


groſten 
Jion Cith 


und 3 lang, 


—— 


BE Butter Moellers 
c 


vet (2 ml 


31. 45€ 


Grisco Shorteninn 
u, rer, g komm 


27€ — 
63€ TER 


Swecthcart Seite — 
> Ztide an ! 
eimem Mi ch“ f 
fer), 
Vfund 
zu. 
Gountry 


ers Gen 


3.15 


reines 


Nine, . bie 
a a 
Sl c 


By enian 


Milt of De — 
die —* Grö 160 
Bells 


die 


die Rint 


Kinderitrümpfe, die 3de Tal. Miifesitrümpfe, 
Muſter-Enden von 32 bi3 $4 Gar? 
Zpigen verziert, alle 
Rer 23 
5,0% (Hr , 
Brand 3c 
Lemtes Mageniropien 
pe 
cherter 


t & N . - .- 
le 2% dinen, meiſtens von Marquiſette und 
al 
Werte rar igiren von 53. 50 aufwärts Su Henkle 
bis zu 84. 00, Eure 49 tönnen in Paare zuſammen— 19 
Auswahl, jede 3 — c gepaßt werden, Ausw., jedes c 
! —⸗— — —ñ —ñ —ñ —ñ — —ñ — ß—ñ— r e — — — ——, — — — 
” 
. Fleiſch 
Drsgen Groceries 
Friſches Sir 
Sped, 
fund 


Unceda Bis: 


it 


Ilaſch 
Pid. 
Garnaı ion 


ori Y e 


Gardinen, mit Spitzeneinſatz 
Calif. Schinten 
LKaves 
Beef Iron & 
—— Pfund 4n,u.. 
— 08 vis Milch — — — Gas zu 39 
124 van Marle 100 % tive 
220 Sud 53 iative Sirisin 
American Yamily u 3 Steaf, 2lc; 
= a i 


zeife (10 <t 


u — ig 
16€ 


Aichfe —* 


E — t 
mwäblte 
das bei 


—5— 5 370 


fauf zu 


ausge 
md aroße, 


wen 


Pfund, 
Beei Stemw, dad 

Pfund 

zu.. 


J 
10 
sonin Gates, 
z orir 


Eine 2 Zar Sonch 


16€ 


Ir 


°163e 


Sri 5 ce 


APIS GIG . *r 
Likköre 
Old Standard Whiskey, 
volles Quart 310.. 
Calif. Cognac Brand, i in 
drahrmflovi. Flaſche, 


Berliner Toppelkümmel, 


Haben Sie Augenleiden? 
Ich will dieſelben beſeitigen.. 


LS hente. 


Dr. A. CROWN 
5 Unterlachung abioein: frei. PT Ov“ 
stopiast. und Klnmintum Gläfer, Söe —varl 
— VOR I; are 31.58 So sn. Bure Aue, i0O 
rar. folid Gsivpene Winier zn 3 run: > * 
14far, jotid anfdene Hläier zn sı8 PLOT, volles Luatt.... 
Srper Linien, in ven ein. Nahmen, 90c.$ Wiener Frportbier, 2 


Vinten vr eriten Takr frei riemetnn TDußend in Niite 


Ihe 


81.51 
51.44 
$1.39 
51.69 


Kommen Site 


gilt die in dieſem 


Veranſtaltung an 


be en, 


Minderjährige verfauft zu ha— 
Klub übliche Unordnung, daß Teil: berhaftet. Cs wird* behauptet, 
‚nehmer fich ihre eigenen Spiztgefähr- dat; in einen der Säle des Hotels, 
‚ten md hen nr bieten, und daß mit dem im PVlne Pird Room, am 13. Sep: © 
Spiel begom nen werden =. \odald tember dem 15 Sabre alten Zänzer & 
vie erforderliche Anzahl Spieler fi, „Ind“ Litermann und der trieb — 
Tile, zulammengefunden bat. ‚tigen Torotin Erin, die Mirziih 
Bereiligung an ben Turnieren | aus einen Feniter des Hotels zu 
„‚sedermann offen. Ipringen verjuchte, mehrere Flafhen 
Champagner verfauft wurden. Emil 
Sitel, einer der Brüder des Ange- 
flagten, ftellte die verlangte Bürg- 
ichaft für ihn. 

Als Herr Eitel heute Vormittag 
tem Gtodtrichter 1lhlir im Git- 
tengericht borgefübrt wurde, ftellte 
fein Unmelt, James Todd, den An- 
vot> erging geſtern die uf ;trag auf Prozeffirung vor Geſchwo— 
forderung, ſich heute im Büro des renen. Die Frage, ob man zum fo- 

liz eichefs einzufinden und ſich fortigen Beginn des Prozeſſes bereit 
gen die 2 eſchuldi igung, die auf die ſei, wurde fomwohl von der Berteibi- 
Navaretts bezügliche itädtifche Or- |gungq ivie auch von dem Vertreter der 
dinanz übertreten zu ver- Antlage, Hilfspolizeianwalt Schulz, 
antworten. in perneinendem Sinne beantwortet. 

Die es ſich Da vor Richter Uhlir feine längere 
hier handelt, ſind * ie ne: ‚zeit in Anſpruch nehmende Geſchwo— 
| Shateg $ Hefte urant, Lamba’ Cafe, | renenenprozeffe Rettfinden, mändte 
IGoffege Im, Friars Su ver | man ſich dann an Oberrichter Olfon, 
„Empire Room“ des Grond Paeci fie! welcher den Fall dem Richter Mahoney 
Sotels, Winter Garden, St. Names’ überwies. Man einigte fi) vor die— 
Grill, New 8*— ſem NER daß die Verhandlungen 
Reſtaurant, Reſtaurant, Im Dienstag. dem 27. — 
Rarebit“ aufi iden ſollen. 

Der erſte polizeichef Weſt Cine 
brook hat dieſen Lokalen ſeit einiger 
Zeit ſeine ganz beſondere Aufmerk' 
ſamkeit zugewendet und will dabei 
Beobachtungen gemacht haben, wel 
che ſeiner Anſicht nach ein energi 
ſches Vorgehen nötig machen. 

Mit Verwarnung 


De 


— er 


un 


— —— 


Gegen die Kabarets. 


Geĩichäſisführer mit 
darongekommen. 
An die Eigentümer und 
ſchäftsführer von elf im Schleifen— 
bezirk gelegenen Kafes und Kaba— 


und 
tens 


Eigentümer 
Verwari 
(Ye 


vr 
tarlı, 


nm 
DL 
ach 


zu babeı, 


Yard 4,3 
area ufw 


Northern Inn, 


Heinley's 
—J 


neue Kabaretordinanz. 


Harry Ganey, 
dener größerer Reſtaurants im 
Scleifenviertel, die Klabaret3 be— 
‚treiben, ımterbreitete heute dem 
Stadtichreiber den Entwurf einer 
Ordinanz fir die Lizenfirung bon 
Nabarets durch die Stadt. Anmalt 
Aufforderung des Polizei  Hanen vertritt die Elemente, welde 
eis Folge Leiftend, fanden fid die geRen die von den Vrauern beflig- 
Eigentinner und die Gejchäitsführer |Wortete Trdinanz gegen Kabarets 
aller diefer Kafes, mit Ausnahme befünpten md erklären, daB die 
derjenigen des New Italy Reſtau legtere Mahregel zu weit gehe. Der 
vant, heute beim Polizeichef ein und von ihm unterbreitete Entwurf fteht 
|batten n.it ihm fowohl wie mit den Vor, dab die Stadt Nabareis im 
beiden »Yilfspolizeihers, Weitbroot Perbindung mit Sofalen, im denen 
‚und Funkhoufer, welde der Stonfe- |Meiitige Getränfe ausgeihäntt wer⸗ 
renz beiwohnten, eine ſehr ernſte den, lizenſiren ſoll. Der Polizei- 
Unterredung. Herr Schuettler bechef ſoll jedes Geſuch um eine derar 
deutete ihnen nämlich, daß es der tige Lizens unterjucen und. begut- 
Stadtverwaltung mit ihrer Anord- !abten. Die Waßregel verbietet, 
nung, dab alle Beitimmumgen der ‚dab Angeitellte des betr. Lolals 
‚fogenannten Stabaretordinang jtrift VBefucher einander  voritellen, und 
durchgeführt werden mühen, durch; dab Mitwirkende jih unter die Ber 
aus ernit jei, und führte aus, daf ſucher miſchen. Vorſtellungen und 
|diefes nicht nur von den im Ge. | Tangvergnügungen ijollen auf. die 
'ihäftsteile der Stadt gelegenen Lo- Stunden von neun lihr Abends bis 
falen, fondern aud) von allen an- ein “ hr Morgens beichräntt fein. 
deren gelte. Dann erflärte er ih- Die Lizensgebübr it in dem Ent— 
nen, da; er ie diejes Mal mit einer wurf nicht feitgeiekt. Die Mafre- 
Verwarnung davonfommen lafien gel wird dem Ttadträtlicen Ligen 
wolle, dab fie aber, falls ihre Ka- ‚eusihuh in jeiner näadjten Sigung 
baret3 in derjelben Weije weiter zur Beratung vorgelegt werden. 
geführt werden würden wie bisher, — — — 
in kurzer Zeit ohne Lizens ſein wür Wähler, die fih am 6. Nrsember 4 
|den. Ferner teilte er ihnen mit, | der Richterwahl und an tr Abhim- 


da er ihnen, damit jie jpäter nicht mess 2. 5 
etwa behaupten könnten, ſie ſeien jehs Millionen beteiligen wollen, ze 
‚überhaupt nicht verwarnt worden, | feis dem legten Regiftrirungstag am 13. 
morgen ein amtlidhes Schreiben zu: en ——— ar mr 
ha fin — 5 n 44 dene regiſtriren laſf < 
gehen laſſen werde, in welchem ſie sekm Tage vor dir Wahl, d. 6 BIS 
nochmals, und zivar zum allerlet- | zum 26. Oftoser, täglich mit Ans: 
ı Mal, auf die Beitimmumaen der | nahme der Sonntage im Zentralregiftri- 
'Ordinanz bingetvielen werden. rungsbiiro im dritten Stodwerf im Rats 
Bis zum 27. November verichoben. 
Karl Eitel, einer der Eigentümer | 


davongekommen. 


fans vor nenn Uhr Morgen! bis nenn 
ı tr Atzends regiſtriren Iafiew: : 


ei 
. k 


Gebet die „Senniaspeilt, 





Anwalt verſchie 


B 


e Rein 


Em nn —— — 


Abendpost. 
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Ber.Stanten auserbalb ühlcago, 


Grund zur Belorgnif;. 
Die in Nusiührung des 
nanımenen Gejekes beiretiend- 
Feind erlaiiene Nertii 


* 


Be 


vom Kongreiie ange 
den Handel mit dem 
ig, welche den Bundesbehör— 


gli 


den bas Recht erteilt, dei yeinde gehöriges Eigentum, 


E »beitehe &8 in Grumdbeiig, Geld, Wertpapieren, Waaren 


2 


lien werden können. 


} 


. Biguidationen vor Mittel- und Kleinhandelsfirmen 


 @elder nad) Deuiichland 


nur um eine lleberaangszeit 


oder anderen, in Beichlag zu nehmen, hat bei hieitgen 
Heihsdeutihen itarfe Beunrubigung berborgerufen. 


Seſe iſt jedoch unberehtigt md entipringt lediglich 


einer unrichtianen Auslegung des betreffenden Gejeges. 
Swed  desfelben iit Tedialih die Ilnterbindung 
jeglihen Handels mit dem Feinde, alfo mit Deuticb- 
land. Die Mahrogel joll dazır dienen, den Zufluß hier 
oder anbderiwärt3 in michtdeutichen Gebieten erinorbener 
zu verbitten. Die Verfügung 
bezieht fich alio in eriter Neibe auf foldhe reihsdeutiche 
Sandelögejellichaiten, die in den Ver. Staaten aud) 
Jet no entweder unmittelbar oder mittelbar durch 
Agenturen Seihäfte betreiben. Man will verbindern, 


- Bob die Einnahmen aus jolden Scihärten auf irgend 


einem Wege nadı Deutichland gelangen imd die Strieg®- 
falle der deutichen Regierung vermehren helfen. 
Der einzelne Reihsdeutiche, der hier ruhig jeinen 


Vrivaigeſchäften nachgeht, den Geſetzen des Landes ge 
horcht und ſeine Zunge im Zaume hält, hat nicht das ufßs | 
Ba. 1 N ER g — | 
Ver. Quantitäten zu Faufen, und dadurd eine Verbilligung | 
| 
| 


Geringfte zu befürdien. Der 
Staaten bat unmittelbar nach dem 


Präſident der 
Ausbruche 
deutſchen Regierung ausdrücklich ertklärt, daß die ame— 
rikaniſche Regierung nicht die Abſicht habe, das Privat— 


zu legen, ſolange ſie ſich keiner Geſetzesübertretung 
ſchuldig machen. Auf dieſem Boden ſteht die amerika 


niſche Regierung auch heute noch. Alle Reichsdeutſchen 


fönnen demnah ihre Gelder ruhig auf der Ranf lai 
fen. &8 droht ihnen feine Gefahr. 


— — — — 


Die Truſts nach dem Kriege. 


—J3 


Bei der Neuregelung ihrer inneren Verhältniſſe, 
beſonders aber ihrer Induſtrien und Handelsbezie— 
hungen, ſehen ſich faſt alle am Weltkriege beteiligten 
Nationen den gleichen Problemen gegenüber. Die 
nurſprünglichen Erwartungen der Alliirten, daß ste! 
während der Iſolirung Deutſchlands deſſen auswärti— 
gen Kundenkreis an ihre Waaren gewöhnen und ihn 
dauernd für ſich gewinnen könnten, haben ſich nur 
Ium Teil erfüllt. In vielen außereuropäiſchen Läu— 
dern ſind infolge der beſchräukten Bezugsquellen neue 
Induſtrieu erſtanden, die einen auten Teil der eigenen | 
Yandesbedürfniiie deden, obwohl ſie in mannigfacher 
Sinſicht nicht mit den früher bezogenen deutſchen oder 
den ald Eriat; angebotenen engliſchen Fabrikaten vers 
Selbit aber wenn die aus 
britiihen Waoren ji) voll und | 
aanz erichloiien hatten, wide Engländ dieſes 
fommt vornehmlich in Betracht nicht die erhoffte 
Erntie einzuheimſen vermögen. Urſprünglich vermochte 
es infolge des Bezugs ungeheurer Mengen Kriegs— 
materials aus den Ver. Staaten ſeine eigenen Indu— 


ländiichen Märlte den 


rien anf Deren beionderem Gebiete tätia zu halten. | 
Die beſtändige Ausdehnung des Krieges und die ſich 
bieraus ergebenden ins Imachenre wadienden Anfor— 
derungen von Heer und Flotte haben jedoch die Um— 
wandlung zahlloſer, friedlichen 
eter Fabriken in Militärzwecken dienende Anlagen 
ptwendig gemacht, und dadurch die Leiſtungsfähig 
dit der engliſchen Induſtrie hinreichend geſchwächt, 
m die Nustührung großer auswärtiger Beſtellungen 
ßerordentlich zu erſchweren wenn nicht gar unmög 
ſich zu machen. Dieſe Sachlage hat ſich noch woiter 
Ferſchlechtert, ſeitdem die Ver. Staaten in den Krieg 
Angetreten ſind und ihrer Kriegsinduſtrien für das 
eigene Verteidigungsweſen bedürfen. Hierzu kommt 


noch die unvermeidliche, übermäßige Jnanſpruchnahme —— ;. ae: 
I : . "I ent genügt, um gute Reſultate bei der Vräſervirung 


von verderblicher Frucht zu erzielen. 


der Eiſenbahnen ſeitens der Landesverteidigung und 
die durch den Unterſeebootkrieg bewirkte Verringerung 
des für Handelszwecke zur Verfügung 
Shifföreumd. Frankreich und Italien haben ihre 
Induſtrien für Kriegszwecke ſo ausgibig heranziehen 


der Weltmärkte befaſſen konnten. 
in dieſer Hinſicht kaum in Betracht, und ſo hat bishe 
nur Javan, das kühl berechnend aus Leid und Freud 
ſeiner Verbündeten Vorteil zu ziehen ſucht, vergleichs 
weiſe die bͤdeutendſten Fortſchritte in der fraglichen 
Richtung gemacht. Selbſt in den Ver. Staaten hat 
es ſich ein lohnendes Abſatzgebiet für ſeine Fabrikate, 
Streichhölzer, Meſſer, Seidenwaaren uſw. zu erobern | 
gewußt. 


Schon jekt läßt ſich erkennen, daß bei dem nach 


dem Friedensſchluß zu erwartenden Wettrennen aller 
Nationen um den Auslandhandel der Einzelwettbewerb 
ſich nur wenig bemerkbar machen wird. 
Stelle werdoen ſtärkere, d. h. kapitalkräftigere KTemente, 
große Geſellſchaften und Verbände treten. In Vor— 
aAnslicht einer derartigen Entwicklung ſind in vielen 
Läündern bereifs immeritaatliche Mahnahmen aetroffen 
worden, die jich einer ſolchen Konzentrirung förderlich 
erweiſen werden. Auch in Deutſchland hat die Ver— 
einigung der Großinduſtrie unter deun Einwirkungen 
des Krieges rieſige Fortſchritte gemacht. Der deutſche 
Großhandel hat ſich zu einem gewaltigen Truſt ver— 
bunden. ebenſo die Reedereigewerbe. Die Tau-Indu— 


ſtrie die Lederinduſtrie, die Kleininduſtrie, die Emaille— 


Induſtrie und zahlreiche kleinere Induſtrien haben 
ihre Verhandlungen betrefifs Syndikaliſirung ihres 
Gewerbes nahezu abgeſchloſſen. In der Großeiſen— 
industrie ſchreitet die Verbandsbildung langſam, aber 
ſicher vorwärts. Ein Stabeiſenverband und ein Walz- 
drahtrerband iſt bereits im Entſtehen begriffen. 
Ebenſo ſind Schritte eingeleitet zur Zuſammenfaſſung 
der Feinblechwerke und der Gas- und Siederohrwerke. 
Aehnlich ſieht es in dieſer Hinſicht in England 
und Frankreich aus, und auch in vielen neutralen Län— 
dern bereitet ſich die Großinduſtrie vor, als Ganzes 
und einheitlich in den beborſtehenden Kamipf um den 
Weſthandel einzutreten. Obwohl meiſtens verſichert 
wird, daß es ſich bei der Durchführung dieſer Politik 
handelt, erſcheint es 

wohrſcheinlich, daß etwaige erzielte Erfolge als ſpätere 


Argumente für das dauernde Beſtehen der Truſts — 


denn ſolches und nichts anderes ſtellen dieſe neuen 
Snduitrie-Einheiteın Dar, werden diemen mitllen. | 
Die „Tehntihen Wionatsheite“. auf derer Peridite ji! 
Die veritehendrn Mustühringen gründen, bemerfen | 
heirsfis der Wirfung der im Musiicht genommenen | 
Ronzrntriruma kon Sanbdel md Anduitrie: „Diefe au3 
Der Vot der Yeit geborenen Maknahmen merden viele 


— — 


| freien die 
'madht verdoppelte und dreifahe Schritte. 


den, find jest häufig in der Perjon mır eines Ange: ! 


der | — 
>> = "aller Breite zu erlangen 

2 den ln =t ‚ | In a a ee z Bee * 
Feindeligkeiten zwiſchen den Ver. Staaten und der Zedurfnifſe alfer Anftalten ermöglicht es dem Suver— 


intendenten des Departements den jährlichen Ver— 


ren rechtzeitig umzuſehen, und dieſe in möglichſt beſter 


Pprüft. 


anweiſungen uſw., ſondern auch auf die Qualität der 
gelieferten Waren, die vorſchriftsmäßige Ausführung 


für ſtaatliche Iwecke gekauften ſich nicht unweſentlich Gold.“ 


vollſtändige NHontrolle 
aller Waren, erleichtert 
und 


Intoereſſe des 


beſſerung des Staatsdienſtes bezeichnet werden. 


Bedürfniſſen gewid-—— 


man ſie auf ein 


stehenden | tor Glestrical T 
UL, Ir | 


| feitet, ıımı dieie 


E 2e "7 2 u | befanmt zu machen. 
müflen, da fie fih ermitlidy wicht mit der Groberumga — — 


Rußland kommt J — ar — 
Band ONE nengefiellt worden, die an 25,000 Eflektrizitätsgeiell- 


Aır feine | 


| 
Regimenter nicht in die Feuerlinie geſchickt werden, 


würde uns hier ſehr imereſſirt haben. 


GHavana. 


tigkeit konnte genau verfolgt werden. 
ſein muß, 


die 14 Jahre alte glückliche Mutter des Kleinen —| i 


| 


I Abendpoft, | 


un nen re ma nn mn. 


zur Folge 


Chicago, Mittwoch, den 24. Oktober‘ 117. 


ee RER 


Hente mir, morgen Dit. 
— 


— 


Mit anderen Worten: Die Großen 
Kleinen. Die Konzentrirung des Kapitals 
Der Beſitz 
der Welt wird in immer weniger Händen konzentrirt.“ 


Gine Berbefferung des Staats: | freieften Nationen Europak. 
dienſtes. 


jein Sand, das niemals erobert 
| m o 1 J 5 rin \ 
Durch das neue Verwaltungsgefeg für den Staat ———— daher jtolz — E — — 
—— BEN — ERBEN | | Seichichte und feine nationale U 
Illinois, das cine Vereinfachung des öffentlichen | Kantaith keit r I [eid DENE WER 
ı Dienstes durd; Verichmelzung von bißher getrennt täti- | nlalbarteit. bgleid) in Stuve- 
| gen Behörden herbeizuführen juckt, haben auch die Cb- 
|Tiegenheiten des Tepartemeni3 für öffentliche Arbei⸗ 
ten und Gebäude eine beträchtliche Ausdehnung erfah- 


n — 0 [feier Deitehen und die Aus 
Heute iit Freiheitstag. Wir Sind einanderjegungen zwiidhen die, 
ſo frei, Ihnen den lauf eines rei: | oft einen Icharfen perjönlihen Ion 


ren. Zoiftes u. M. mit der Anfchafrung von und der |peita a a 2. .: Miteenn 
Verſorgung mit Feuerung, Mobilien, —— — monde or —. —— u. Nic) —* — 
‚tung, Metdung, Apparaten, Vettjtellen und Betten,| preiheit fteiat nicht herab zum| Schwed 7 J Teil = en = 
' Zimmmer- und Selleneinrichtungen, Werkzeugen, Ma: Volte; das Volt muß fi zu ihrer 5 ri — —— 
ſchinen, Material und Vorräten für alle dem Staat | Höhe erheben; ſie iſt ein Schatz, der an 
‚nnteritehende Wohltätigfeits-, Straf- und Beijerungs- | erworben werden muß, ehe man fi 
'anftalten betraut, und aller Vorausjidht nad; werden | feiner freuen fann. Colton. 
den Steuerzahlern aus dieſer Neueinrichtung beträcht- 
liche Erſparniſſe erwachſen. 

Ehe zum Ankauf geſchritten wird, werden Ange— 
bote für alle benötigten Sachen durch öffentliche Anzei- 
gen eingefordert, und der Mindeitfordernde darf dar-, 


Wer heute einen gebilde- 
ton Schweden in unabhängiger Qage 
über feine Gefühle gegenüber den 
verichiedenen friegführenden Nativ 


' Was heute wahr, bleibt morgen 
i  Audı wieder wahr und cdit; 
' Was aber heute gut ift, 

Iſt morgen vielleicht Tchlecht. 


(mal die Antwort befommen: „Sc 
bin prof hwediich.“ Diele Ant 
sn iport ijt wieder und immer wieder 


* ee 
— —E— Sir Arthur Lee, K. B., M. P. hat Legeben und von der Preſſe und der 
ne 3 Be— Ir Sirtbur Dee, 8, B. R. Pbat : — 

auf rechnen, den Zuſchlag zu erhalten. Ehe jedoch Be dem britiſchen Premierminiſter Llohd Regierung betont worden. Sie be 


ſtellungen erteilt werden, müſſen die verſchiedenen George zin vollſtändig eingerichtetes deutet natürlich, daß jeder Schwede 
Zweige des Staatsdienſtes ihre Geſuche um die ge⸗ Heim auf dem Lande gejchenft. Der ſtreng neutral ſein und die Neu 
wünſchten Vorräte einreichene Wenn die eingeleitete Landſitz trägt den Namen Cheers. || des8 m alle €; 
Unterfuchung ergibt, daß das Verlangte tatſächlich pe. Nein, er hat nihts mit dem altmodi- |TTalität des Landes gegen alle Ein 
I} NER. 5 — Pe ‚fchen Tamenfpiel zu tun. Auch nichts miſchungsverſuche, gleichviel von 
dein gegenteiliges Reſultat ergibt, wird die Requiſition George auf dem politiſchen Schacbreit ſchͤten will Dafür find tattächl h 
felbitfolglich abgelehnt, und wo eine derartige Erjvar- |ölt berzeidmen gehabt bat. Tas prädi-| nie Male Veweiie aelictert —* 
nis gerechtfertigt erſcheint werden Maren einer billi. üge Veſitztum war urſprünglich das Ei- diele tale Dewere geliefert wor 
deren Cualität anitatt der feuereren. entbehrlichen ge, Fentum bes Verwalters der Töniglichen| den. Schweden hat ſowohl Deutſch 
| Tieiert * ‘ ‚ ſen ge (ee ner dr: ne en Cr land als au England gegenüber 
| 5 | ‚, Der > aus Ne— reinfun Alt} Ar? ef x ß 
* feines Amtes erwarb F Br "Auten  Proteitirt gegen alle Verfuche, die 
Crmei betonderen Vorteil ımd eine nicht unbe: | NET — internationale Schiffahrts id 
Ahtfiche Grimarnis Yin Schaft una jalten Reit beliefen ji derartige ‚ee | 1 ionalen Schiſfſahrts- und 
— ſtliche Erſparnis hat die Schaffung des neuen heneinkünfte“ mitunter recht an-Handelsrechte zu verletzen. 
Departements auch bezüglich der Beamtenzahl gehabt. | — Seieunsälenn ur 
Prildten, die von mehreren Beamten ausgeübt wir- | u a rn w —— 
Die ſchwediſche Regierung hat es 


b auf 
ſehnliche Summen. 
ſteliten vereinigt. Auch hat die Zentraliſiruug des Ein- Coopers Health Farm nahe, Stamz |verihmäht, die Einzelheiten des Lei 
alfer Gegenftände e8 ermöglicht, in größeren | ford, Conn., erholt, glaubt auch jegt) dens, das der Krieg dem ſchwe— 
noch, daß ohne feine weifen Ratfchlä- | dien Wolfe auferlegte, weit und 
ae die ameritanifche Nation verloren! breit befannt zu mahen. Die ganze 
wäre. Von diefer firen dee werden | Lage itellt aber zur Yeit eine afzer 
| fie ihn auch auf der Gefundheitäfarm | ordentlich ernite Frage dar. Eine 
ı nicht furiren fönnen. Uebrigens wird | Srage, die befriedigend zu beant 
jeßt erft befannt, daß der Körnel feitiiworten durdaus unmöglich  iit, 
mehreren Nahren auf einem Auge! Danf den unüberwindlihen Schwie 
nicht mehr fehen fann. PBolitifch tft er rigkeiten, die von Denjenigen, die 
vollftändig blind. die Nahrungsmittel - Einfuhr Des 
— Landes beherrſchen, geſchaffen wur 

2 Jr New York harren bier weibliche ; den, 
Kabeln ee Aınuenfätigteit = Im amerikaniſchen Volke herrſcht 
diefem Geblet werden nicht einmal die allgemein der Eindruck vor, daß 
Suffragetten einverſtanden ſein. Schweden Nahrungsmittel aus 
‚Amerifa importirte, um jie dann 
wieder an Deutichland zu verfaufen. 
Sb bin glüdlicherweile im Belike 
der amtlichen Statiitif der ſchwe 
diihen Einfuhren und Ausfuhren 
während der lekten paar Jahre — 
Serfelben, die don der jchivediichen 
Regierung der Nohrungsmittel 
stommillion in Waſhington zu 


Körnel Teddy, der fih auf Jadı 


Eine Zufammenftellung der 


brauch ziemlich genau abzuſchätzen, ji nach allen Wa- 
’ 

Quolität zum billigſten Preiſe zu erwerben. | 
Nadyden die für den Staat benötiaten Artifel | 
durch Nontraft aeitdhert, gefauft und geliefert find, | 
1 22 

werden alle Rechnungen vom Finanzdepartement ger 
Dieſe Prüfung erſtreckt ſich jedoch nicht nur 

auf Ausgaben, Rechnungen. Quittungen, eeze 
J 


Siebenſchläfer. 


von Arbeiten, die ſparſame und zweckmäßige Verwen- u 
nlarlich der gegen den Pitrgermeiz | 


duma aslieferter Zaden, und beionders euf die Geier- | „Anlaäßlich der { 
mähiafeit der Voitellungen., Wo dns inangdeparte- er Thor Samit) — — 
ment nicht in allen befriediet ericheint. jteht ihm das | Be — —— 
Recht — 


Di 

die Zablına zu verweigern. Unter den neuen Ver⸗ * — ee 
waltungsſyſtem iſt für Staatsangeſtellte unmög-⸗ Von 34 Nationalitäten in New 
lich. Ankänfe zu machen, wenn ſie nicht zuvor die Ge- York nehmen Deutſchameritaner den 
nehmiqung des Suwperintendenten für Einkäufe und erſten Platz Als Käufer von Frei⸗ ——— 
des Finanzdevarteinenta eingehott haben. Eine wen heitsbonds ein. Sie haben 315,500.— geſtellt wurde. — — 
tere anſehnliche Erſparnis iſt auch dadurch erzielt wor— | 060 in derartigen Bonds angelegt.; +7 jährliche —— Eu 
den. dak mäglichit niet baar gefanft wird, rm den oft, In zweiter Stelle tehen Amerikaner; sc! und Roggen itellt fie in Sajtve- 
nicht geringen Kafterabatt zu erlangen. ‚ jübifehen Glaubens, die für $5,500,-| den auf 10 Millionen Buſhels. Die 

rn De: 22 000 kauften. Jofeph Hartigan, Vor: Turdyichnitts - Roggenernte sit 21 
u Ein Vergleich mit den Rechnungen früherer | figender des Liberty Loan Com-, Millionen, die durdichnittliche Wei- 
Staatsverwaltungen eraibt, dal troß der Vertenerung | mitte, fagte diesbezüglich: „Der | senernfe bringt 9 Mill. Bufbels; 
vieler Waren, der Preis diefer für die diefes ahr | Schmelztiegel ift reih an edefftem | insgelammt Millionen Buſhels 
Roggen und Weizen. Die jährliche 
Einfuhr belief ſich auf rund 12 
Millionen Buſhels — zumeiſt Wei— 
zen — was eine Geſammtmaſſe von 
15 Miill. Buſhels ergibt. Hiervon 
ſind 5,000,000 Buſhels benötigt 
für die Ausſaat, und die verbleiben— 
den 40,000,000 dienen der Ermab 
rung. I 1913, dent legten Vor 
‚friegsjohre, importirte Schweden 
en Weizen: 2,500,000 3. ous Ruß 
land, 2,000,000 aus Dentichland, 
700,000 aus Argentinien und 
:1,000,000 aus MAmerita, Indien 
und Dänemark. Im ſelben Jahre 
laufte c5 »,500,000 B. Roggen von 


*1 
all, 


03° 


ur.) 
Oo) 


Tas neue Znitem iſt frei von! 
und Zchwerfälligkeit. ermöglicht eine Ein Hauptvergnügen muß doch der 
über Einkauf und Verbrauch Eva entgangen ſein —, näwlich Adam 

die Prüfung ihres Ouglität zufragen, ob er kein anderes Weib vor 
2 ; * — —— celiebt habe 
aettattet eire hrionders ainfiiae Marftlage im | 
Ztenersablers ausaumugen, Es darf, 
demnach mit autem Grund als eine bedertende Ver 


billiger ſtellt. 
Verzögerungen 


— — — — 


Elektriſcher Fächer zum Trocknen. Es iſt möglich, 
viele Arten Gemüſe und Früchte vermittelſt eines elet 
triſchen Fächers zu trocknen. Zu dieſem Z3wecke häuft 
Teebrett und seit ſie dem vom Fächer Auch eine Tenerung. 
verurſachten Luftzug aus. Eine 2djtindiae derartiae | — —— ————— „ein neuer 
Behandlung verleiht ihnen die erforderliche Trocken · Werften — ee a | Dentfchland und 500,000 3. von 
heit für Präfervirung. Gefchmittene Stangenbehnen | Preis füc einen. eritilaffig ausgeitarte- Rubland, jo dab ih die Sefamunt 
und „ſhredded“ Süßkartoffeln fFöonnen im wenigen |ten Bafjagierdampfer berrug $60 die | einfuhr an Weizen und Roggen fr 
Stimden actrodnet werden. Gleftrizität fiir zehn | 


— 


ſchaften in den Ver. Staaten geſandt wurdo. 
** se % 


um ihren aebührenden Anteil, an den Nampfen an der! 
Mejtiront zu nehmen.” Tie „Daily Matl” hat darauf 
fetine Mntwort gegeben. Ad acrade die Antwort 


namen. Heutzutage werden fleine) das Sahr 1913 auf 12,500,000 ®. 
bölzerne Segelichifte, die vor 50 Nab- |, 5 Meitte 
Ba —— ven erbaut wurden, ımd die friiher ——— mehr als — 
rziele: Die „Society kaum als Feuerung Wert beſaßen, zu dus Deutſchland und Rußland 
ebelopment“, 239 W. 39. Str., New 8*150 die Tonne vertauft. Und man kamen. Seit Ausbruch des Krieges 
. I @nıı 2 *444 4 sin Elan 5 * . S en 
Norf, bat eine ausgedehnte Anzerigenfampan" einge: | ee rn ——— lechte Ka⸗ konnte Schweden nicht einen Buſhel 
Art von Präſervirung dem Publikum don srmerta —— — aus diefen Ländern be 
N Illuſtrirte Anzeigen und JFei- 535 für die Tonne gewöhnticher Man. | fonmen. 
tungsartifel find von ihr zu einer Flugſchrift — ze Xepte Woche murde ein Xn 1916 importirte Schweden 
tleiner bolzerner Segler von 66 Regiz |; ‚ 20006 S Yılstı 
tertonnen, der Raum fir 150 Tonnen | mSgefammt 12,00 ,000 B. N 
Fracht hat ımd 26 Nahre als fit, mir und Roggen — eitvas ieniger als ın 
110,009 bezabtt.‘ Ein ähnliches Kabr= | 1913 und hiervon famen 9,- 
U. A. w. g. In Anſchluß an das dringende Ver- — 2 — — —2 | 700,000 3., oder 85%, aus ben Der. 
. . . 2,45 Pe, E res Frines chiff, 233 Jahre 4 2209 48 Mr- 
langen Englands, unſere amerikaniſchen Truppen amalt, wide idhle Woche für 8175 Die en ur Te ee pn ng hei 
die Aront zu fcdhiden, verdient der folgende Brief, der | Tonne eriworben. And ein Doppel | IENIMIEN. Diele al n dayjen — 
in der Londoner. Daily Mail“ erſchien, beſondere Be⸗ ſraubendampfer. im Jahre 1900 ev- lich ertennen, daß Schweden in 1916 
achtung: „Ich fühle mich verpflichtet. Ihre Aufmerk— — wurde su en Preiſe verfauft, ‚nicht fo viel Brotfrucht einführte, wie 
achtung: „ an ——— der über 8250 die Tonne bedeutet. 
ſamkeit auf die ernſte Lage an der Weſtfront zu lenken. „Kein Wunder, daß von uns verlan 
> —— — Se ee — verlangt 303 R id 
Tag für Tag ſehe ich die Zeitungen durch, um feſtzu- wird, wir folften weniger Brot efien,” | — —* nn —2* — 
ſtellen, was die engliſchen Regimenter leiſten, und ich bemertt hierzu die „New York Times“, > a men 
63 —— I ne A | — men konnte. 
bin immer enttäuſcht. Nimmt man wenige Löndoner * x —— 0 Sehen wir zu, tie viel Brotfrucht 
Negimenter aus, so icheinen die Angriffe nur bon! , „‚Doltor, beivaret die Wittwe eines; _ N ——— * 
kanadiſchen auftraliſchen ſchottiſchen und iriſchen Patienten.“ Und alle Schuld rächht Schweden an die Mittelmächte aus- 
nn ne a pnnrätn | I auf Erden, ‚führte: In 1914 waren e& an MWei- 
Truppen ausgeführt zu werden, alt alle Generäle — zen Isod Bufhel, in 1013 1200 B 
J z u me * * * = fin * z , k “ N [4 = „ 
a re Bes A une En. Wegen „Mikachtung des Gerichts“ ‚in 1916 1600 8. und in 1917 — 
4 j . + 1 1 1 V .- .. . * * - 2 2 
Republic” um $50 geitraft worden. 5000 Bush! mährend der rei 
Sa,’ ift 'ne Luft („Lafcht” Hatte ein: Kriensjahre.e An Roggen — gat 
mitfühlender Geger urfprünglich ge= | nichts. An Hafer führten wir in 
Test), heutzutage Redakteur zu fein!| 1916 500,000 8. aus, aber nichts in 
| 1914, 1915 und 1917; an Gerfte in 
* * Die Gönner unſeres deutſchen 1916 180 Tonnen und nichts wäh— 
Ein Schimpanſen-Baby. Den erſten in Gefan- Theaters dürfte es intereſſiren, daß rend der anderen Kriegsjahre. Ins— 
nd £ » . . wre; | 3 . s 3 2.5 a» | £ g . 2 
aeinjchaft geborenen Schimbanien bejit die Univerjität | Die Wiener ‘Hofoper in biejem Jahre | gefammt ftellt fih Schwedens Aus: 
Anuma, Wie er von feinen Pflegern nad; | ein Defizit von viereinhalb Milfio- 
einer indischen Aifengottheit genannt twirde. verdient | NEM Kronen zu beden hat. Eine WE Per 
deshalb beiondere Beachtung, weil cs fih bei ihm m | Eigentümligteit unferer Biefigen | ten vom Beginn des Krieges bi? zum 
die erfte geglücte Rortpflanzung von zwei gerangenen |deutfchen Bühne ift alfo das Defizit 1. Juli ds. X8. auf 10,695 Tonnen 
Schimpanien handelt. Der nanze Verlauf der Träd- | Mit. ‚oder etwa 1 Zehntel von einem Pro- 
Den Geburts⸗ — > ar | zent .ves Gefammtoerbrauds. 
aft jelfit, der in der Heit von 5 bi$ 6 Uhr früh erfolgt, „„.E, ater Golfball fofer jest act! Wutter umd Eier wurden vor Mus: 
hatte man äflerdings leider verfäung. | sehn Toltars. Zur Hebung der Bor bruch des Krieges immer nad) Eng- 
| hatte ze dings der DEriaume, | pirlarität des, Spieles iwird das jeden- |. 5 
Scho:r zwer Taac nad jeiner Geburt verlieh Cucitia, | fall? nit beitragen. | 


— | Für mehr Schildfrötenfonium. 


übrigens ein wahres Pradteremplar eines Shimpan-| Ob Ti geiwiffe Leute am 7. No 
ien — das „MWocdenbett“. ALS Nnuma etwa ziwer | vember nicht furchtdar dumm bor= 
Monate alt war, braden vier Schneidezähne durch, | fommen werden, weil fie die Wähler m; 
je zwei im Ober- umd Unterfiefer. Die übrige: ee dumm gehalten haben. ’ | 
ichtenen dann iin Ddratten Monat und im vierten folg- : ne WER Scildfröten, und zwar der grüs- 
ten and; nod) vier Badzähne. Salbjährig war Anıma | ‚Schweigen, dulden * — ‚sitit | — — * — — —— 
bereits 53 Zentimeter groß, wobei der Kopf einen Ym. [Bei — — PR OR. SOHN | Ozeane, in aroker Maffe ala Nab- 
fang bon 33 md die Bruft von 37 Hentimeter, auf- | rungsmittel ernſilich in Betracht kom— 
wies. Vielleicht gelingt es, den kleinen Schimpanſen men. Ein Kenner ſchreibt darüber 
über das bei Menſch-Affen beſonders gefährliche Kin— | ni anderem: 

desalter binmwer zu bringen, damit man aud weitere Diefe Waffertiere, die im Norden 
genau zahlenmäßige Angaben über die Entwidlung 
der Schiimpanjen erhalten fann, 


in Zeiten menigjtens, in denen 
nd- und anderes Tyleiich jo teuer 
aerworden tft, mag die Einführung 


xsinder schreien 


NACH FLETCHERS . 
CASTORIA 


!den, könnten immerhin cine größe 


Das neutrale Schweden. 


Von Arel Balmgreen. *) 


Schweden it eine der älteiten und ! 
Es iſt 


den ſtreng geſonderte politiſche Par⸗ 


nen befragen wollte, der würde alle- | 


in 1913, fondern nur aus den Ber., 


fuhr an Weizen, Roggen, Mais, Ha⸗ 
fer und Gerfte nach den Zentralmäd- 


— — — — — — — — — — — —— — ’ Die 


noch viel zu wenig gewürdigt wer— | 


iz 
— — — —— 


ſehr hoch wegen ihres Fleiſches ge— 
Ihägt; das zu Suppen, Steals, 
„Steiws“ ufm. jehr vielfach verwendet 
wird. „Turtle Weef“, eine befondere | 
Vorbereitung und eine der allerbeiten, 
land und Deutichland ausgeführt. |iit bis jebt nur felten zu jehen. Auf | 
Während ter erften zwei Kriegsjahre | Epeifefarten im Norden findet ıman | 


|fonnten wir diefe Musfuhr aufrecht diefe Schildfröte nur al3 Suppe, und 
'erhalten. Dank der fchlechten Ernte au das nicht befenders Häufig, aus- 
"lebten Xahres müflen wir aber jeht genommen an Dzean-Strandpläßen. | 
'Felbjt Butter von Dänemark kaufen. | Freilich gibt e3 im Norden auch nur 
| Unfere Zuderrübenproduttion war | wenige, melde die Zubereitung der 
groß genug, uns während des erſten mancherlei Schildkröten-Gerichte aus 
Kriegsjahres die Ausfuhr von dem ff verſtehen, und auf die rich⸗ 
15,0060 Pfund Zucker nach Norwegen tige Yereitung fommt vielan. | 
möglich zu machen. Dant der mag-- Im Drang der Nahrungsmittel- 
ren Ernten der letzten paar Jahre Knappheit dürfte eg aber damit bald 
haben wir aber heute nicht genug anders werden. Man hat ſchon man⸗ 
Zucker, die eigene Nachfrage zu decken, cherlci anderen Erſatz für das Beef | 
und heute erhält jeder Schwede nur empfehlen; aber das Schildkröten: | 
33 Gramm Zuder den Iag, oder leiih wird als jo ziemlicy der beite 
etiva die Hälfte deifen, was ein Er- | Erfaß bezeichnet, umd wohl jeder 
mwachfener an Zuder haben jollte. Esumen eines Fleiſcheſſers kann ſich 

In 1913, dem Jahre vor Aus- leicht an dasſelbe gewöhnen. Auch 
bruch des Krieges, führten wir macht bereits eine Verſandt-Geſell-⸗ 
42,000 Stück Hornvieh aus; in 1914 ſchaft in der Nähe der betreffenden 
80,000 Stück; in 1915 36,006 und ſüdlichen Jagdgegend „Turtle Beef“ 
in 1916 14,000. An Nindfleiſch in geſundheillich geſchützten Büchſen 
wurden ausgeſührt: in 1913 500 maſſenhaft ein und verſendet es nach 
Tonnen, in 1914 7500, im 1915 | allen Richtungen, nah und fern. Um) 
11,500, in 1916 5000 Tonnen. Die es it jedenfalls nicht zu erwarten, 
Schweinefleifh - Ausfuhr betrua in!dap die Gefellfchaft lange die einztae | 
1213 8000 Tonnen, in 1914 15,000, | auf diefem vjelnerfprechenten Felde 
1915 19000 und in 1916 14,000 bleiben wird. 
Tonnen. Schäten wir die Bevölfe: | dürfte ihr Publitum finden, und] 
‚rung Deutfchlands auf rund 65,000,- | zwar ein recht dantbared, obwohl 
C00 Köpfe, dann erhielt jeder Deut: ı manche Fyeinfcfmeder fi} auch) in Die- 
fche im Jahre 1915 an Rint- und fem Falle lieber an das bireft an 
Schiveinefleifeh insgefammt ein Pfd. Verzehrplatz friſch bereitete Gericht 
(englifch) und in 1916 aanze eif Uns | halten werden. 
zen! 

Heute erhält jeder Schiwede an zua für Nakrunas - Erhaltung dazu 
Nahrung gerade dad, iva$ er braucht, bei, diefes Schildkröten 


I 
\ 


zu 
d 
c 


-Fleiſch m | 


Der Arbeiter erhält mehr Brot als | weiteren Kreifen vollstümlich zu ma= | Ang 
Man darf Tich freilich nicht der , S 


\der königliche Nat. Die Verteilung chen. 
aller Brotjtofje wird dur ein Kar: Erwartung hingeben, daß 
tenfnften requlirt. Jeder Farmer Fleiſch jemals beſonders 

erhält 22 Pfund Weizen und Roggen kommen würde! Aber wenn 


ſolches 
wohlfeil 
das 


den Monat und für die Perſon, und Geſchäſft im großen und mehr ſyſte- 
als es frü— 
in 
Anſicht der Ernährungsſachverſtändi- annehmbaren Grenzen gehalten wer- 
alle Fälle wird die 
was ein erwachſener Menſch haben Quantität der überhaupt verfügba- 


der Reſt der Bevölkerung bekommt matiſch getrieben wird, 
täglich 7 Unzen pro Kopf, was nach her geſchah, ſo kann der Preis 
gen nur etwa die Hälfte deſſen iſt, den, und auf 
ſollte. Dabei muß die Ration mög- ren Speiſen wiederum erhöht. 
licherweiſe noch mehr beſchnitten wer Die Lebend-Verſendung 
den. In Deutſchland ſtellte ſich die Schildkröten hat noch Schiwierigfeis | 
Wochenration im 
(zu einer Zeit da die ganze Welt | fie beim 
glaubte Deutfchland fei am Verdunz | zu legen; 
gern) auf 69 linzen, ober 25%. mehr ferbafins 
als die Schweden heute befommen. 

In den Wer. Staaten glaubt man 
recht allgemein, daß die Ichwedtichen 
Seichäftsiente Durch den Handel mit 
den Mittelmächten ungeheuer reich 
murden. &z wäre natürlich zwedios' 331 
zu leugnen, - daß einige Leite Dura) terhalt überfielen und 
jolchen Handel ziemlich viel Geld ticher in ver Mund zivangen, um fie 
machten, gewiß it aber auch, dat die am Echreien zu hindern, trugen ges 
Maffe der Kriegsprofite in Echweden 
nicht durch Handel mit den Deutfchen 
geivonnen wurden, Wer heute in 
Stockholm das Geſchäfts-Addreßbuch 
von 1913 und das von 1916 nehmen 
und alle die neuen Firmen aufnotiren 
wollte, die in dem letztern Jahrbuch ruggio, Anna ſchon in ihrer Heimat 
erſchienen, der würde finden, daß 9090 Palermo mit Liebesanträgen ver— 
derſelben mit Rußland Geſchäfte folgt habe und ihr nach Chicago ge— 
machten, ivas für jeden, der von ven jolat fei. Das. junge Mädchen habe 
mduftriellen Berältniffen in Deutich-  jeine Anträge ftets zurüdgemiefen 
land und Rukland etiwvag weiß, nur und wollte ſich geſtern mit Peter 
natürlich it. Deutfchlend it in- Lagio verheiraten. erruagio Toll 
duftriell hoch ertwidelt und braucht einer ber Entführer geweten fein. 
tatfächlich nichts anderes a!3 Rob- ers 
stoffe und Nahrungsmittel. An Roh“ * Poliziiten, die geitern Abend in 
itoffen, in erfter Neihe Eifener;, die Üpathefe Ar. 640 W. 12. Straße 
Kupfer, Nidel, Baumirolle und 'aerufen wurden, fanden Dort einen 
Wolle, von denen Schweden nur |aetwilfen Nicholas Michaporchef, Nr. 
(Fifenerz produzirt. Rußland hin-1 S 
gegen iſt induſtriell rückſtändig und 
mußte an Induſtriewaaren von 
Schweden kaufen, was es nur befom 
men konnte. Ich bin nicht in der 
Lage, genau ſagen zu können, was 
und wie viel wir an Rußland aus 
führten, weiß aber, daß ſehr große 
Mengen Maſchinen jeglicher Art, 
Baumwollſtoffe für die Armee, Huf 
eiſen, Ferngläſer und eine Unmaſſe 
anderer Fabrikate nach Rußland 
exportirt wurden. Aber elwas ha— 
ben wir nicht ausgeführt, keiner 
kriegführenden Natien gelieſert — 
das iſt Kriegsmaterial, wie Waffen, 
Geſchütze, Munition und Exploſiv— 
ſtoffe. 

Schweden produzirt nur wenig 
Ktohle und hat in Friedenszeiten im 
Monat durchfſchnittlich rund 450,000 
Tonnen Kohle eingeführt. Dieſe 

Einfuhr kam in der Hauptſache aus —— 
England, aber dantk der deutſchen Todesanzeige. 
Befehung Belgiens und Nordfrant- zeugen im Teleraign Die eüetnas— 
reihs mußte bald nach Ausbruch des 


Irandport auf den Rirten | 
und der Verfandt in Wal: 


— — — — 
Von Verſchmähtem entführt? 


Soll Sizilianerin ſchön in Palermo mit 
Anträgen verfolgt haben. 


Rr. 


ftehentes Auto und fuhren mit 
davon. Der Vater des 
ſagt der Polizei, daß Roſario Fer— 


om 
we) 


Sie üderführten ihn nad einem 
Hoſpital. Michaporchek ſagte, daß 
er ſich einige Stunden zuvor in die 
Hand geſchoſſen habe, als er ſein 
Eewehr reinigte. 
=> —— 

Spelulativ. — rau Cohn: Ilm 
Sottesiwillen, e Mann Tieat ıumter'm 
Mett und fehnardht. Sch glaub’, es tit ec 
Dieb! 
nor Fchiaıv 
morgen früb, mul er bezahlen Logts 
geld for eine Nacht! 

Blinder Feuerlärm. 
großen Reſtaurant 
abgeſchieden ein geheimnißvoller Gaſt. 
Plötzllich ertönt aus der Ecke der Ruf: 
„Feuer. Feuer!“ Alles läuft hinaus, 
findet jedoch feine Spur von Feier. 
Naum Faben die Hätte wieder laß ac 
nommen, als der acheimntkvolle Gaſt 
auseuft: „Na, DTonnermwetter, Stellne 
rin, befomnte ich endlich Feier?“ 


"ohr: 


- in einem 


N 


Shmwicert 
Todesanzeige, | 
md Veiannton die traurige Nad: | 

jere geliebte Mutter 

Wilhelmine Ahlarim. 

Gattin des verſtorb. Carl Ahlgrim 

tag, den 23. Oltober, im Aller vor 

im Herrn entſchlaſen iſt, Die Berrd 

det ſtatt am Samstag, den 27. Olt. un 

Nachm. vom Trauerdanſe 2846 WM, 21, Place, 

na* der St, Markus-Kirche von da mit Anfon 

mobilen nach dem Concordi«-Fricdhof. 

Herrn nd Grarles Alarim, Kinder, rar 
Blanche Ahlgrim. Schwiegertochter ran! 
Hannah Block, Schweſter: nebit 4 Entel⸗ 
lindern, midoir | 


5 i Een z Wilhelm Tritthardt 

Krieges England die Verſorgung nach tengem Leiden felin im Seren entfchlafen 

in . “ .. it. Die Neerdiam 1 Hatt am Ponnera; | 

Frankreichs mit Kohle übernehmen, | ya, a m ne ——— 

jo daß e3 für Schweden nahezu un= ; Trauerhaufe, 91 ®, Crie Str... nach der 
Anti “us liſche Kohle 3 Treieinigteits-Kirche, Ada Str., nabe Chicago 

möglich wurde engiife ee. ob e zu er— pe. vom da init Wıtos nach dem Concordia 

langen. Deutihland aber tomn’e| nrienbef, lm le Teilnahme bitten die | 

uns Kohle liefern und lieferte in gTO= | natharina Trittharst, Gattin. Wilgelm, Jatos, 

Ben Mengen, bis zu 400,000 Ton-| Yarentin, Dohann, Zeiei, Teicie, alpine 

nen den Monat. Wenn mir dieje; tawter: mebit Shwicerrtühtern dimi) 

Kohle nicht weiter befommen können, — 

dann werden die ſchwediſchen Fabri— 

ken den Betrieb einſtellen müſſen und 

praktiſch die ganze induſtrielle Bevöl— 

kerung, rund 500,000 Köpfe, wird 

beſchäftigungslos werden, was ein 

Unglück ſür das Land wäre. 


am Diens 
7 TJahren 
ua fir 
2 1:39) 


(Der VBerfafler, einer der S:hrtit: 
leiter de3 Stodholm Tacblad, famı vor) 
enva einem Nabre nach Amerila. und 
bat jeitdem das ganze Land Leretit. 
Seine Angaben ımd Yahlen jmd Der 
amtlichen ſchwediſchen Statiſtik ent— 
nommen und Durtans zuberläflig. Ani. 
der Schriftleitung.) 


Todesanzeige. 
Unferen Freunden und Bekarnnten die tran— 
rige Nachricht. daß unfere geliebte Mutter 
Frau Sofal’e Honin 

Dienstag, den 25. DOltober 1917, aeitorben | 
2. —— rg am Freitag, den 
26. Ottober ſtatt. um 10 Uhr Vorm. voi 
Rolle ſpielen, als nur ein Lederbij- | Ztnttumpsfapeile 159% w Str 
|® se ſpie ad : PR. iſ⸗ Autos mach dem Free © 
Ifen für menige zu fein. Gie treten | er Teileid 
5 - Das Kar 008 . , Hinterbfiebenen: 
‚m herbftlicher zeit jehr reichlich AUF, Frau M. Wolie, Eiſte, Joſeyt und Solomon 
‚umd fie ftelfen, ebenjo wie die Mana- KSonie, Kinder. Fran 2. Brieiman, Fran 9. 
|tee3 oder Seefühe, einen grßen Rab nme d6, Simon und Sol. Wetter | 
'rungswert dar. Eine 14jährige Nie- — —* 
a er ——— en or prige Ni Tedesanzeige. | 
— 9 ee u 
x oO i wvennden und Vefannten die traurige Nach | 
Durchſchnitt etwa 240 Pfund; es —2 mein heber Gatte und unſer vater 
gibt auch kleinere von 50 Pfund, und Vruder nr Arien 
aber auch Ungetüme ven 700 Pfund, am Montan Dirien Im Alter von 38 ZJabren | 
| Yo} , ; geitorben iit. Beilekung findet ftatt am frei. | 
‚deren Fleiſch nicht weniger ſchmack⸗ tea Nadm. 2 Uhr von lndertaler Ruelier 
Hart it, mie das der jüngeren, 


ns Ariedbof, Wa 
bitten die trauermdent 


mido | 


Kaveile, 3221 Prmitane Ade.. nah dem Mont 
rofesRriedhof. Die trauernden Sinterbliefeneit: 


und 


I batıfe 


stille 


| iprechen wir 


Die Bühlennahrung | 


m üöriaen trägt Ichon der Yyeld- |, 


lieben Gatten ımd 


bon 


fegten Frühjahr ten. Eine Qual für die Tiere ift es, | 


iſt ziemlich koſtſpielig. 


ver Kerle, die fie aud dem Hin=| 
ihr Talchen= | 


tern in der Nähe ihrer Wohnung, | 
719 Wberdeen Straße, die 15- | 
jähriae Anna Anatro in ein bereit=| 
ihr | 
Mädchens | 


Peoria Straße, por, der an 
einer Schuhmunde in der Hand Mitt. , 


Püb, wie haißt, laß ihn 
wenn er wird aufwachen 


ſizt in einer Ecke 


Anfang Abends 8 Uhr. 


\in der Oberen Lincoln Turnhalle, 


lina 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige 
Nahriht, dak unfer geliedter Cohn, 
Bruder umd Entel 

George Reiienborn, 

Bruder de3 dverit. Artbur Weifonborn 

am 22, TCitober im Niter von 29 Nah. 

ren entihlafen iit. Reerdtanng an Ion 
nerstag, den 25, TIL. 2 Uhr Rachm., 
bom Trauerbaufe 11 ©, 40, Gonrt, 

Kicero, mit Autos nad den Gomcordia 

Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Emma Weiſenborn⸗Fricke, geb. Zchmidt 
Gattin, Lidya Heyden und Angquita 
Sladet, Tchweltern Wilhelmine 
Scumidt, Großmutter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Beſannten die !rauriae Wo 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 
ber Vater und Großvater 


Fred Heilmann 
am 22, Sit, 1917 im Alter don 
11 Iagen aeilorden iit. 
taa, der 26, Sit, 9:30 
2428 N. Hardinug 
Philomena⸗Kirche, wo 


73 Jahren und 
Beerdigimg am Fre— 
Vorm., vom Trauer 
Me. nah der ©. 
Nequiem Hochmeſſe zele— 


brirt wird, von da nach der Familien Lot. Um 


Teilnahme bitten: 

Anna Heilmann. geb. Steble, Gattin. red ir., 
Sohn. Bernice, Enlelin. 

Dutalied des St. Bonifazius Court. C. ©, 
Tr. 3. md 8 G.of A. St. Bonifazins 

A dimido 


ankſagung. 
unden. Verwandten und Beklannten 
biermit unſeren herzlichen Dant 
aus für die rege Teilnahme und die ſchönen 
LAlumenſpenden bei der Beerdigung unſerer ge— 
liebten Gattin und Mutter 
Alvina Thuemling. 
ers Herrn Vaſtor R. A. John für ſeine 
wBorte im dem Geſangberein 
rwärts für die ſchönen Geſänge 
Is dem Martba Rafbington Frauenher 
stauendberein ımd dem Denticheir 


D 
V 


Allen Ste 


alte 


— ZA, & 
Vereinigten Damenverein für ihre ſchönen R 


der ımd Gelänge am Grabe, jow’e 
rege Ieilmabme ımfercır berslihen TDanf 
Julius Ihuemling, nchit Familie. 


für ihre 


Dankſagung. 
Freunden und Belannten fagen wis 
en herzlichen Dank für die Teilnahme und 
vielen Blumenſpenden beim Begräbniß meines 
l unſeres lieben Vaters 

Herman Fallach. 

den Vereinsbrũdern 
wVaſtor Schmidt für die erhabene Rede 
15 Allen unferen berzliditen Dantf, 
Marie yalladı, Witwe 
Ferdinand, Huguita md Hulda, Kinder, 


Irııla nir 7 
danken wir und 


Zur Erinnerung 
ı meinen immiait geliebten Gatten und ımfc- 
ren teuren Tater 
Joieph Brittig, 
bor einent Sabre, am 24. 
1916, aeitorben ift 


der beute 


Ollober 


Schon ein Jahr iſten 
Seit du ſo plößlich von uns geſchieden biſt. 
Unerwartet durch ein Unglück ſchlug die 
Stunde, 

Die dich, Vater, bon ımS vief, 
Zeitdem trauern umfere Herzen 
Isetl dein treues Herz, zu frith emilchlief, 
Kein Wort lonnteſt du mebr ſprechen, 
Freudig haſt du für die Deinen 
Mit unverdroſſener Muh' geſchafft 
Du warß im Großen wie im Kleinen 
Stets redlich und gewiſſenhaft 
58 ruhen nuun die fleißigen Hände 
Die Tag und Nacht zu ſpäter Zeit 
Bis zu des Lebens jähem Ende 
Zu rüſftigem Schaffen gern bereit. 
Ruhe ſanft, du teurer Gatte, 
JSchlummere ſanft, nichts ſtort mehr deine 
Ruh'. 

Dir deinem Grabe la& uns wandern, 
ı Mit Drmen fhmüden dein Grab, 
ı Fiss auch uns, eins nah den andern, 
| Ber Tod auch einit bon bier abruft, 
Uns bleibt ein 
Ein frohes Wiederſehen. 


| 2 
Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung 
wehmütigem Herzen gedenken wir un— 
ſerer lieben Tochter und Schweſter 

Auna Rumpf, 
geitorben bor eitem Sabre, am 24, Oft. 1916. 


I mit 


| Heike Tränen find acfloffen 

| AS die Potfihaft wurde Tau, , 

{ Dak die Augen du aeichlodien 

| Die fo freundlich itets geſchaut. 

| Ach in deinen ſchönſten Jabren 

| Nabm dich Gott fo ylöglich fort, 
Keiner fonnte das wobt ahmecıı, 
Nicht einmal ein Wſchiedswort 

! Warum ſollten wir nicht Mlaneıt? 

Schlafe ſanff im Todesſchlummer 

Denn wir ſenden unſerem Aummer 

Des Himmels Tröftung zu. 


Gewidmei von deinen dir nachtrauernden 


Eltern und Geigwiſtern. 


\ 
| 
J Zur Erinnerung 
an unſeren lieben Gatten und Vater 
Edward Roßner, 
geſtorben vor eirem Jabre, am 24. Olt. 1316. 


| Zu früh ſchlug diefe bittere Ztimde, 
Ddie dich aus unſerer Mitte nahm 
| Doch tröftend tönt’s aus ımleren Mumde: 
Nas ( f > tt woblgetan! 
Dies Wort ftiflt unſer banges Fleb'n, 
Ach, ruhe ſanft, auf Wiederſeh'n! 
Gewidmet von deiner dich liebenden 
Gattin, nebſt Sohn. 


E. Muelhofer & Son 


Beelie Bedienung. 
1458 Belmont Ave. ei. Safe Bien 68. 
1325 Clykourn Ave. el. Diverjen 290% 
6aug,momifasms 


Sub Zemple Theater 


Suverior 4819. 


Mittmonh, den 24, Iftober: 


[77 

„Meyers 

Tonmerstag. den 25, Oltober: Erſter literari— 

|  iher Abend bei erhöhten Breilen: „Der 
galidene Schatten.” 

Zonnaberd, den 27., und Zonntag, den 28. 
Ditober: „Der G’mwilfenswurm.‘ . 
Dienstag, den 50., und Mittwoch, den 31, Of. 
Sur 400jährigen Neformationsfeiner: — 

„Martin LIuther.‘ 


Schweizer: Vereine 
von Chicago. 
November - Fest 


Konzert, Aufführungen und Ball, 
Zamstan, den 27. Tftober 1917, im der 
Kordieite Turnballe, 820 N, Elarl Etr 


am 


tamı 


Lake View Damenvercin 
Feier des 
Bjãhrigen Stiftungs-Feſtes 


am den 27, Tftober, 
Wiyarfarı 


Samstag, 


Parſway und Sbeffield Abde 
im Vorverſauf 25 
35 Cents. 


Cents an der Kaſſe 


Ticfet3 
3 Anfang 158 Uhr Abends 


Jahrmarkt 


r | berbunden mit Shauturnen, Konzert und Ball, 


arangirt dom 


Sozialen Turnverein 


Movenber 1917, im der 
Sozialen Iurnballe, Yelmont Abe. und Tan 
Sir. Eintritt 25e die Berfon. Anlang 
an Wocentagen 8 Uhr Abends. Anfang am 
Sonntag, den 4, Nov., Nadın, 


am 3, 4, 7, und 9. 


31% 


br. 
offi4,24 nvi 


WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Filing und Sewerage 7 
3838 North Hoyne Ave. 


A 5 ci ö — 
In ſüdlichen Ländern wied dieſe Jehaunag Wirtb, geb. Tams Gatun Glige-| 
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— —— — den 24. Sftoßer 11, 
Was und Warum. 


‚‚sreiheits 


Präfident Wiljons Botichajt an Sie: 


Daher 


= wod,d. 24. 
ihren zuitändigen Nomites 


nanzieller Interitüsung zu veripreden. 


Präſident 


zum „Freiheits-Tag“ gemacht, 


nr 


den mon. Präſiden 
sreiheitsbonds zu fanfen 
„das Ehrenabzeiden” — 


iind, 
fnoyf 
ragen. 
Die 
acber, machen cs 
fanfen - 


Rond. 

Schlieren Zie jid) d 
von Männern md Franen, 
und Knaben und 
der Freiheitsbonds— 

sanften Sie Ihren Boud und 
Freiheitefnopf 


Wilſon ſelber hat den heutigen Tag 
einen Regierungs 
Halbfeiertag, damit die zweite Freiheitsanleihe an 
dieſem Tage in überwältigender Weiſe gezeichnet wer— 
Wilſon erſucht, daß jeder Mann, 
jede Fran und jedes Mind, die finanziell in der Yane 
und Den 


Bankiers und Geſchäftolente, Ihre Arbeit 
Ihnen ſehr leicht, Freiheits bonds zu 
81 baar und 82 pro Woche auf einen SH) 

Bond, und 82 baar und 34 per Woche für einen 5100 


cm großen „Freiheits marſch“ 
Soldaten nnd Matroien, 
Mädchen nach Ihrer Banf oder nadı 
Zubifripfions-Station an. 


das „EC hrenabzeihen“ - 


Ste in Yiberty 


Freiheits 
am Freiheitstag 
den Jüngliuge, 


halb kaufen ſie 


cs fernerhin. 
Denken 


tragen Sie u 


wenn < Libertu-Tag wü 


ſich am Freiheitstage 
heitstagmarſch auſchließen. 


10 Prozent Ihres jährlichen Einkommens oder 
Gehaltes als eine Einzelperſon iſt das Wenigſte, das 
Anleihe-Abſchlagszahlungen anlegen 
ſollten, oder wenn Sie ein Baukkonto haben, ſprechen 
Sie mit Ihrem Banktier, der Ihnen helfen wird, 
„Liberty Bonds“ zu kaufen. Sogar unſere kämpfen— 


vergleichen Sie dieſe mit den Ihrigen. 
Sie ſehen, daß Sie noch nicht im vollen Maße finan— 


ziell beigetragen haben, wie es unſer Präſident am D 


Tag“ 


| 


ı 


ich, Wondrow Wilfon, Präfident der Nereinigten Staaten, jest hiermit beitimme, dak Mitt: 
SH, als „reiheitsiaa“ neieiert wird, und dringe daranf nnd rate dem Woife, jiäy mit | 
zu veriammeln und jich mund der Negierung, die jie vertritt, das vollite 


bente Nadımittag dem Frei— 


unfere tapferen Soldaten, die ihr Ye» 


ben wm 530 den Monnt anfs Spiel feßen, find der 
Keinung, daft fie nicht genug ncopfert haben. 
Liberty Bonds mit jedem 
tie iparen Fünnen. 
90,000 von ihren maneren | 


Des⸗ 
Dollar, den 
Sie haben bereits in baar 830, 


Zie an die Opfer, die Jene bringen wid | 
Daun werden | 


nicht. 


LIBERTY LOAN COMMITTEE 


Haupt-Subscription Station, Haupifloor, 29 S, La Salle Sir, Chicago. 
Vormittags bis 10 Uhr Abeunds. 
Sprache ſprechen, werden Euch in dieſer Sufkrivption Station bedienen 


ODiſfen von DB Uhr 
Leute, die Eure 


Telephon: Randolph 


7100 


» n: , 
äuhferipfionsSfnfionen überall wo immer die das Schiſd ſehen: „Jceiheilsanſeihe-Hüpſcciplionen hier angenemmen 


Zauft U. S. 


Oo öOIVERrMENT BORrTDnDds 


DER Zweite Liberty Unleiye BE 


Die Heinen Granjamfeiten. 


Ron Lupwin Bancr, Baiel. 

Der internirte Dffisier, ein blaſ— 
°er, Schlanker, junger Mann, faate, 
näbrend er an dem Tifchhen auf der 
Hotelterrajie mir geaenüberfaß, der 
Wellneri n ein leties Wort, worauf 
"ir ihr eritaunt und ziweifelnd anfah 
und dann verſchwand. Er warf ihr 
einen Blick voll Verzweiflung zu, ſo 
daß ich an ein Liebesdrama geglaubt 
Jäite, wenn nicht der hervorragende 
Mangel an körperlichen Reizen ſei 
tens ter Kellnerin eine ſolche Vor 
heffuna hätte ummahrfehein * er 
ſcheinen laſſen. Aber de zier 
nahm ein Notizbuch heraus, erte 
mit bebenden und trug 


Offi 

ji üſt 
Yippen: „AT“ 

ann dieſe Ziffe Notizbuch 


Ziffer in ſein 
und ich bes 
abfonverli- 
rad, &5 aib 

Mittel, um —* 
der Schweiz 
Man ſpte 


Das verbliitfte mich, 
‚ann borfichtia 
Menfchen 
ein ausgezeichnetes 
die Sympathie der in 
Internirten erwerben: 
che mit ihnen nicht von ihrer Ver 
zundung und nicht von 6ren 
chlacht Nach einigen Minuten 
a jelbit mir den Sinn 
su erflären: „&s 
17. Mal, dah ich von 
die Yettuna berlanae, 
radtdin mich zum 47. 
Mal mi mſelben erſtaunten Blicke 
ngeſehen. iſt Ich hoffe, 
werden nicht daß 
dies unbedeutend iſt. Es iſt aller 
dings nur ein einziges Glied in der 
Kette der Mißhandl ungen, unter De 
nen ich feide. Als Ginzeltatfache it 
es belanglos, — Aber es ii 
vielleicht die millionfte Unluſtem 
pfindung innerhalb furzer Zeit, und 
das macht mich fr es zeritört 
Glauben Sie nicht, dab ih 
iberempiindlih und mehleidia 
Ich ſtand ſechzehn Monaote an de 
Front, 153 Tege im Feuer (ich 
in ie daß mein Ge— 
genitber Wahnfinn der Zahlen 
haben m üffe), und ıch babe da⸗ mit 
einer gewiſſen Fröhlichkeit ertragen. |. 
Große Aufreg zungen und Schmerzen 
ſchaden gar nicht ſo viel, 
D anfa 
fie oder geht an ibnen zugrunde, 
‚edenfallg imird man mit ihnen fertta, 
erlediat fie feeliich. Es find die klei 
nen Sraulamteiten, denen man nicht 
ertfommen fann, die unser Leben 
zerſtören. Einen erſchießt man 
oder er zerreißt uns das iſt J 
are glatte Sade. Uber ein Müden- 
ſchwarm iſt unüberioinblig und er 
tann und zur I Zollmut treiben. 
Bemerten Sie, dab ich immer nur 
eine beitimmte Zeitung verla ingt 
habe und dennoch werde ich ſtets 
durch jenes verwunderte und über 
vafchte Geſicht dieſes Weibes gepei— 
Ich habe mich ſchon 
te lange es dauert, bis ſie einmal 


rt 
mit 


de 
hen m Gelp 


71 
ya 


er von 
‚Ein 
iſt heute das 
der Kellnerin 
und ſie hat da 


tragung 


t De 
alles. 


auch finden, 


18 
ur 


Gar 
— 


mt 


il 


m! ich. 


war 1: 
mir 
* 


den 


notirte 


arunter man überwindet 


9V 
Tig 


er 


amt 
nigt. 


is meit fein wird, auf jenen Blid zu 
verzichten. Ich habe dieſe Hoffnung Augen-, 


J — wenn der Weltkrieg 


weit 


‚ol3 er feine Hand fo ausitredt, 


bin, 


man leidet! 


dor | 


gefragt, | 


verlangte, ſie wird dennoch ſtets ſich 
gehaben, als wäre mein Verlangen 
gußerordentlich und das, erſte Mal 
an ſie geſtellt. Es wäre traumhaft 
ſchön, wenn ſie einmal von ſelbſt ſo 
täme, mir die Zeitung zu rei 
chen, es wäre der aröpte Siea, pen 
ich je errungen hätte, unendlich 
ſchwieriger erfochten als jene Taten, 
= ih meine Auszeichnungen ver 
danle. Aber freilich wie darf ich 
Died don jener Kellnerin erivarten, 
mo dody mein WKoiffeur... Es aibt 
feinen entießliheren Menichen als 
thn. ch babe arzgewählt, metl 
er keine Geſpräche beginnt und von 
mir keine Mitteilungen über dieWet 
ter- oder die Kriegslage 


verlangt. 
Aver damals abnte ih noch nicht — 
Es i 


iſt mein Unglück, daß bei 

einige jener Journale aufliegen, 
man aus mir unerforſchlichen Grün 
den übereingekommen iſt, als „Witz 
blätter“ zu bezeichnen. Ich leſe 
niemals, dech irgendwie müſſen 
doch mit Din Gewerbe des Bart 
putens wohl innerlich zuſammen 
hängen, denn gerade dort erwachte 
in mir das Gelüſte, einen Blick in ein 
ſolches Witzblatt zu werfen. Ich be 
ginne alſo. Der Mann kratzt gerade 
meine rechte Geſichtshälfte auf der 
dem Fenſter Zugekehrten Seite ab.? 
IH fance eben an, den Wiß zu lefen, 
daß 


meinen Augen rhythmiſch 
hin und bewegt, und er kratzt 
derart über mich hinweg meine linke 
Seite ab. Ich erſtarre. Ich frage 
mich: Wie iſt dies möglich? Der 
Mann ſieht doch, daß du leſen willſt, 
er müßte nur einmal einen einzigen 
Schritt gehen nach links und dich 
von dieſer Seite aus abkratzen und 
dein Gefichtsfeld wäre dann frei. 
ie fann man von einer jold phan 


ihn 


ihm 
die 


16 
4 


170 


ſie 


ſie ſich vor 


har 
ger 


ım 
i 


si ar m —XR J 


Sind E dure —X J ur 
sicht? 

ver! cl. ? 

röpfeli enre 5 
\ itist Ihr 
ul zal 

> Ser mit 


\ 
Runde? 


Aula Angen 


ch ait u 
rau Spern 1? 


— 


Euer 
ör tıhlecy: 


t+ten 
'pak 


ibärt ie nad? " 
Hab t I br 

Schmerzen 

an Euren 

— N 
Habi vatarait? 


co m er zen 
Eud 
> bren b üufig? 
⁊ — —— — — 
Weher Hals — Schlechte und große 
Salsdprüien — Nihma — Troden: 
beit im Hals — Kropf eic. 
vin ein Svezialiſft für alie oben aufne 
Kranfkeiten. —— fiat fie 


Ibr 


Ian ‚Fabe eine en H —— ig an 
re a nd beil Tanufende. umir 
8 Ne aug aller Torlen Ber elf, 
Zahlungen find für Alle De, 
Eure Sprahe wird geredet. 


Franklin 0. Garter, M.D,, 


SOhren:, Naic: und) 
Hals: Eprzialiit. 


dreißig Jahre dauern ſollte und ich | 120 Sin State Strwhe, ganzer zweiter Floor. 


an jedem Sage die Zeit 


ig von ihr | 1028 Ubr. 


9-—7 Nbends, Sonntags bon 


Sprechtuuden: 
dimi 


— 


taſtiſchen unbegreiflichen Rückſichts 
Intereſſeloſigkeit für 


loſigkeit und; 
deine Wünſchke ſein? Ich bemühe mich 
zu ſehen, wie weit er es treibt, 
berſchärfe abſichtlich die Lage und 
ſpähe deutlich nach me inem „Wißz“. 
Er iſt drei Zeilen lang 
erſten, ich glaube die unbarm— 
herzige Hand noch ein Wort zu er— 
ſpähen, das dauert etwa anderthalb 
Pinuten, dann wieder einWort. Der 
Mann bemertt meinen Wunich, mei 
ne Dvol, es rübrt diefen Schurten 
steht, men! 
Ich gehe—ich kenne den „Witz“ 
noch nicht. Er iſt mir völlig gleichgil 
tig, allerdings, ıber eg für 
jo eine bon Ehrenpunkt gewor— 
den. Ich will ſehen, ob es mir nicht 
gelingt, den Coiffeur dahin zu brin 
daß er begreift. 
Sie nicht, daß mir ja dazu 
e gegeben wurde. Wenn ich 
e⸗ hon dem Manne einfach verlangte: 
Gehen Sie nach links 
tann. fahren mit Ihrer 
nicht unausgeſetzt vor meinen Augen 
Sechsachteltakt herum, 
ich ja vielleicht einen Erfolg erzielen, 
aber er wäre bloß ſcheinbar. 
was mich empört, iſt ja ſeineſSchwer 
falligteit, der meine Wünſche und 
nein Behagen nichts gelten 
nicht, daß ich leſen kann. 
will ihn dahin bringen, daß er 
ſelbſt ſeine ſchamloſe Rückſichtsloſig 
‚eit begreift, ih will ihn moraliſch 
überteinden. Merfiehen Sie, es  ilt 
nie mit der Treue einer Frau. 
ich fie einfperre, fo werde ich ja al: 
urdings willen, dab fie mich nicht 
vetrogen bat, ade aldi 

ch nicht treır, 
betätigt, doch ich 
Zuverſicht, daß 


uder 


heute 


Wrt 
Art 


gen, 
2 
Sagen 


die Sprache 


1A 
wi. 


Die 
DL 


im 


4 4 
moi 


X 


r desh! 
ich h 
beſi 


ze nicht 


die Mißachtung und Gedankenloſig- 


Maß fi— 


Löhnen bezahlt, und tun 


ich 


ich bin in der 


vegt tratzt er weiter ab., 


mich |® 


daß ich leſen 
Hand! 


fo wiirde | 


Denn | 


und! 


ben 


Menn | 


ıke mei He Mm at 
die ſtolze 
ſie mich liebt. Es iſt 


Die B 


Bedeutung der 


zweiten Freiheitsanleihe. 


IV, 


I Sr. 
leiſten? 
| A. Die Zahlungen können an 
das Schagamt m Wafhington oder 
an eine der 12 Bundes-Rejerveban- 
‚fen gemacht werden, 
Bargeld, Bankanweiſung, beglau— 
bigtem Scheck, Poſtanweiſung oder 
Erpreß-Geldanweiſung, doch wird 
den Zeichnern empfohlen, alle dab 
lungen auf ihre Bonds bei der Bank 
zu machen, bei der ſie gezeichnet 
haben. 
Fr. ſind 
die 


bis 


Welche Beſtimmungen 
betreffs der getruffen, 
'Nih vom 15. November 1917 
zum 15. Mai 1918, einen Zeitraum 
‚von Sechs Monaten, amlammteln, 
wenn die Schlußzahlung auf die 
Bonds nicht vor dem 15. Januar 
1918 gemacht zu werden braucht? 

A. Zinſen vom 15. November, 
1917, bis zur letzten und vollen 
Zahlung müſſen der letzten Abzah— 
lung hinzugefügt werden. Dem 
Käufer werden Zinſen auf alle 


Zinſe 0 


fredtiirt werden. Tabellen, die den 
Betrag der angelainmelten und am 
15. Jannar, 1918, zahldaren Zin 
en aufveiien, werden vom Schab 
amt durd die Banfcır verteilt wer- 
den. 

ar. Bon  praftiihen Ztand 
'punfte aus geiprodien, werde ich 
irgendwelche Schwierigkeiten baben, 
dieje Detarls zu erledigen? 

IM. Tirdaus nicht. Irgendeine 
Bank, Truſtgeſellſchaft, Bond-Bän 
ker oder Makler wird Ihnen jeder— 
zeit bereitwilligſt alle erforderlichen 
Anweiſungen völlig koſtenfrei er 
teilen. 

Fr. Wie können Frduen 
Freiheitsanleihe behilflich ſein? 

A. Erſtens: Durch den Ankauf 
von Freiheitsbonds. 
Durch Mithilfe beim Verkauf von 
Frei jheitsbonds an Andero. 
| st. Darf eine rau einen rei 
'beitsbond als ihr perſönliches 
Eigentum beſitzen“ 

A. GEinzsreibeitspond ii 


Do 8 


der 


das 
Dan 
Raufers 
welche 


perſönliche Eigentum 


oder der Berjon, a der 


mir dies „Leben Sie wohl“ noch in 


die Erotafeit nachagellen. Warum ift 
nicht einmal ein Blick, ein Ton in je 
ner Tonderbaren Zauberformel an 
der3? Morum wird mir in allen Ge 
ſchäften ſtets bloß gezeigt, was der 
Kaufmann verkaufen will, nicht, was 
ich begehre? „Man“ kauft dies, das 
ft „modern“, ich, mein Gefcehmad, 
mein Wunfch, fie eriftiren aar nicht. 
‚Die Hınd des Goiffeurs, die nor 
meinen Mugen berumfährt, wenn ich 
leſen will, iſt nichts Vereinzeltes, ſie 
wird zum Symbol einer feindlichen 
Welt. .Werden Sie es für denkbar 
halten, daß * Waſſerkanne mir 
jtrels in mein | Waſchbecken hineinge 
ſtellt wird, Ban ih Dann mit 
meinem lahmen Mrm fie mühfam her 
ausbeben muß? Konn man Ticb denn 
walchen, wenn die Kanne im Wale 
beefen Steht? Bedenten Sie wieviel 
Kraft hier täglich millionenmal ver 
ſchwendet wird. Warum? Weil lein 
Menſch an den andern denkt, an je— 
nen, der ſie nachher herausholen und 
daneben ſtellen muß. Hier habe ich 
mich bezwungen, und — ich habe es 
geſagt. Vergeblich, habe es 63 
Mal geſagt, und ich dennoch, 
wenn ich jeht in mein Zimmer trete, 
ſo wird wieder die Kanne im Becken 
ſtehen, und ich werde mich mit einem 
Butichrei auf fie fürzen. Das il 
ärger als Trommelfeuer, glauben 
Sie einem, der es enn Denn das 
euer iſt in Or rdnung ſo— 
venn man Krieg macht, der 
übſt iſt natürlich nicht in 
das iſt eine andere Sache. 
Granaten erzeugt, ſo 
muß man ſie abſchießen, und man 
ſchießt ſie dorthin, wo uniformirte 
und anders ſprechende Männer ſte 
hen, obwohl es widerſinnig iſt und 
obwohl ich das Zimmermädchen 63 
Mal angefleht habe, dies zu unter 
laſſen. 

Freilich — das Entſeßglichſte v 
allem iſt das alte Couvert. Es iſt die 
es raubt mir die Lebenskraft, 
meine Tage und es wird 


ich 


weiß 


| Trommel 
|zufaaen, i 
rien 

Drdmm 


YyY 


Ta 
Ir 
1 

I, dl 


Wenn man 


* 
on 


Hölle, 
es verkürzt 


keit des Coiffeurs, die mich kränken, 


muß ihn dahin bringen, 


aus ſeiner 


ich 
X ſtumpfſinnigen Ge— 
tfrafft und beareift, 
m Meſſer ein Menſch 
— begehrt, und daß 
Wunſch, meine 
ertennt und 
ſeine Arbeitsle 
einen halben Franlen einträgt. 
ber Gabe ih ibn noch, nicht 
brin können, ihn nicht 
andern nicht. 
Alle ſolche kleine Grauſamkeiten, 
die meine Widerſtandskraft zermür— 
und 


meinen 

Menſch nicht als 
Objekt, das für iſtung 
Bis— 
daf 
und 


nor 


I Urs 


ns 


ich * der Behandlung 
Nervenar ſtehe, beruhen 
ner tiefen. ıchtung; Die 


2 Menſchen 


zeracht 


hine 


daß er 
daß 88 
Cs 


(Friitenz als! 
bloßes | 


‘8 
I 


DIE | 


mich dahin gebracht haben, | 
eines | 
auf eis: 


find übereingefommen, mein ch und, 


deſſen beſondere Wünſchke zu ignori— 
ren. 
obachtet, daß 
Gruß im felben Tonfal jagt? Hunz | 
|bertmal, taufendmal babe ich ihn in 
derſelben erſchreckenden Sleichförmig- 
feit aebört. Leben Sie wohl! Es ift 
‚ein bortrefflicker Wunfch, zugegeben. 


jedermann denſelben 


Alt 
ral 


|zweibeinigeMafchinen, die jene Laute! 
|probuziren, und infolgedefien lebe ich 
Igar nicht wohl, fondern fehr übel. | 
Wenn ich fterbend kei der Ausgangs, 


. Sie nicht auch febon bee |: 


| 
| 


‘ 
13 
Aber es find nicht Menichen, Tondern | 


1% 
I® 


P 


tür zuſammenbrechen ſollte, ſo würde 


An wen muß ich Zahlungen 
Es 


‚gung. 


und zivar im‘. 
fügt. 


nicht zu kämpfen, 


benötigten 


Teilzahlungen zur ſelben Zinsrate!— 


3 


Sweitens:! 


‘ren 


"und 


das 


es verkauft oder überträgt. 
ein regiſtrirter Boñnd, ſein 
iſt Sache amtlicher Eintra— 
Ein Freiheitsbond iſt daher 
Frau 


Käufer 
iſt 
Beſitz 


das Eigentum der kaufenden 
bis ſie über 


Fr. Warum ſollten Frauen Frei 


heitsbonds kaufen? 


A. Weil Freiheitsbonds 


Regierung als Mittel gewählt, wor 
den ſind, um für die Soldaten 


See 


leute und Marineſoldaten Sorge zu 
der Ber. ! 


tragen, die im Kriege 
Staaten jämpfen. Der Erfolg un 
jeres Strieges wird den Frauen nicht 
minder als den Männern zun Vor 
teil gereichen. rauen  braud 


ar 


lie die Männer in der 


Geldmittel 
An Frauen mehr als 
iſt die inhaltsſchwere Frage 


Schatzamisſekretärs gerichtet: „Sol 


len wir mehr Rückſicht auf unſere 
Leben unſerer J 


Dollars als auf das 
nehmen?“ 
Fr. Was können Frauenvereini 
gungen tun, um die Freiheitsau 
leihe zu fördern? 
A. Jede Frauen 
hat einen Fonds für irgendeinen 
den ſie verwenden kann, 


Söhne 


Organiſation 
3weck, 


ER 
VAS 


Geld dieſes 
sreiheitsbonds- 


Fonds kann 


ailgc,cül 


von Inſtitutionen, 
einer 


für die Fonds 
Gemeinweſen oder 
ſation. Jede Frauenv 


Fr. Inwiefern bringt der An 
kauf von Freiheitsbonds den Patri 
otismus des Volkes zum Ausdruck? 

A. Jeder Bürger der Ver.Staa 
ten, der einen Freiheitsbond Tauft, 
gibt Seine Yultunmuma dazu er 
tennen, dab wir ums gegen Deutich 
land verteidigen, NSeder Bürger, 
der einen Freiheitsbond kauft, 
Zeugnis für ſeine Liebe für 
Land aob. Jeder Bürger, der 
Freiheitsbond kauft, trägt zr 
Siege bei. 


mich noch in die 
gen. Si 
vert nicht? Dank 
und weihen Sie mir eine mitfühlen 
de Träne. Es hat mich mein ganzes 
Leben leitet, und ſeit ſieben 


Zwangsj 
Wie kennen das 


te 
en 


Mo 


ku 


naten kämpfe ich augenblicklich gegen, 
eine 
— 
Ich 
fehrte 


in dem einmal 
na von mir ftectte, 


ein Couvert, 
Bantabrechnu 
warf es auf den Boden. 
wieder. ch faufte mir einen Papier 
ford und tat hinein: ber am 
nächſten Tage prangte es ausgebrei 
tet und au et auf meinem 
arinte mich höhniih an 
hätte es is hrennen fönnen, das per 
fuchte ich nrit feinem Woraänaer, 


damals entiiand beinahe eine Treuers 
brunft, und mein Zimmer tank mti 
ten im Winter tagelang nad) ver 
branntem Papier. ch zerriß 


unter einen Kalten, weil ich 
wollte, 08 es dort auzaefehrt würde. 
Dort faoen fie monatelano, wurden 
aber lanafam ſtaubgrau, verweſten 
jozufagen und ich fonnte täalich ihre 
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2 3 erſehe s ſie Yaffte Ausruüſ * .»5 Eleme ſerer Bürgerſ zei Das Obergericht entſchied geſtetn, heute keineswegs verlockend iſt. Auch 
Allem zu verſehen, was ſie an il affen und Ausrüſtung ge: res Element unſerer Bürgerſchaft gekennzeichnet. Ihr daß bie Richter in Coof County, die Hier haben fi Wandfungen bolkzo- 
2 nn . er j ‚feinen Anfpruh auf die Gehaltäzus | Verhältniß des Dienftmädchens zur 


ne 


1 
und unter möglichſter Schonung von Leib und Leben, als rikanertum hat ſie für Tadel oder Lob hervorgehoben, wie ‚lage haben, welche die Legislatur in| Hausfrau zur Folge gehabt haben. 


; geliehen. | gen der deutichen Zeitungen, um ein 


” | gutes Mädchen zu befommen. Das 
Unabhängige apgewiefen. | hat aber fchon lange aufgehört, und 


| 
} 
| 
| 
| 
| — 
| 
| 
4 
| 
| 


als die deutfche Finmanderund immer 
mehr zufammenfchrumpfie, traten‘ 
Standinavierinnen, Ungarinnen und 


Machen leiten erfolgfofen Angriff auf 
Kombinationäsriditertidet. 


‘ : . = Ju w * ihrer letzten Tagung den Richtern ge- Der Ausdruck Herrſchaft“, der frü— 
hinreichende Vorbereitungen es machen können. Allle, fein anderes Bevölferungs-Element. Imäht bat. Der höchfte Gerichtshof | der allgemein itölich rwar, mutet Heute 
— D% .. eg: * — entſchied, es würde eine Verletzung ſeltſam und veraltet an, und auch 
welche etwas erſparen können, ſind fähig, dieſem Ruf zu —— —⏑—— ‚ unD veraltet an, un 
— —— * T a .s . Nsr Snta . ‘ A x der Verfaſſungsbeſtimmung, welche das Dienſtmädchen würde fich ganz 
folgen. * den Jahren * dem Krieg BR fein Element all- ‚ Yenderungen im Gehalt von ermähl- | entichieden dafür bedanken, wenn 
wi N * ae | gemeiner geahtet. In den feit unferem Eintritt in den be — — — ihrer er —— * Hausfrau 
ird das Deutſchtum minderwertig befunden werden? ns er — u Amtszeit verbietet, fein, tern. den als das einer Untergeordneten, einer 
Gerüchte find i i * 2 * “ 8 a : 31 Krieg verfloſſenen Monaten haben Tauſende deutſchen Nichtern die Gehaltserhöhung zuge- ; Dienerin anfehen mwellte.e Das 
eruchte Jino ım Zimlauf, wonach <stlanrner deutſchen Blu— A .. De — ſtanden würde. Das Gehalt war von Dienſtmädchen von heute iſt gar kein 
= nn * a ne e bhat Blutes ſich anwerben laſſen. Sollten Diejenigen, welche 810.000 auf $12:000 erhöht werben. Dienftmädeten mehr, es ift eine Ar 
28 * Ge 2 * * e * £& J ce ” * S: a Mr u . 2 * a 2 D e.. Fchie 2 eil R ; ie $ a1 af A iſt 
e eigentümer bedroht h ERROR BreuR zu Haufe bleiben, an diefem großen Tage es an Patrio- J —— Eu 
leil terſtüße d einen Geſchäfts-Bopkott gege —— * daß der Staatsanwalt nicht mehr eine Arbeitgeberin. Die erſtere tut 
anleihe unterſtutzen, und einen Geſchaſts-Bopkott gegen tismus fehlen lajien? ‚Recht ald irgend ein Privatmann Kt, | gemilfe Arbeiten und erhält dafür 
patriotifche Bürger einleiten. Die 2inleihe wird zweifel: : —— ee —— — 
— ei — — hin; ven. €3 pteb auperz | autung. Som erne »itbollfteunDd- 
‚los ein Erfolg werden troß jolcher Umtriebe und anderer dem, ber — re Recht, lichen, Qerhätlniß gegenüber # 
=. . . — —8 ⸗ — — Induſtrie chulen jü W uwendun- Hausfrau, von perſönlicher Anhäng— 
von Seiten irgend eines Teils unſerer Bürgerſchaft. Und Union League Club ern Mae ® | Hichleit an die Kamilie ift feine. Rede 
benfo ficher iit die DInleihe eine :obe des — —* — — mehr. Auch die in häuslichen Betrie— 
ebenſo ſicher iſt die Anleihe eine Probe des Patriotismus | Dienſtmädchen-Unions. ben Angeſtellten find heute klaſſenbe— 
in > Ill» ro horito S 2 aa : > — — wußte Soldaten in der großen Armee 
daß Alle, die beiſteuern können und es nicht tun, nicht CLoyalitäts⸗Ausſchuß. | oe; — 
loyal ſind ſchreibt: „Die Dienſtmädchen wollen Klaſſenbewußtſein beſißen, wollen 
ſich organiſiren. Sie haben bereits ſie ſich mit ihresgleichen zuſammen 
verſchiedene Verſammlungen im La- tun, ſie wollen ſich organiſiren, um 
a. 2 . ." | bor Tempel abgehalten, und dem=: fo ihre Forderung zur Belferung ih 
Der Hauptzswet des Union Ceague Club iſt Me Ermutigung und Beförderung unbedingter Loyalität zu der Buns nächft werben fie fih als_volfgiltige zer wirtihafttichen Lage beſfer 
z .. — 2408 ws. . — ” t il Mitglieder der amerikaniſchen Arbei- durchſetzen zu können. 
desregierung durch moraliſche, ſoziale und politiſche Einflüſſe, und die Verteidigung und Beſchützuns der Anteil⸗ | terförberation anfclieben. Es ift! Und warum follen fie fidh nicht 
. 2* noch garnicht ſo lange her, da boten organiſiren? Sie haben das Recht 
barkeit und Fortſetzung dieſer Nation. — derartige Organiſationsverſuche will⸗ dazu wie alle anderen Berufe, und 
— lommenes und dankbares Material niemand kann es ihnen verwehren, 
Dieſe Anzeige wird von dem Union League Club Committee, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chicago, bezahlt. u ei ee und von tiefem Rechte Gebrauch zu ma- 
Jufte mit ihren ftrammen Orenadie:| hen. So mancher Zobredner der qu- 
| ren waren beliebte Figuren des Ber-| ten alten Zeit mag vielleicht denken, 
ua | Tiner mi Boles Rat Clara . Viebig, | dat e& früher dech bejler war, und 
ME | die Emil Zolas. Naturalismus und da mit dem alten Dienjtmädchen- 
N BR — NR — —* —* en ftand wieder einmal ein ganz vor: 
Der Keffel erplodirte. Durh die Wucht der Erplofiontrüd getrieben. Die Frau und ihr meg zögerten fie feinen Augenblick, Wiſheir, wurden, jedoch glüdlicher- | Aoenue, auf und zivangen den Ge- | in ber beutichen Iiteratur nachgeahmt | treffliches Imftitut aus der Melt ver- 
Bier Arbeiter der Superior Stone | !Durbe ein Stüc des Daches heraus: |zmweijähriges Söhnden Walter wur=}fondern kanden fih Taue um ben |meije nur leicht, verlekt. ſchäftsleiter Frant Navroch, den * — — —— ſchwunden iſt. —* — 
Works werden dabei verlest. » 'aeriffen und mehrere TFeniterfcheiben den von den Tyeuermwehrleuten ins Leib, ſchwammen hinaus und ergrif⸗ uUnter dem Fenſter ihres Schlaf- Geldſchrank zu öffnen. Als die enfieg Problem u ——— Sie! —* T— vo. 2 - Det 
«Bei einer SKeffelerplofion in der'in der Nachbarfchaft zertrümmert, |Fzreie geichafft. Der Stleine,, der fen die ſchon halberſtarrten Schiffe | zimmer murde gejtern Frau Agnes | Gauner darin nur $20 borfanben, | Frieh ben 2 Das tänliche gr fi ee Dienftmäbihen 
Anlage der Superior Stone Works, | Feuer entftand glüdlicher Weife nicht. gleichfalls mehrere Brandivunden | brüchigen, während am Ufer zurüd- | Domagansti, Nr. 2417 M. 45. | machten fie ſich daran, ſämmtliche Beot“ ben affifchen Dienftmäbgen- | zu r rn, re ee ———— 
882 Weſt Superior Straße, wurden) Die im Haufe Nr. 929 Milwaukee davontrug, fand Aufnahme im St. gebliebene Kameraden ſie an's Land Straße, bewußilos aufgefunden. Die Fächer des Spinds zu erbrechen, m * | IOEEREN — 
f | Be .r 2 ir wu Be ge fahen ab 3 Unnübe i | roman, tie er von Kennern der mo=| Das Sonntaasdinner wird fpurlos 
geitern gegen Abend vier dafelbft be | Avenue wohnende Wittme W. Labod- | Vincent Waijenhaus. | zogen. Polizei ift der Anficht, daß die Frau ;Tahen aber das Unnühe ihres Vor: | * iz an 
ner: ; . | a u ; a: . | — bens ei En : . |; dernen Literatur gern genannt mwird,! von der Bildfläche verfchrwinden, denn 
Ichäftigte Arbeiter mehr oder minder zinäti erlitt geftern Abend, als ihr; Mehrere Blaujaden der Great) An Kinzie und Dearborn Straße nachtwandelte und aus bem enter | ba ens em, al3 Nabroch ihnen mitz | und machte damit der Mitwwelt Hat.| der Gonntan ift der. Tag des Herrn 
ſchwer verletzt. nämlich: Gaſolinofen explodirte, ſo ſchwere Lakes Flottenſchule hatten geſtern entgleiſte geſtern Abend, als bie fiel. An ihrem Aufkommen wird keilte, daß ein Angeſtellter wenige daß das Wohl und Wehe dieſer ge: und pen — Säfte fommen io 
Sofeph Mazar , 842 Milwaukee Brandwunden, daß ſie kurz darauf Gelegenheit, ſich auszuzeichnen, in- Bremſe verſagte, eine dichtbeſehte gezweifelt. | Stunden zubor bie Zageseinnahmen waltigen Armee dienftbarer Geifter in müffen fie fich mit falten Auffehnitt 
Re. auf dem Wege nad; einem Sofpital dem fie zehn Männer, bie jid) auf;Ciettrifhe der Larrabee Str.-Linie. — — Katie. Auf biefe| der Tat ein fehr wichtiges Problem und Tee begnügen . 
Anton Migus, 1729 Nord Halfted |ftarb. Ein Nachbar, Zofeph Walski, | einem Schleppdampfer befanden, def- | Die Fahrgäfte murben unfanft durch⸗ Poſttag zu ſpät. hatten es die Spitzbuben anſcheinend darftellt, vom mirtfehaftlichen Stand-! N : 7 
Sträße. entbedte das Yyeuer und alamirte die | fen Mafchinerie verjagt hatte und ber einander gerüttelt, und amei bon abgejehen. | e ; —6* ni — 
* A — — puntt ſowohl wie von verſchiedenen Mer jein Grundeigentum ver- 
Albert Dziezit, 1243 Holt Straße, | Feuerwehr. Dann verfuchte er, in | hilflos auf den Wellen trieben, unter | ihnen; Frau 9. Le Page, 1441 Ele: Zwei Banditen tauchten geftern n| Der Wirt Martin Marogan, Nr.| anderen Standpuntten aus faufen will, erreicht fehnell fei 
; leg Mpairi, 820 Nord Car-|die Wohnung einzubringen, wurde |eigener Lebensgefahr and Land brad- — | ie —S —— * „ TORRENT ICHMEN: 
Charles Myaiti, ie Wohnung einzubringen, eigener Lebensgefahr and ‚belanb Avenue, und ber 1969 Zar Idem Zweighüto der  Confumer? 4222 S. Afhland Ave., und zehn jei-| Hierin Amerika tar e8 in frühe-| Sie durch eine Heine Unzeige im 
pentet Straße. aber durch den dichten. Qualm zu⸗ten. Trotz des orkanartigen Stur⸗ rabee Straße wohnende J. DM. Goal Co, Rr. 1813 ©. Weſtern ner Kunden wurden geſtern von zweiren Zeiten üblich, ein deuiſches Dienſ Dex „Ubenamk“ u. 
— + i 7 — 3 Na 7 = f ; { n — — — — — at i r . i x ? * u FE I ; — . 
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a —* 





STATE MADISON aus DEARBORN STS. 


— Röcke: Ein Verkauf] 


Separate NRöde für Damen und junge || 
Mädchen — gemaht aus Serges, Crepe 
Eloths, Basket Weaves, Shepherd Cheds, 
Streifen und Miſchungen; 


Taſchen in verſchiedenen Faſſons, be— 


ſetzte Gürtel, Knopfbeſatz, in ſchwarz, 
Navy, Iohfarbig, brau braun etc. — 


Längen 35 bis 42, 
Wailtbander 23 bis 
28 Zoll. Ihr mühtet 
anderswo für Dieje 
NRöde $1.50 und $2 


bezahlen. Mor- 
gen — Donnerstag, 


39cl 


nd 
Trauben 
Calif. rote Tokayer 
Trauben, ſehr ſüß, 
etwa 6% Pfund im 
Korb (keine abgelie 
fert) der Korb 
—— 


31 u 


r x 

Rag Rugs 
36 bei 7° 2zöll. 
tra Id ivere 
ntal Mag 
„Dit and 
Muiter; 
che * 


cı 
Colo 
Rugs. 
miß 
fein f. Mü 
— 

mer; 


Werte, zu 1 29 
Kinder-S chuhe | 


Schuhe 

Kinder 

haben hand⸗ 

gewe ndete 

Lederſohlen, 

ſchwarze Kid 

und Cloth 

Tops, mit u. 

J ohne Ab— 

ſätze; in allen Größen; 3 bis 83 
ſpeziell am Donnerstag 

verkaufen wir dieſe re 
Schuhe, das Baar, zu... 


30 


verfaufen wir dieſel— 
Ben 

40:;Öllige Mleider-Satins; eine na: | 42-3Öll. feine franzöf. Serge für Klei- 

lität, die gewöhnlich fir $2 verfauft der, Hirt etc., in marineblaıu, grün, 

ten Karben für Straßen umd Nend: | penbagen: 1.25 Wert, NMard 

gebrauch; feine ‚ichwere Qualität: Touble Fold feine Kleider-Zerge 

reid 5 e 

SIE. an nn ftoff,in einer guten Auswahl bon 

Farben und ichwarz; Don: 48c 

Novelty brofadirte Tuiiah Seide, 36| III 

Soll breit, hübjche glänzende, weiche, | 

hirbieh d nicht f Schnilfleider für Ninder etc.; in ber- 

hitojche _umd nicht fojtipielige leider | Ichiedenen Barben- Nombinationen, in 

rur Straßengebraud ) 

wert 59; Donnerstan, 33 23 16 

die Mard € C; C c 

— 
Zoll breit, ge= 

itreifte Muster 
Nds. an . Kunden, 
die 10c Qualität; 


(Si *2 ne — 
Seideitofeverkanfl Die Kleid 
10 | Die Rleiderflofe 
wird. Schtvarz, wei; und alle belichb- | einfarbig, Rlımm, braun, Co- 98e 
weich und fchmiegiam, mm ein ausgezeichneter Kleider- 
Mard zu | 1.39) 
nerötag, Die Dard. 
— ade 1 N Herbit Cheds und ' {aids für 
Ichmiegfame Ceide, jehr, pafjend für | y- —— x 
+ ** a 9 a % fa : 
oder als Partnfleider; rei Rartien, die Nard verfauft 
Gar dinen Swiß, 
feſte Qual. nur 20 
* Yard 3C 


Die — 


27-3011. Kleider- und Rimono- 
Flannelettes, in verſchiedenen 
neuen Muftern umd 1 5 

Farben; die M C 
273011. Fu Baderoben 
slanell, in indianiichen u. vie: 
len anderen neuen Muftern 
umd ‚sarben; ein 50c Wert; 


die Yard — 390 


Bi: 
das 


für 


* 


"Ins einer lithestulbehie in alter und 
Zeit. eigene 
| 


erit allmählih fih auf 
Vaterland beiann. 

Nun it es aber an der Zeit, daß 
| mir aud die Studenten, deren „Bu 
| de“ wir zu bejchreiben gedenten, uns | 


jeren verehrl ichen Leſern vorſtellen: 
Es waren Fugger. 


Das, was hier x folgt, it ber Be: 
hrieb deſſen, was vornehme Stu— 
enten an Hausgerät und wa 5 dazu 
sehört, mit auf den Weg zur Akne 
Schule nahmen. Wie geſagt, es han— 
delt ih bier nicht um „fahrende |ermfelig zuging. 
Schüler”, jondern um iehr reiche | 
Herten, die auf der haben Schule zu | ben fich in den 80er Jahren des 16. 
Yadua die Rechte fudierten. Das | Sahrhunderts auf die genannte hobe 
var damals die Modeuniverfität, | Schuie. Vom Studium der 


erjten 
wie in Deutfchland heute 3. ®. Bonn zwei Brüder iſt nichts bekannt. Sie 
‚der Heidelverg, 


wohin die Spröß- ſcheinen dem Studium mehr aus 
inge hoher uünd höchſtet Familien Liebhaberei obgelegen zu haben. Da— 


ſich zu begeben pflegen. 
Die Paduaner Hochſchule iſt üb— 


Sie hießen Mar 


— Graf Jacob Fugger, des 
Studiums der Theologie und wurde 


rigens eine deutſche Gründung, denn — 
33 ſchließlich Biſchof von Konſtanz, wo 
229 
ſie wurde bereits im Jahre 1222 ler 1626 itarb. 


durh den Hobenjtaufen Friedrich, 
IT. errichtet, und reich mit allerhand | _ “T Salt 2 We 
Freiheiten begabt, jchon lange bevor (1531 bis 1598), der mit feiner Ge 
man in Deutfchland die Einrichtung  mablin Elifabetha von Weißenſtein, 
einer „univerfitas litterarum“ fannte, |Die heute in hohem Anfehen jtehende 
Sb 8 aber purer Patriotismus und nunmehr au gefürjtete Linie 
par, af die deutfchen Studenten | —* Kirchheim begründete. 
damals (vom 16 Jahrhundert itt Die. Da ift eg denn eigentlich doch recht 
Nede) ınit jo >roßer Porli die burfehitog ausgedrüdt, menn man bei 
Paduaner Hochſchule bezogen, wollen To Hohen Herren von einer „Bude“ 
* nicht weiter unterſuchen. Für ſpricht. Allein es iſt nun einmal der 
die deutſchen Studenten, und vor |[andläufige Ausdrud. 
r 32 29 hr 108 | 
ug bie aus Augsburg, hatte dies Wenn man das Verzeichniß ber 
den Vorzug, daß ſie zugleich die ita — 
lieniſche Sprache erlernien. Denn usgerate durg ſieht (das in der 
Mia Zeitſchrift des Hiſt. Vereins. Bd. 1, 
124 f. veröffentlicht wurde), 


Ler allem waren es die Söhne der 
asoßen Welthanvelshäufer mie der“. r — 

= "> Eu ae 5 — möchte man meinen, daß man beu- 
Fugger nn * lich hier ihr TER | digen Iages zum Transport fihon 
holten. Die Sprache ‚ber orlefu: nn Sifenbahnzug benötiat 
gen ivar jc zu damaliger Zeit auf .- u g 


"tt en ? * m j 
alten Sıajchulen der alten Welt Hr: | en nr 7 en 
gleiche: ite Inteirifhe. Und wa Maulejfeln über die Alpen binüber. 


neh befoniwrs anzoq, war, dafı Pi. | Die brei „Stubiofi” maren alfo feine 
bua der Geburtsort des berühmten „möblierten Herren”, 
römiſchen Gefchichtsfchreiber3 Titus geradezu — — verſchwende⸗ 
Sivius (59 d. Chr. 5is 17, m. Chr.) diſchen Luxus umgeben; Sie beſa— 
iit, deifen „PBatavinitas“ auch man- km zunädhft bie Einrichtung zu ei- 
hen anzog, und wegen ber italieni- NET „EBlammer” ober „Speijefaal”, 
jchen Eprache trafen die Herren, mie wie wir jeht jagen. Der var mit 
man fo jagt, zwei Müden auf einen |» ZPattett umbängt, was jebenfall 
Schlag; und dann war Padua doc „Grbelins” waren (gemebte mit Bil: 
euch die Stadt des hi. Antonius, dern ausgeftattete Teppiche oder Za- 
Das Lateinifhe war die Sprache des Prien), Die eine Gefammtlänge von 
Handels. Noch bis herein in die erite 20° Ellen (ca.1200 Yards) hatten. 


Sälfte dea Jahrhunderts ien Sie würden heutigen Tags einen 
—*22 * Wert von Hunderttauſenden reprä— 


die Söhne. ber Augsburger Grof;- 
auf ihre Studien in Xtali en 
faufleute ihr Sta Ken, | Dans Tebenfüchliches, 


n32 * l | 2 
bis man fpäter England bevorzugte ‚die Möbel des Ehzimmers. Diefe be= 


|ftenden in einer langen „mit einem! 
roten und gelbaefchedten Zeppich 
überzogenen Tafel“ (Tifch) nebft „18 
nußbaumenen Seffeln zum anleinen 
(Lednjeffel),“ „24 nußbaumene ftühl” 
und „2 Weiberjeffele“ (Armftühle). 


eho 


ur 


ho 
VL 


gau 


— — —— 


F Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
= ASTORIA 


Damit it fchon | 
gejagt, daß es bei-denen gewiß: nicht 


tus, Chriftoph und Xafob, und bega= | 


| gegen befleibigte fich der dritte der! 


Der Vater mar Johannes Fuager | 


jo! 


hätte. | 
Damals führte man alles no aufı 


fondern waren | 


jentieren! Das war aber nur etwas 
Dann folgen 


— — — — —— 


Taur befonberen n Ausfhmüdung de | 
Zimmers hingen nody an den Wän- ! 


'den „Helleparten” uf. 

Ueber die Einrichtung der Stu- 
zen erfahren mir folgendes. 

Da hat 3. 8. der Herr Graf Mar 
Fugger folgende Möbel: einen „Stu— 
diertiſch“, wir ſagen jetzt Schreib- 
tiſch; der iſt mit grüne „Leimbat“ 
Ic Leinwand) überzogen. Auf die: 
Ijen ftellt er feine Stubierbücher, 
über die mir leider nichts erfahren. 
| Das ivar fo mehr Nebenfache. Deito- 


mehr wird bon ber Wäfche und ben, 


(Rleitungsftücen und anderem berich- 
e 
| Einen Kleiderfchrant 
Herren nicht mit nad) Stalien befom- 
men, dagegen wieder eine „mit einem 
turgkiſchen Teppich überzogene Tafel, 
darauf die Klayder zu legen“, und 
et „ein truchen (True) bon 
Nußbaumenholcz”.. In diejer lag 
die feinere Garderobe. Dab die 


hatten die 


| Fugger da nur das Koftbarfte trus 


gen, läßt fich denten, 
haupt die Tracht der pamaligen Zeit 
felbſt bei den einfacheren Leuten rei— 
ſcher und bunter war. Alſo, zur 
Garderobe des Herrn Markus Fug- 
ger gehörten- ein paar „rothſammeie 
Hoſen“ mit goldener Poſamentrie 

Stickerei) und ebenſolchen Borten, 
ſowie ein „roth gemoiſiertes (ge— 
wäſſertes, noirree) atlas Wammes“; 
ferner rotſeidene Strümpfe etc. Des | 
‚jonders reih mar die Ausſtattung 
‚an Mänteln. Unfer Studiofus bes | 
ſaß: einen fchwarzen Mantel aus 
GSeidencanepas, der war mit Sammt 
gefüttert, meiter einen blaffen mit) 
|Sammt in „PBomeranzenfarb” ges! 
‚füttert. Auch dieſer beſaß Gold— 
ſtickerei. Dazu kamen weitere Män— 
tel aus Marderfell, einer aus Filze! 
uſw. Man kann dieſe 


Das gäbe ein allzu langes Verzeich 
niß. Neben aulerlei feinen Gevän-| 
‚dern hatte die forgjame Frau Gräfin 
Mutter noch gar manche wichtige und 
unentbehrliche Stüde in die Truhe 
— als da iſt: „Sommer— 
und Winter Handſchue“ (Hanbd- 
'Tchube), „Häuble“, im Haus zu tra= 
gen, Brujtfledfe, damit fich der Herr 
Sohn keine Erkältung auf der Bruſ 
hole, „Huet“ (Hüte) ete 

Ein weiteres ne 
bilet die „Seimbathtruchen“, 
gleichfalls aus Nupbaumbolz 
Seber der Söhne hatte feine 
Merkwürdig iſt, 
„Hemder“, darunter 13 neue, mitbe— 
fam; ferner zwei Dubend „Facilet“, 

das find Tafhentücher, fünf Schlaf: 


XD Ar; 
eigene. 


hauben und ebenfo viele Haupttücher, | paar fein Neft gebaut. 


mie ja über= | 


| 


| 


| 


| | (Küche) ausgeſtattet. 


| 


| 


| toftbaren |" 
Stücke nicht alle einzeln — ‚a 


ie |; 


| 
| 


daß ein jeder 191 - 


| 


I 
! 
| 
| 


Elaftifche Strümpfe 
und Bandagen. 


Bruchbäuder 


Apparate f. Ningeitaltungen 
Künflihe Nrme und Beine 


Damen zum Vahnehmen für rauen. 
Ganzer 6. Bloor — Nehmt Fabrftukt. 


Hottinger 


801 803 Milwanter, Eıte Chicago Ave. 
Offen Bid 7 Uhr; Sonntags b bon 9—12, 


Bir fabriziren unfere eigenen BWearen. | 
und berlaufen fie zu abrilpreifen. 


Etablirt 57 Jahre. 


|tore“ aus, Das var fo acwifferma- 
Ben der „Haushofmeifter“, der für! 
|die leiblichen Bebürfniffe der jungen | 
Herren forgen mußte, alfo aleichjam | 
dad „Mädchen für alles". Gr ſchläft 
in einer Bettſtatt von „Breitern“. 

Desgleichen ſteht auch in ber Kam⸗ 
mer des Kochs und der Buben auch 
eine ebenſolche Bettitatt. 


Ueberaus reich war die „Kuchen“ 
Da fehlte auch 
nicht das geringſte, was die Küche 
einer deutſchen Hausfrau ziert. Die 
ſechten Augsburger erkannie man an 
„zwei Dortenpfendle“ (für die Dat— 
ſchi), an „einer Paſteten-Pfannen“ 
uſw. Auch die bekannten kupfernen 
Waſſerkefſel“ fehlten nicht und des— 
leichen auch nicht das „S 


Herrn Studioft wohl ausgerüſtet 


nach der Stadt des hl. Antonius ges | 
|zogen, mie heute faum 
mr fich eine Einrichtung geſtatten 


mehr 
f. Die Einrichtung einer ſolchen 
—J nbude“, bon der mohl! 
nicht3 mehr vorhanden fein mird, | 
mürbe heutzutage al Sammelobjett! 


t einen ungeheuren Wert bejiten, iwo- 


bei aber zu bedenten iſt, 
uch damals 
ſchenkt bekam. 
ſich eben ſo etwas leiſten. 

— — — 

Die kluge Droſſel 
Am Abhang eines thüringiſchen 
Schieferbruches hatte ein Droſſel— 
Der Bruch 


daß man 
die Sachen nicht 


Dr 


u‘ 


die man nach dem Wafchen um den | war im bolien Betriebe, und täglich | 


Kopf leate; aud Fußtücher 
Zahntücher (zum Putzen der 

uſw. befanden ſich darunter. Dar 
auf folgten die „Clainotter“, worun— 
ter man nicht allein den Schmuck an! 
Edelgejtein und von Gold und 

‚ber, jondern auch Kleinere Gebraud)e- 


Zähne) 


10 wurden 


das brütende ? 
das neben ihm ſingende 


| 


Sil— erſchallte und danach 


Sprengungen darin vorge— 
Anfangs beunrubigte e3 
Weibchen ſowohl wie 
Männchen 
recht ſehr, wenn der Exploſionsknall 


nommen. 


ſpl litter nach allen Seiten umherflo— 


gegenſtände, wie ein „Pettſchaft“, ein Iaen, doch bemerkten fie jehr bald, daß | 
„Futteral mit Kemppel“ (Kämmen) jedesmal, bevor der große Knall er— 


verſtand, 


hergeſtellt waren. Auch iſt zu er— 


ſehen, daß die jungen Herren viel auf |i 
Sie haben eis 


‚Körperpflege halten. 
ınen „Zungenfchaber”“, ein filbernes 
„Pixle“ (Büchslein) zum Zahnpul— 
ver, eine „Kopf Pirſten“ (Bürſte), 
Spiegel ete. Die beſonderen „Clai 
notter“ 


beſtehen in „einem ganz gul— 
|Pine n Pfenning“, den jeinerzeit ber 
|SHerr Taufpaihe verehrt Hatte und 
der hoch aetweiht war. 
ı Herren traaen die Fyuager „Urmben= 
del“ (Armreife) mit 
tele (Keitchen) und „auldene fireuz- 
le” daran. Gegen allerler An: 
Zufälle wird ein „Arampfring“, 
„Aanus Dei“ 
aeaeben. 

Nun 
wandt“. 
man nur 
tann. Auch nicht das geringſte wurde 
dergeſſen, ſogar der ſ. v. „Sewet— 
| tuehl“, auf deutſch: „Nachtſtuhl“, 
wurde mitgenom men. 
che vom „Bettgewandt“ war die 
„Pettſtatt“, dis war, wie man's jetzt 
auch aus beſonderen hygieniſchen 
Gründen und anderem herſtellt, aus 
Eiſen und mit einem „Himmel“ von 
rothem Atlas überdeckt. 

Die Ausſtattung der drei Fugger, 
denen ſich auch noch ein Graf Wolf— 
sana von Montfront als vierter zu— 
gefellte, aleicht einander fo ziemlich. 
Wie jich’s denten läßt, find die Her: 
‚ren aber nicht allein. Da fie eigene 
Mirtichaft führen, haben fie no) 
eine Bealeitung, die aus einem 
„praeceptor”, einem „Spenditor“ 
einem Koh und „Büeben“ beiteht 
GErfterer bat alg gebildeter Mann di 


fo aber erit das „Bettge- 


daß 


olgt 


Dazu gehörte ſoviel, 


Studien zu überwachen. Auch dieſer 


brachte eine ganze Schlafzimmerein— 
richtung von Augsburg. Sie iſt je— 
doch ſelbſtredend einfacher. Er 
eine 
nem rothſeidenen „Himmel“ darüber. 
Um vieles einfacher fiel dagegen die 
——— beim Herren „Spendi— 


Raditalheilung 


— der — 


Verdenſchwäche 


ſagte den 


weil dieſe alle aus eblem | folgte, eine Glode geläutet 
ı Metall und ala befondere Kunftwerte, und da fofort nad dem Läuten die | 


'felpaar fein Neft und die Stelle am 
Rande des Abhangs, mo dad Männe | 
chen Seiner Gefährtin Gefelichaft zu 
leiten pfleqte, und flog fchnurftrad3 
nach der Rettungsinfel der Beraleute, | 


z um ich aleichfall3 in Sicherheit zu | 
Als vornehme | 


und | 
ein übher das Verhalten der Tierchen, daß 


und noch anderes mits Mitteilung | 


wurde, 


ſämmtlichen Arbeiter ſich an eine ge⸗ 

ſchützte Stelle retteten. 
Sobald nun von da an d 

lein ertönte, verließ aud; das 


as Glöck— 
Droſ⸗ 


bringen. 


ſten zurück, ſo flogen auch die klugen 
Vögel wieder zu ihrem Reſte zurück. 


Die Arbeiter freuten fich jo fehr 


fie ihren Arbeitgebern 


davon machten. Die famen verichie- 


a8 menigite aufführen ; 


Die Hauptfaz= 


ber Erplolionen 


hat 
„buxbaumene“ Bettſtatt mit ei- 
ı tm 


dentlih, wohnten den Sprengungen | 
bei und überzeugten fich, daß ſich die 


Sache tatfächlich jo verhielt. Auch 


fonit fprach fi der intereffante Fall 


herum, und viele Leute famen, um 
dos hübfche Schaufpiel mit anzu 
iehen. Nun fennte man- aber doch 


nicht diefen Vefuchern zuliebe zu je: | 


der gewünfchten Zeit eine Sprengung 
bornehmen. Da fam man auf den 
Gebanten, die Gäfte auf den rled zu 
ftellen, der den Arbeitern während 
als Zufluchtsort 
diente, und dann das — 
Bewegung zu ſetzen. Sogleich folgten 
die Vögel der gewohnten Warnung 
und flogen nach der ſchützenden 
Stelle. Die Zuſchauer waren ganz 


entzückt von der Intelligenz des Vo— 


gelpärchens. 


Sie hatten dieſe aber noch lange 


icht hoch genug eingeſchätzt. Die 
Droſſeln beobachteten nämlich bald, 
ß der erwartete Knall oft nicht ein— 
i, und daß die Arbeiter ruhig bei 
ver Befchäftigung hlieben. Von nun 

ıben fie acht, ob denn au, wenn 
Die Glode Täutete, die Arbeiter jich 
Siherheit braten. Taten fie da? 
richt, fo fchloffen die Vögel fehr rich): 
tig daß keine Gefahr drohe; liefen 
aber die Leute fort, ſo flogen auch ſie 
ſogleich zu ihnen, wie ſie ſich's vor— 


. 


dem angemöhnt hatten. 
I 


Schwache, nerböfe Perfonen, geplagt bon Hoff. | 


nungslofigteit umd 8 lebten Träumen, erfh3» 
pfenden Ausflüffen, \ Senf, Rüden- und stopf: 
fhmerzen, Saatausfall Abnadıne des Gebors 
u der Ecblraft, Aatarrh, Diagendrüden, € 

verftopfung, Miüpdigfeit, "Erröten, Zittern, & 
Tlovfen, Brucbbeflemmung, Uengfilichfeit und 


— — — — 


Nicht ſchlecht. Vergangenen 
Sommer fam in einem ipegen  jeiner 
fengenden Hitze berüchtigten DOREEN 


chen Die Aör Sin zu ibrer Serrichaft umd 
— „Nanu, wa⸗ 
fragte der | 


D ienſt auf. 
rum wollen Sie denn fort?” 


Herr. — „Na, wilfen Sie, Herr Hitz⸗ 


Etuble | 
‚ Herz» | 


Früubfinn, erfabren aus dem „Jugendfreund*, | 


wie alle 
arundlich in fürsefter Zeit, unb Strifturen, 
Thimefid, Arampfaber- nnd MWeiferbrun nach 


Folgen ingendlicher —— | ( 


einer völlig neuen Methode anf cinen Schlag | 


neheilt werden. 


für die neuchte Auflage dieles 


und le 
Alt. 
und adrefiiren Eie Ihren Brief: 


Dentihe Privat - Klinif 


137 @aft 27. Str., New Yaıl, N, 9, 
Der Jugendfreund” tft zu baden in Ehicag 
dei "ee © ——— er ee 333 533 Dear. 
born Str, R. 316, slSmifoy* 


intereffanten 


| 


| mir,” 
Schiden Sie 25 Cents in PBriefmarten | 


fchlas, „bier fans halt im Sommer fee 
Chriſtemenſch aushalte. — „Unſinn!“ 
erwiderte Hitzſchlag— „ich fühle die Hitze 
ebenſo gut wie Sie und muß es doch 
auch hier aus halten.“ — „Ja, 
Sie, Herr Hitzſchlag, dees is grad ewe 
der Unnerſchied zwiſchen Ihne und 
ſagte mit unerbittlicher Logik die 


Köchin; „Sie mie be 3 aushalte, ich ; 


| | 
hrreichen Buches, welches von Jung md | brar uch‘ 3 nit“ 


Mann und frau geleien werden follte, | 


— Ein weiſer Sypriich. Serr 
Schwarz: Was I 
der getan, das ' 

— Frau Schw 

| Pie, wo ich for 
dem Dfen gezoge:. 
Herr Schwarz: Na, 
geitraft * 


224 
0 


dann tie ſchon 


Spühl-Kar“. 
So ſind denn alſo die Augsburger 


ein! 


ge: | 
ssugger konnten | 


die Schiefer= | 


* Pe : 
ar die Sprenguna borbet! = 4 
und fehrten die Arbeiter an ihre Po- |! manden andren Veziehungen fit 
„guldene Kät- 


in! 


eben | 


Gäuptling: 
wie⸗ drolliger Kauz, 


ö— — — — — — 


Wültenreifen erleichtern.» 


Ein großer Teil. ber nordamer 
taniſchen Wüſten, der nicht bereits 
für die Kultur geivonnen 1 it. wirt | 
e3 in abiehbarer geit au nicht wer⸗ 
den, wenn überhaͤupt jemals. Aber 
es werden jehzt wichtige Fortſchritte 
in der Schaffung von Einrichtungen 
gemacht, melde den Verlkehr durch 
diefe Wüften noch ganz bedeutend er» 
feichtern jollen. Das gejchieht nicht 
bloß zum beiten der Reijenden, ſon⸗ 
dern auch noch für ſonſtige wichtige 
Zwecke. | 

Gin nenerliches Bulletin dom Geo= | 
logifgien Vermeſſungs— Dienſt der 

Ver. Staaten enthält einige intereſ— 
ſante nähere Antündigungen über | 
ſchon ſeit geraumer Zeit beabſichtigte 
und jeht in Angriff genommene Vers 
befferungen zu Diefem Befuche. Bor. 


y 
! 


| allem handelt es jih darum, mehr 
und mehr Wafferpläge zu ermitteln | 


und zu entwideln, ſowie die ſchon 
bisher einem kleinen Publikum bes | 
tannten genügend zu bezeichnen. —— 
werden Hunderte von Wegweiſer- 
Pfoſten errichtet werden, welche die 
Richtung und die Entfernungen nach 
ſolchen Stätten von allen Seiten ge- 
nau angeben. Ergänzungen hierzu 
werden neue Landkarten und Frem⸗ 
denführer bieten. welche ebenfalls 
baud von Regierungs wegen veröf- 
ı jentlicht werden jollen. 

Es wird verſichert, 


daß in den 


lehien paar Jahren die Fachleute des 


cbigen Dienites auf verläßliche neue! 
Merhovden gefommen jeien, Inter: 
grund: Waffer in Dürren Negionen 


nach gewiſſen Anzeichen der Ober: 

ı Fläche ausfindig zu maden und auch 
die Tiefe 
— jährlichen Zufluh der Un— 


ſolchen Waſſers, ſowie den 


annähernd 
Dieſe Methoden 


tergrund— m 
Ihäge 


genau; 
ha⸗ 


far 


ü 34 


ſcheltuter“ zu tun, ſondern ſind 
durchaus modern⸗ wiſſen ſchaftlicher 
Art, aber bis jeht nur einem kleinen 
Kreiſe vertraut. | 
Mon hofft, durch ihre Unmendung 
ı und noch weitere Vervolllommmung 
| zahlveiche neue MWafjerftellen entdet- | 
em und zugänglich machen zu fünz | 
bar 


wis 


— 
= 


ven, gerube Da, wo das toft 
| om meiften bevurft wird, 

Nur verbehlt man fid) nicht, 
| im Stahmen der Geld-Benilligungen, 
wie es 
ledi glich 


kann, 
und 


ſoviel geleiſtet werden 
toiinfchensmert wäre 
venn Gefiytspuntt der 
| Fortichritte aus geleiſtet 
lönnte. Vielleicht tut Onfel 


ben nichts oil der berühmten „Win | 


| Yinzeigen für 


Na | 
| wie in der Sanupi-Office des Mattes, 


daß, 
weihe hierfür verfüabar find, nicht) 
technilihen | 


IDerden! „ 
Eamı 


ı jpäterhin, unter günftigeren Verhältz | 


niffen, feine Hand hierfür noch mei: 


ter auf. 


| Derzeit werben eine Unzahl Tyor=|, 
Bundes-⸗ 


ſchungs-Partien von der 
| Hauptftadt aus für Die beftmögliche, 


Bewältigung diefer Arbeit orgenie|& 


und vielleicht 
da diefe 


ift Schon zur, ® 
Deilen den Leſer er⸗ 


ſiert; 
Zeit, 
reichen, 


Arbeit. Zu jeder Partie wird ein 
| berufsmäßiger Geologe und ein oder 
mehrere Gehilfen desſelben gehören; 
und es wird ihr ein YRotorwagen 


!.R. 


| und eine volle Lager-Ausrüftung zu 


Gebote stehen, 

Man erwartet, 
biejer 
tragen wird, 


die Entdedung und 


| gionen zu,fördern, und daß fie ncch 


' al3 mertvoll erweijen wird. 


Nahe Hiawatha, Kanſas, 


Mann erſchoſſen, 
eines Automobils 


unbekannter 
des Diebſtahls 
verdächtig iſt. 
die Buick Automobih-Agentur das 
Geſuch, ein drei Meilen außerhalb 
der Stadt geſtrandetes Automobil 


zu holen. John Dilling, ein Maſchi- 


niſt, fuhr in einem leichten Truck 


nach dem beſtimmten Ort und fand 


den Mann, der augenſcheinlich ent— 
tauſcht war, weil Dilling einen Truck 
brachte. Er bedrohte ihn mit einem 
Revolver und zwang ihn, das von 
ihm gebrachte Automobil an 
Landftraße ſtehen laſſend, die Wei— 
terfahrt mit ihm auf dem Truch zu 
machen. Nach mehrſtündiger Quer— 
fahrt in der Nachbarſchaſt ging das 
Gaſolin zur Neige; Dilling wurde 
gezwungen, ſich in einem Strohhau— 
fen zu vorſtecken, während der Ban— 
dit auf dem Bahngeleiſe flüchtete. 
Kaum war er aus dem Geſichtskreis 
entſchwunden, c. Dilling ſein Ver— 
ſteck verließ und die Nachbarn alar— 
mierte. In einem Siormteld wurde 
der Vandit geſtellt, und inzwiſchen 
kam Sheriff Biddle mit Verſtär— 
kung. Der Kampf dauerte mehrere 
Stunden, und der Bandit gebrauchte 
den Farmer Ralph Davis, der un— 
erwartet mit ihm zuſammengetrof— 
jen war, als Schild gegen ſeine Ver— 
folger. Ein wohlgezielter Schu des 
Hilisſheriffs Jackſon brachte die To— 
deswunde. Trotz ſorgfältiger Unter— 
ſuchung lonnte kein Anzeichen gefun— 
den werden, das Aufklärung über 
ſeine Perſen gibt, und Tauſende be⸗ 
ſichtigten die Leiche. 


— Findiger Kopf. Amts- 
vorſteher (zum Torfpoliziiten): „Wie | 
find Sie denn bei den an Pandfrie- 
densbruch grenzenden nächtlichen 
Krawall allein fertig geworden?” 
„Ich hoa halt 'n Krauſe-⸗Gottlieb 
uff der Gießkann' tuten laſſen; da 
dachten ſe, 's kimmt a Automobil 
und ſind dervongelvofen.“ 
Nekrolog. Kannibalen 
War doch ein liebec 
der Afrikaforſchar. 
den ich eben verſpeiſt, an dem hab“ 


je redt einen Narren gejrejjeu,“ 


Sefet Die „Honntagpon“ 


daß die Tätigkeit 
Partien auch viel dazu bei— 


| Georre Gar, 


wurde nad längerem Nampfe ein| 
ip 


In der, Frühe erhielt. Uum_ 6. 


der' 


N. 


3 


g. 


Dee 
ein Zeil diefer Bartien in! 
| den ddelten Gegenden von Arizona, |" 
ı Kalifornien und Nevada in befter | 


u 5 E. %. Yapifh, 172 @. 
Entrwidiung von noch mehr minera= | 


‘ifchen Schäben in Teilen Diefer Re- 


— e Dieſe — für Donnerstag: 


ra 


ring! Je 


(The Store of Tö-day and “Toö-morrow 


ee 
u 18753 


u uuuuuuß 


Verkauf von Hüten. 


Ein rieſenhafter Einkauf 


Hunderte von ungarnirten Hüten die \ 


zu 82 bis $4 verfanft werden 


Wir waren ſebr, ſebr glicklich 5 
tweldier einen gr roj.cH lcherisuß von under F en oe 
wird Der diejes Yager an derimtedene ı { 
biellen cine riefige Serabferung, Inder 
Desbaid find wir fehr, febr alüdligy. 
unferer Zut waaren⸗ Abteilung auf unere 
dieſem Verkauf teilnehmen, 


Die Huͤte in die— 
ſem Berfauf befte 
ber aus X » ons 
Sammet, einen 
Zammet, Sit Ib u. 
einer Komeina. 
von Sammet 
life, Es 
kleine 
lere 
Sitte 


rer 
vl 


wir das 
Ur N die Damen, die 
m dritten Sloor lou 
werden ebenſo alücklich fein wie 


die 


Hüte 
I 
ur 
iin 
Süte, mir: 
Hüte,  arofı 
und zahl 
reiche von praktiſch 
oder gewünſchten 
Schattirung. Euce 
————— aus 
ſeun aanze n Ein⸗ 
dauf bei dieſem 
aroßen Verkauf 
morgen zu 
Hüte Loitenfrci 
garnirt. 


troſe 
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Kr * 
mit 
"ar 
fran 
ein 
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Charles H. Hirſch, 2558 
nahe Fullerton Live, 

II. Meiteter, 3401 Couthport Adenue, 


Anzeigen = Annahmeitellen. 


Ede 
? 1 d der fle f | N e 
un Be af Ban —— mise! JJ. ———— 2 „a 549 9 Ecke 
— ullerton be, 


ote 
su benfelben preifen entaegengenommen, | gaogd & Mafhom, 3550 N, Weftern Ade., nabe 
| Modifon Sir. 
€. Ede 


en dies 
Vormittaas aufgegeben | 6 4 j 601 
ie noch am nämlichen Tag— Dre m 
während fir die „Zonntanvoii“ hiß m 9:30 a 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom— 
men werden. 


Sonthport Avenue, 


Weſtern Ade., 
voſt“ 


ſelben bis 10:330 Uhr 
werden, erfiheinen f 


e N. Beltern Ipe., 
Meitjeite: 

Binmentbal, 2520 Yirimmitage Mbe,, 

bolst Zir. 

9. 6. Gdtimeds, 

Ede Gmily | tedzie Abe. 

: ‚ Kentrat Part Tharmach, 3579 Armitage Abe 
Ecke W. A. Llicſch, 4234 Armitage Ave, Ede Iripp 
denne. 

3, Sular, 
Koöſtner Ave 
ve Kindner, 
nal e 19. Straße, 

#9 0. W. Ludolph. 
Ede Ar. * cramento Ave, 
Frede, 

Straße, 
— ev. Zoiler 
Ecke x * Ave 
9 White Eagle Pharmach, 1300 7 
J 
N. Clarl Etraße, — Ge Roos Str. 
‚| Matthai Iros., 1858 
rabe Gran Lincoln Str. 
, Ede! Partı & garten, 2100 ®, Chicago Ave, Ele 
| a ar m. 

o Meteoff Bzud., 2405 Ehicago Abe,, nabe 
"Ive., Ede)" mertern Mode. 

3. Heiß, 20600 W. 
j Mapiemwood Ade 
nabe C. F. H̊erdliga, 2835 Didiſion Str., Ecke 

Mozart SI, b- 

I. Borchers, 3471 Eliton Ede Albanh 
Abvenuc. 


| Grand Zincoln Bharmacı, 1853 Grand Ne. 
Ede Lincoln tr, 

WAindmülter, 3741 Grand Ave. 

lin Abvenne. 
S. Mefirow, 121 
Randolvph Str. 


Ecke Hu m-| 
Nordieite. 
Nie. Kanıy 1043 N. Aſhland Ave 


Stra 
NR. Fhinnid, 0934 Center Str., 
Straße 
. 8. Schunmt, 
field Avenue. 
Baccarat & Eo., 
Chicago Ave, 
J. Schmitt 2490 N. 
linston Place. 
Ghriftmann & Mienzies, 
Ede Halited, 
9. 6, Rommell, 3772 N. 
Grace Str, 
A. Nbrahanmion, 
ttabe Ainonn be, 
. Gchmer, 6153 N. Clart Str., 
ville Abe 
Clark € 


J Lan Tanden, 6401 N, 
Tebon ve. 
tina Wharmach, 2401 Clybourn 
Fullerten Ave. 
John D. Siowron, 1059 Cortland 
Halſted Str 
Revesz &Szocke, 1445 Fullerton Aven 


High Str. 
6 Geiſpitz, Halſted Straße, Ede 
Straße, Eife 


ıg@ 
Sillow Str, 
R. Zahtteich, 20CO N 
ei fe Center | J. 
Strabe, Ede | J. & 
Nomenv, 507 N, 


J. 
Eugenie Str. 
Jakob — 2000 Larrab 
Straße. 
| 
E Tlih⸗A. 
— | wanfee Ybe, _ 
Ede; + Behrens, 2028 SC. 
vort de 


. Sarfing, 2200 N. 
Webſter Ave. 

Ede Walter F, CEugel, 
Munufta Str. 


A. 
J. A. Digilis, 1348 Larrabee 
bouru Abe. 
Ftantk Begale, 
Engenie Stre. 
Herm. L. Reuſchert, 
Us Louis Lange 1657 
Ranlina tr, 
W. Haztınig, 800 
Chicago ve, 
N. 9, Doeverfein, 458 M, North Ave, Es !I. ©, Xelowaiy, 1053 Milwaukee Ave 


Orchard Str. 
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EG. Siman, 601 NW, North Abe, Ede Lars Nudelman Pharnach, 


rahee Eeir._ Ecke Sood Str 
Ecke 
J. Hartwig. 
I®, 
Galifornia Ave. 
8, Hachger, 2403 WR, North Ave,, 
Kentrat Barf Are, 


3201 Mrmitage \lvenue, Ede 


Bifſell 


958 Center Str., Ecke A 1354 Armitage Abenue, nahe 


— 


1018 Afbland Adger 


53000 Belment Mbe,, 


nabe 
Ede a 
Ede Ada 


Chicago Menue, 


834 R. Clark Strabe, 


Clarl Str., 


3113N 


\, Elart Straße, 1 4 W 


357 W. Chicago Ave., 
1557 W. 


Clarl Straße, nahe 


5125 3. Chicago Ade., 


M 


Ebicags Abe, Ede 


Tivifion Straße, Ede 


W 


Ede ©. 


2 
Str 
7 


Mde,, 


-on 
134 


m 


1 N, 


er, Ei 


ce 


Salfted N 


br 


Hallted Straße, nabe 


Ede Mil: 


=tr 
Kit. 


Salitep Str, 


1054 Larrabee Straße, Halfted Zir,, Ede Canal. 


958 N, Leavitt Str., Ede 
Ede 


Ede 


2303 Lincoln Mbde.. 


Nort5 Ave, Ede T Ss. Medifon <tr., 
Strafe. ne 
N. Gen. Ken, 421 8 Cedn- | R, Milwantkee Ave., 
mid Str ' 
0 


a, Norm Moe, Fee 


Ede 


x. 1401 Milwaukee Mbe,, 


. I, Norb Ave. Halfied | Miltwautfee Abe. nahe 
Straße. 
Georges. 
van Str. 
Drug Store, 
nahe Siegel Str. 
Erden Grote Pharmach, 1765 
Ecke Clybourn Ave. 
L. E. Frecman, 3420 Sheffield Avenue, Ecke 
Clark Str. 
Nennen, 1105 Webhſter Avenue, Ecke 
Seminary Ave, 
Aron Aogen, 1308 Webſfter Ave., Ed 


vort Orte. 
Fon Nieifiner, 600 Mel trabe, Efe Dbie 
Ete Sat: 


Strafe, 
Ede Pivi» 


m, 1950 Milwaulse Me, Eee 


Ge 


1320 Zedgwick Str, nabe Zullis | 


1330 Sedawick Straße. Mihvaufce Ave., 


Shefſield Ave. 1535 W. North Avenue, 


nahe 


Suer 2. Tuales, i440 
Weſſern pe. 
Lipichüs vdatmach. 
Reftern ne 
North Ecke 


Edergrcen Ude. 

O. 

C. Suebner, 2301 

nabe Didioen Str. 

M. Schaher, 3500 :3, Mde,, 

3. mtaif, 4150 W. North Ade,, 

Couzt, 
Dirfelmani, 


Kolf Ztrabe 
ı Gonrad S. Stufer, 
Millard Mne, 
ie S, Bernard, 
| Noben Sir 
| Edmund — 
' —* Im . 

— | Senm Srulic, 

tel lina Str. 

* E. H. Woltersdorft, 
Hodne Ave. 
Araënicka, 2158 
Straße 
. A. Lulaſek, 
Stra ke 

. J. Ehwatall. 2756 7 
Talifornia Ave. 

3. 6, Hermanel, 4016 W. 26, 


ford Ofve, 
Sübjfeite: 
%. M. Mares, 2376 Archer AUdenue, Ede Bons 
field tr. 
S rnnd, 3511 Archer ne, Ede 35, 
Burner, 5058 Aſhland Ecke 
Straße, 


FJ. 
—A 6. nabe 41 
18 € 8. 2055 Daden Mvenue, 


Todd’: Wharmmen, 1000 Wells 3658 Ogden Mdenue, 


«n 
w 


etr., Ede 
Ede 
Straße, Ede 
Ede Raus | 
21. tr, nahe 

. Ede Lecdir | 

‚ Ede Roben 
Ede 


nabe Eram. | 


tra 


Sarıı ® Graft, 127 
fien Str. 


201 Wells Str., 1953 ®, Tahlor < 
Ente Diem. 1501 @. 12. 


Trug E Traß Go, 3207 N. 
nabe Welmont $ de 
3556 N, Aſhland 


2059 


Meher 
de, 
Albert J. Sachſe, 
Addiſon Str. 
V. Ehlers 
Pailina Set. 
2. €. Banaert, 1001 Belmont Abde., 
coln Nine 
G. A. Anderfon, 1201 Belmont Abden, Ree Ra- 
cine de, 
”. Reifen, 5005 N, Central Bar! Ave., Ere | 
milmanler Abe, 
G. 3%. Sasbanum, 3205 N. Cicero Ave, € 
Velmont Ilve. 
Diverfen Ave, Ede Shef I? 
field Mde, | 


Geo. Huber. 1000 
Mendelſohn Pharmach, 1557 Diverſey Part, | 
way, nahe Alhland Ave. ım (dert 


Simon Fonon, 1901 George Ecke Lin⸗ 51 
celm Zir. i% 3. Ixtenftein, 4701 Cotlane Grobe Me, 

8, Kannerh, 2870 N. Halftes Cir., Ede! Ede 47, Ztr, 

Piverfen Tarlman., |. 9. Kurraih, 361 47. 
Umenkofer, 2405 N. Salfted Straße, | ton de, z 

Ecke Fullerton Ave. 239 €, 


| Ortenitein & Banfs, 
5 Lenz, 3558 N. Halſted Strahe. Ecke Prairie Ave. 
Addiſon Str. | Mobert Helfer, 2417 
Srvina Yarf Drua Sn, 9036 Part! ſtern We 

Vind. nabe Woivple Str. | Ges, 9. Nahits, 
Km. Ber, 3604 Irina Park Rldd., nahe El; ; 87. Ztrahe, 

iton ve, E. . Edinud. 0052 
Wuin. CE. Sullivan, 63398 

nehe Narananfeti Ave, 
N. 


<traße. 
m. Adams, 108: 
Mobin, 2000 M. Kedgzie Ave.n. 
Straße 


Nreneier, 30} 
Et 44686 \ 
George Seifen, 4622 es | 
Enſwood Ave. 


Straße. 
Wentworih Treuen Eo., 
Rohn Meinhofer, 3601 Laivrence Menue, Ede| 
Gentral Rert Move, | 
m. ! 
verfeh | 


nabe 47. tr 
i Vorſtädte. 
G. Reimer, 2723 Lincoln Ave, Ede 
—*88 
Jehn A. 
< outhvort Are, 
NR. 


The Pine Seland News Go,, 9: 
spertes, 9973 Lincoln Avenue Nie Selend, ZU 
Gorges, 3175 Lincoln Mde,, 
Avenue. 
Guhler @harmach, 016 Lincoln Adenne, 
Cuvler Abe. 


Ehe Franften News Co., 
Sannver Tlarmach, 4365 Lincoln Mve,, 


1653 ® 21. Str, 


or 
Abe. 2111 W. 
211 xy 


Bw. 2. € 


xy, 


Dr. Belmont Abenne, Ece 


Ecke Lin⸗ 


J. 
2000 W. 22. 


M 27 
B, 22. 


Straße, 
Ctr., 


ce 


re 
* 
| 


2 Str, 
S. Ave., 


Str. 


Are) 


W 


tr. Ecke Prince⸗ 

Ndoleh 51. Straf 

51. Straße, nahe 

W 
W. 51. 


= 


Irving 659 


6 Halfte Ztr., nahe 


Halited Etr., 


5 Michigan Ave. 
State Sit. nahe 
entworth Ave. 


nabe 61, 

Irving Par! Pivs, Is 
I 

Ede George | & 51. Sr 

nabe 45 


N. Kedzie 
4656 Wentworth Ave 


Avenue, 


D 


Di⸗ 


Ecke 
829 Cuſſer Avenne 


Ecke Velmont Iu 

Ece | —- — 
l 

Ede Vauerlaubnißſcheine. 


Ecke Foſter 


Foanfton. RI. 
S. E. Yadnad, Arlineton Heigbts, 
Montrofe Ave, 
Poste, 5158 Lincoln Abe., 


Emil 
Avenue. 

Roegers 8 Rarf News Go, 
pe, nabe Greenlcaf. 

Schmidt, 2001 Roscoe Blod., 

Straße. 


Inıreden andneftellt für: 


7035 Ravenswood | malen Ave. 7606-24 1ftöd, PBadftein 
baus Mi. Sentral Bahn, 825,000, 
Ede Roben | 1213 N. Galifornia Mde., 1-föd, Badfteinbaus: 
| _Greenberg & &edinfon, $10,000 
I Anftine Str, 4517, 2ftöd, Baditein 
Frau IN. Tamegat, $5000, 
W. Norib Me, 1023-31, 1ftöc, Paditein Ga: 
vage, Proofs Nachiaß. 818,000, 
Montgomerh Ave,, 4040 Sftöd, 
aebände, U. Trims $5000, 
Elfton Yde., 1267, 1flöd. Baditein Meifelhaus, 
’ Chicago Rambide ECo., $E000, 
Zonthpart Mpe,, 2662-2720, Iftöd, Vaditein- 
Fabrifnebäude, I Telfog Min Co.. $60,000. 
I Wallace Ztr., 11327, drei TMöd. Paditeinwobn: 
bäuier I, Interior Finifb Co.. je $2000. | 
112, Str. 2300 1ftöd, Srame Wobrbaus, U 
8, Green, $5000, 


— — — 


Aus der Rolle gefallen. — Die 
geigic e Frau Geheimrätin aibt einen 
| Abent dtee. „Lieber Freund“, fagt beim ! 
ı Ubjchied einer der Gäfte zum andern, | 
„ı habe jchändlich Hunger; gehen ir 
Deatsorn || doch noch zujammen hinüber in Re- 
‚ Biser. | ftaurant.“ — Geheimrat (tete); wenn 

14 bie * er gebe ich auch 


Fracht— 


Cottage, 


Phonographs Vagſtein Flat 


Patente ſind ausgelaufen. 
Zahlt leine Truſt⸗ 

* 00 greiie mehr! 
Beitelit jebt 
madt eine ileine 
Anzahlung, ai» 
dernfalls lönnen 
wir nicht prompte 
R Weidnacts-Piefe- 
Br vıng narantieren. 

Rn Doppelſeltige 

Be Necordd 25c (nen) 


Schmidt 
wg Co. 
&tr., 3 


an Sam) bü 
en abaniet en gedachte 
ganze Lager nahmen. 


Hier 


vaſſend. 
Turbans, 
Krempen. 
Chins. 


zn n. 


Sortiment für 


e Sam-! 


Ede; 


Straße, nahe Res: 


, i 
20 Weſtern Ave. 


*THEFAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


* 


— * * 
—— 


7; 


ararara 


ferararar: 


— 
afefeı 


r 


ra 


ap 


farafaı 


jollten 


Fabrifanten, 


ite 


Wir er. 


rt 
Ku 


Iorgen nah 
men, und an 


wir. 


find Hüte 
Numg, und 
stleidfante 
fir jedeyorm 
Her find 
gerollte 
Chin 
große Ma 
nhate, Droop 
we * 
Blocked 
ier Hi üte 
Chi hirred€ daes 
d Edges und 
3. Edges 
wunderbolles 
die 
Bonnerstan: 


\fararafafd) 


Verlauf. 
Dritter Floor. 


Bi 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


i «W.:Ee LaSale u. satle u. Wulßinglon Slt, 


Chet Koutos tos erwänfct, 
35% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf berbeflertes Chicago Grunbeigen- 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Algeneines Banlgeſchaft 
‚Rapital 1592, 000, ) MW 


| Aeberſchn nz 


‘OF.CHICACD: ANK 


Unter Staats: nnd Clear- 
inahonje-Anfjicht 


Zieie Bank Wurde andgeinct 
und als axralifizirt befunden al3 
eine Niederlane für Bundes. 
regiesungöncider, 
Banlitunden: 9 Uhr Vorm. 6 
4 Uhr Nachm. CSamsiag, 9 übe 
dorm, bis 1 Uber Nadm, und 6 
Uhr Ylbends bis 9 Uhr Abends, 


NIRECTORS: 
RUDOLPH 8. BLrhE ZRED KLEIN 


+ £0. GRAUE LOVIS MOHR 
— F. WVERGENE WILLIAM 4. A 
RICHARD E. SCHMIDT 
OFFICERS: 


A——— 
J4acoR R. DARMSTADT, Cashior 


ag22mi® 


“ Geld zu verleihen 


| auf Gennbeigertum zu ben 
eünftigften Bedingungen, 


‚Borzüglide erfe Apotheken 


ı 320 5% und 6% Biufen Reid an Hand. 


A.Holinger&Co. (Im.) 


— Erhanne Vidg., 11 €. 2a Calle Er. 
| Xelepbon Aa.:voivh 1191. olsmtiafon® 
I 


Wintig fir Männer, 


Wenn Merzte od. Nrarcien Euch nit Helfen, 
verfucbt unfere erprobteit Heilmittel, die felten 
febl ſchlagen, bei folgenden geheimen Kranlhei⸗ 
ten: Hormulare Tr. 1 und 2 beilen die meliten 
ı noch fo hart nädigen alle von gypeimenstranls 
beiten und Urinleiden, wie Statarrh-Mustoürfe 
und Eau im rim. Breis $1.00 die Slafe.— 
Soltor Tuders Blut <peasfie „für Bluivergij 
tura in allen Stadien. Prei2 $2.00 die Flafche, 
Prof. Dr. Bois Stärfungs- Baftillen für Män, 
nerihmwäde, folaflofe Nächte, Nerbofität, Mes 
'tendolie umd nicht sufriedenftellendes@beleben, 
Preis $1.00 die Chaytel, 3 für $2,50. Die 
obiaen Heilmittel find nur bei und zu haben, 


Behlfes Deutide Apotheke, 


Süd State Straße, Ghicags, ZU. 
pilonun* 


‚Bahnäsztliche Arbeit zu 
liberalen Breifen, 


DR.KELSCH,DENTIST 


Nachfolger der 
Ave., ee 


UNION DENTAL 60. ab 


ren Straße und Mabafd Abe, 


E00 Ding a ‚ 


Hagen: „Kranke! 
u und Rhenmalismus » Kranket 


Tentfhe3 Nährials, 34 Bid, für 75 Genid, 
bon Nerzten und Sanitarien empfohlen, fun : 
wie wertbolle —— — fendet Eu 
gegen Moneh Order, Ehed oder © 


id. Glaesser, Naturarzf, 5 


3. | = 
E bo Meinede Ave, Milmanteg, — 
— —— — — — —— — — 


— 


| Botam iR 


‚0OSCAR F. MAYER & BROS. 
— ne a 
——— 





ee 


Verlangt: Männer und Anaben | Berlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen umter biefer NRubrif 1c das Mort) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent d. Wort) 
— nn 
Lãden und Fabriken 


Wegweiſer. 
beater, Vaſhb Templte.“ 


„Erop! 2ooii Liften!” 
The Willow Tree.” 
„Der Jichter von” 


Brappers 


Gear3, Noebud & ©o. 


‚Tarlor, Bedroom and Bath.” 
— üpftäirs and Ton.” 


„it Cpringtinte.“ 

„Ob, Boy!” 

„ter Office Hours.” 

„Kanarh Wottage.“ | 

„Sebenteen.“ ' 
I 


"brauden Frauen zum Einwickeln 


bon Boftpadeten. 


Erfahrung ift. erforderte und e3 
ift die Möglichteit vorhanden, $15 
die Mode bei diefer Arbeit zu 
berdienen, wenn erit eingearbeitet, 
gu erftagen im im Employment⸗ 


Department, 


Keine befonder. 


„Mifter Antonio.“ * 
„Ihe Man Abo Game Bad. 


„be Bobemian Girl." 
Teanarten— Konzert jeden Nadı: Nachzufra 
North Ave. Jeden 


und Abend. 
x Alien» 715 
: —* und Fonniag Nachmittags Mir i⸗ 
‚men mial- und Bolallonzert. 


Verlangt: 

Auto-Rnaben 

gen Seim Beriandt-Elerf 
Sub-Baſement. 


m 


MErEUnzE Field 


Co. 


Retail. 210x1wx 


— Männer und Anaben. 


‘* Miigeigen unter biejer Nubrif ic das Wort) 


— — u 
erlangt: Eriter Malie Trimmers an mieel 


Arbeit 
firter Arbeit. Ecke Huron und Sedawick 


Mädhen für in Kiſten⸗ 


fabrik. Mit oder ohne Erfabrung. 
Sears, Roebuck & Co. 


Junge, in Büderei; muß etwas 


Erfahrung haben, 733 Nortb Abe, 
2 


Berlangt: Erfahrener Forter um d Waiter im 

Cabaret. 1610 Zivifion Etr, 

— ee—— — 
Berlangt: Fuhrmann 

Roblenwagen-Erfabrung: 

North Ave. 


Verlangt: Borter in 
Abenue. 


4 


2% 


S1oflimk | 


WR, 


90T? | 
Railings umd ie 
3649 Armitage Abe, 
mido ' 


für Möbel-Ban mit 
Referenzen. 237 W 


34 


erlangt: 
bator Jars 


Schloffer für 
Anzufragen: 


Verlangt: Frauen für Fabrifarbeit: Erfab- 
| zung nicht nötig; ftetige Mrbeit. Producers | 
Mica Companh, 225 E, 22, Str, 2. yloor., 


mido 24oftiof | 


mw.) 


Saloon. 525 


Rerlangt: Ein quter Farmarbeiter; mus nut | 
melfen können und alle Karmarbeit berhehen. 
vobn 855 den Monat und Board. W. 
Blume, Lale Zurich Ill. Bor 34. Bit 


— — Rerlangt: t: Zunge, 16 Jahre alt, wel: 

— “De „der Enft Eat, Lithograpb zu werden. 
-,$8 zum Anfang. Gurt Teih & — 

| 1745 Irving Park Blod. frdimi 


—— Verlangt: 
Mann für Auspaden von | gaden, $10. 


1745 Nening | ___- 

frdimi , Perlangt: Mädchen von 
um das GEtilottiren bon 
lernen, $5 die Rode 
310 %, Superior Str, 


Nerlangt: Mädchen in ı Bäderei 
beiten, 1950 Weit Chicago Ave. 

Verlangt: 
den; mus 
Strahe, 


Au Store zu ar: | 
mido ri 


umd Piscuit 8. 


Verlangt: Junge an rot 
282 N, Crawford me 


 Berlangt: : Bäder, 


Rerfäuferi n im La 
fein. 1011 Center | 
dofa | 


Mädoen ala 
16 Nabre alt 


1456 ⸗ 
1456 


Verlanat: Fünf Frauen in Paper Box Fac— 
ory. Suter Lohn. 2011 Larrabee Zr, 


Berlangt: Schneider, gut eriahren an Um 
— für Herren? und Damenkleider 
für dauernd oder zur Aushilfe. 2108 Lincoln 
Abenue. 


Berlangt: 
ter Robn. 


Berlaugt: Starter Qunge mit Erfabrung am an 
Gales, 2118 Süd Halited Straße, 
. „Berlangt: 
‚md Treppen, 


erlangt: Ein guter Rifchmenn, der etwas 
‚Grladrung bat. Lobn $15. 2118 No. Halfted | 
Straße. mido 


mido | 


Erfebrenes Nüdcen für Büder- | 
4907 Chicago Abe dimido | 


Berlangt: 
| Papier. Stetige Arbeit. 
‚ Bart Blod. 


| Berlangt: Arbeiter zum lUmladen | 
von Holz vom Gifenbahnwagen; itän 
|dige Arbeit, 914 Stunden den Tag.| 
| Sm. Morris & Sons Co, 50. und . 
Morgan Str. dim! 


6211 South 
2lokt, 1we 


Schubꝛ nacher auf Reparatur; 
1932 Irving Barf Blood. 


14 bis 15 "Zabren 

jigarrenfilten zu er: 

toäbhrend der Vebrzeit, 
modimi | 


gi 
miboft 


anat: Erfabrenes Mädchen im Päcterla- 
3059 Soutbpert Ave. modimi 


Helfer an 
in Shop. 


Storefronts 
Vood Str. 


®nßeilen 
5814 


x 


und 


ob 


Maſchine; 
For le, 


Berlangt: Fuhrlente. 
Racine Ave. 


Afteritith Embroiders 
bezablt. Edward 9. 
Madifon tr, 


* bödhfter | 


230f 1m | 


358 


Verlangt: Erfabrene Kraftmaſchinen. — 
rinnen, ſtetig und guter Lohn. G. H. Robin— 
ſon, 102 M. Franklin Str 


berianot: Sofort 
Srod und Rolls. 
ſaurant Co. 7. 
Id. 
Berlangt: 
‚und Doard. 
erlangt: Bäder, ein 
‚Brod und Rolls. 2003 
Ede e Roben Etr, 


_ Berlanat: Junge 
meine Arbeit im 


erite und dritte Hand an | 
Prondmab Paling and Re: | 
Are., Garb, Ind, mido 


sı5 | 


Berlangt: Männer für Leichte Shop: 
arbeit. Gugene TDiesgen Go., auller- 
ton und Sheffield Ave. 22oltivX 


Fee — — 
Männer, s14 die Moe. Bud: 
Factory, 1001 W. North vente. | g 

dimi 


Ar 


Hausarbeit 


Berlangt: Stetige Short 
Nachttöchin. 468 N. Halſted Str. 


Verlangt; Ein e deutfche einfache 
rBohmin, die deutſch fpricht, GO bis 
alt, für leichte Hausarbeit für Vater und 
"Shubmader für Handarbeit: fte: ' Sohn. Frau, welche mehr auf autes Heim als 
1623 ®. Madifon Sir. dimide ! boden Xobn Sicht, vorgezogen. Nadaufragen 
ı bis Sonniag, 1615 Yllport Str, vorne, oben 
Junges m zdüdchen oder ältere Frau 
Hausarbeit und auf zwei Kinder 
gutes Heim; Eltern beſchäftigt 
1289 Greuſdaw Str., 2. Flat. 
Serlangt: 
Sa Salle 


Slinter, deuticer Lundmen. 


515 Wells Er. 


| Verlangt: 
long PBidle 


auter, alter Mann an | 
Welt Harrifon Straße 


Frau oder 


neider für neue und alic 
Halited Str di 


1 
J 


VBVerlangt: 
beit. 1508 


16 
Laden. 


Sabre alt, 
1011 


für allge: 
Center tr. 
dofa 
die Nunde au ma 
Referenzen; ınuß 
u erfragen 5| 
Protective Pa 


Berlanat: 
—_ — tige Arbeit 
Verlangt: Wächter 

den; in mittleren 
auf der. Norniciic 
Ubr Nadmittans 
trol, 746 Ro. 


Berlangt: 
Raden-Nrbeit. 


um 


Schneiderbeifer für neue und elte 
Joſef Franke, 2947 


dimi 


Berl angi: 

für leichte 

— ! aufzupafien: 
tleine Kon Si 


Berlangt: 
Arbeit; fietiger Blap. 
Belmont Apenne. 


Rerlangt: Drei 
Ranh mad Yortb 
guter Lobn. 


Fermarbe iter für 
Dalotu; stetige Stellung 
552 Norty Ave. Zim. 207.1 

dimido I" 


ra 


Frau zum Reinmaden. 
<tr. 


— für Vack und 
510 Harriſon Str. 
mido 


und 
— und 
— 
=. 


Rüben für allgemeine : Hausar— 
Ko, Hamlin Apve., Bbone: Irving 


Z3wei 
Neberei 


Männer, die etivas | Verlangt: 

veriteben. Nacbaufragen Det | beit, 4822 

‚iedler & Son, 1713 Hammond Sir. | 5512. 
Str. ein Block örtlich 2 * 

zwei Blocs weſtlich von 


Verlangt junge 

bon der 

M. ». 

2 Verlangt: Mädchen für 
>: beit; auter Cohn; 
1 etr., 3. Stat, 


Haus SAT 
136 €. 40. 


allgemein 
K drei in Familie, 
an Kuchen. Stetige | 
Spredt vor: Supt.- Office, 
Wieboldt's, | 
Milwaubkee Ave. und Vaulina Str. 


"Sritte Sand, 
Stellung. 


dim | Verlangt: 6 hrliches Mädchen für Hausar: 

| beit und der Frau bei ver allgemeinen Arbeit 

nritzubelfen; Fein Wafchern: fein stochen; 
Kinder: 37 die Woche; ſtetiger Plabp. 

; low Straße. 

Perlanat: Mäd hen das einfach lochen lann, 
tann zu Haufe ſchlafen. 3004 Ancoin Aven i. 
Flat, züre Ar, 3. 
2 \erlanat: : 


Tüchtige 
tausardetl, Mdr.: 53 


i 8 erlangt: Mädchen 

meine Hausarbeit; 
und guter 
Wm. Roht. 


ſelbſtändig au Brot 
and ve, 


vaaer, 
1800 Clevel 


Berlangt: 
Enter ‚ Zugarbeit. 


Agenten und KRolleltoren für In 
Geſchäft. Fragt nah Dir. Rofen 
Deardorn Str,, Zimmer 316. | 

20011108 ! 
I 


Serlanet: 
ſtallment 
thal. 


2 719 Wil 
; 333 © 


4 

—— — Arbeiter für Strang: 
ärberei. Phoenix Tre Works, 1963 | 
Sonthport Ave, 2aoluwæ 


— 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Woct) | 


Köchin; leine Sonn— 
42 Abendpoſt. midofr 
oder Frau 
leine Laundry: 
608 Belden 


Berlangt: Mafchinen- ‚Hand an Sol; 
arbeit. ee vor: Bimmer GIS, 

160 N. 5. Ave. mt— ſor 
Wexlangt: Kupferſchmied, Blechſchmied 
‚md Schloiier. ‚ Spreiit vor: Zimmer 
618, 160 %. 5. — mi—fon 


Berlanat: Man welcher Amomobit Re va 
raturarbeiten — will; $3. 50 per Yorke 
und. alle 14 Zage eine Zulage, 172 Carl | 
Cirabe 


Geſucht: vorier für allge- 


tern, auberläflig, 
fucht Etellung. Ch. 


derfteht fein Seihäft, nüch 
tlann bartenden, ferbir ce, 
alter, 444 G ugenie 


u 


< Lohn Mde., 1. Flat, 


Gericht: 
Pariender 
Abendpoſt. 


Ordentlicher, 
und Worteriieile. 


nüchterner Mann fucht 
Adr.: DO 1616 
mbv 


Berlangt: Mädden. für al gemeine Hausar 
beit, lein waſchen; guter Lohn: Empfehlungen 
verlangt. 05 N. Hermilage Pide,, 

Wilſon Abe., Rabenswood. 

Verlangt; in der 
tiges, erfahrenes Mädchen für 
was Hausarbeit; keine 
Bitte vorzuſprechen 
zwölf, Zimmer 514, 
Empieblungen verlangt. 

Verlangt: Frau fiir 
zum Waſchen und Haus 
Familie 


Berlangt:. 


Befuht: © 
Nanitor 
Aben dpoſi 


iger Mann ſuchtStelle 
Hausmann. Adr.: 3 139 


Junger, 
oder 


Vo rfadt Glencoe, 


| ak 
Koͤchen ımd ct 
Wäſche: guter Lohn. 
Freitag zwiſchen elf 
332 South Michigan Ave. 
mido 


J 


t: Zuverlãſſiger, ſtetiger Mann 
‚einige Stunden oder halbe Tage, 
Abendpoſt. 


ſucht 


Adr.: 


Se . 

Berlangt: Sofort, erfabrener Wuritmader, 

ter etwas im Store Br fann; guter Yobhn. 
-‚Tbomb’s, 2554 Con utbo tr Ave. 


Sefuc t: 
Mrbeit 
S 141 
Geſucht 
Adr.: N 


Turtimae cher, 40, ſucht Arbeit. 
Mbendroft, ’ m idoit 


— — — | 
Berlanat: Tücbtiner —* nder an aunden | 
„erbeit, Nahaufragen: 22: echt Ban Buren 
"Er, Etore, nabe Fiftb Ave. | 
Berlangt: Sofort lediger 
‚muß gut Korn pilüden toımen; 
Wenat, Albert Hartitein, A 


Guter 


>41 svonßen; 


41 18 LCalume et Ave. 


nur zwei in der 


— oben 
Stellung in! ——E 


ergli ſch deutich, 
5600 Nan®str,, | 
40f1wk! > 


Sunger W Yan mihrfcht 
Retail Store; fpricht 
riſch; gute Referenzen, 


Flat. 


Geſucht: 
cane 


ar 


deutfher Mann, 
Yobn $40 
Genton, 


allgemein Haus 


11 W 


Weiß, 30 


erfabrener Pariender | an 
047 Damien e f 


Hans ar: 
Referen— 


Ehrlicher * 
etige Arbeit. Martin, 
ticello 4191, 


8eſucht: er 2 e 
Geſucht: für allgemeine 
"amilie; feines lat; 
5802 senmore Ave 


nn Mädchen 
———— Gewöbnlice 

Weitern Apde,, binter 
_Rerlengt: Grfabrener 
16; State Str, 


hircht 1 ſt 
’| Zel 


. beit; zwei in 

sen, Main, 
Berlangt: 

Jahr re. 

en der 

fprücen 

Abendvoſt 


Bauarbeiter. 
x Päderei 


kon 


fucht dauernde : en 


Anhang, 55 ‚bis 0 
bei einem Ysittmanmm 


ztelle als 
Saloon: Vorter, 


einzig und al 
altbadene Vad 


Geſucht: Büder 
erite oder Zweite Sand, Gabe 
einitebendes Bateınt für alle 
maaren aufsubranhen mit beitem Refultat. 
Ebenfalls rend Raittb, Cafes ınd Prot, Bin | 
durbaus nüchtern und audberläffie. Mpr. 9. 
Dietrich, 3819 Elfton de, Siebing 4322, | 
mido 


weiß Frau obne 
Haushälterin 


T 


Berlangt: Ein älterer, alleinitebender 
der eiivas don Hotelarbeit dveritebt, Tann 
, Heim baben, 1840 S, Wabafb Ave 


werden bevorzugt, Mdr.: N 


Berlanat: 
Mutter, 
bus 


Junges Mädchen zur Silfe der 
59178, Erie Str, Telephon Colum— 


re: u Tel. 


"Berlangt: Erfahrene Holsarbeiter an Muto 
«mobil-Bodies, Beiter Lohn in der Stadt an 
rich ige Männer bezabhlt. Hoslins Body Co 
2637 Cottage Grove midoft 


Geſucht; Bartender, exfabren, 
macht auch Vorterarbeit. Tel 


ſucht Stellung; en 
J r 99a 

Albany m. Berianat den. fir allgemeine Hausar 

mido pein ein Mafhen, 4753 Langley Abe, zmei- 

tes Avartınent. 


enitore und Zum ro 
< einrichten und 
2 — it für füchtigen 
ri mit näheren Angaben 


* 
pi 


Serucht: 
Bartender 
Abendp oft. 


Kerter, 
ſucht 


Verlangt: Del iTatei 
Mann, tWwelder 
ıann, Brfte Gele 
renen Maım 
an m 672 Aber 


nch lkochen 
Adr.: M 


etwa 


686 


lann Lu 
Ztellung 


I Mr sen zur mithilfe bei Haus 

in Heiner ‚samilic. der, 6449 Gree 1. 

Ave. Zel.: Rogers Ba rt 640, dimi 
dchen für 


* Place 


Verlangt; 
arbeit 
view 


Mann ſucht Arbeit 
verſtebt Dampibe 


Da 
1620 Abendpoſt. 


m * a 
ic „sunaer 
privat; 


en. Adr.: 


Gefuht: 


oder 


allgemeine 


— Janitor 
Grand Ave. 


Ferlangt; 
‚arbeit. 720 F 
2 Verlar 19T: 
} bei 
\ verit. 
| Drexel 


Haus 
dimi 


al S 
8. 


Bartet 


Adr.: N 


Mädchen für zwe ite Ar 
ı fein und für Aus 

2. Apt. Phone 

dimido 


zuverläfſiger * 


Plas. 


Erfabrer 


u , ıhrr 
ſucht ſtetigen 


uberes? 
wind beb 
Lince 
44% 


Sau 


Verlangt: 10 
800 den Monat ? 
Bnren :Etr:;, Balcment, 


% 538 


i dimido 418 

— — — 

Erfabrener Vorter G6 laun bar 

am Zu aufwarten, Sandwiches 

— Stellung, mit Mahl zeiten db 
“4 


elebho n: Yincoln 56 


Berlangt: Guter es: ıbma& er für Nepar ratırr 
arbeit. Sobn Ehmit, 6143 N. Glarf © 


t Zi 


icht: 
her 
orac- 
dimi 


tenden, 
ricbten, 
zogen 


ven für Familie von 
täglich zwei Mahlzeiten 
auter Lohn. Empfehlun 
5207 


Verlangt: Dienſtmädchen 
Fünf. Waſchen und 
lochen. Leichte Arbeit, 
gen. Tele: Kenwood 


tr 


Verlangt: Erfabrener 
1209 Wafbburn Ave, 


Berlanat: Erfahrener 
1209 Wafbburn Ade 


'-Berlanat: Guter 
220 N, Green Str. 


Berlangt: Müller und Arbeiter. ©. 
Snode & Co. 708 N. Halſted 
nıu——-fr 


Lat ter 


an 


Geht It: 
Rolls 
ein 

Geſu t: 
beit, macht 
Abendpoſt 


I 


Tücbtiger Tormann an Brot und 
wünfcht hietige Stelle; arbeitet auch al: | 
Zeicpbe nr Diperien 946 0. 230f1m? | 


<lippers, | 


erlangt: Neltere rau für Hansarbeit, 
autes Heim bobem Yobn vorsicht, 2949 Wil 
fon Ave. 


Heeler an 


Slippers. 


elterer auter Hausmann fucht Ar 
zuch Rorterarbeit. Mdr.: Mi 


Feuermann: 


Verlangt: Deutſche 
Frau zur Pflege der 
Hausarbeit. 
Co., 116 


bo: 


Lobn Bimido oder ungarifche 
Kinder und für leichte 
Nachzufragen- J. Ortenſtein 


Dearborn Str., Zimmer 


mido 


Bartend: 
fucht daıte * 


 erfabrei, 
Stellung. 


vertrauen? 
Ielepbon: 
i imido 


Geſucht: 
wüũrdig 
vincoln 


©. | 
‚Sk. 


": Berlengt: Schuhmacher, für 
-Stetige Arbeit. Tuality Shoe Go., 
‚S, Dearborn Str. 


— — — 


Kerbeirateter Maun, in nm eitt! eren Verlonat: Mädchen für aflgemeine 
ftetine Mrbeit, Ichent Teine Ar= | beit, Nächzufragen nach 4:30 
mit Lobnangabe, 1656 Ordard |, fh land Ude., 2. Apt, 

lat. A dimi — — — 
— oder 
lleine 
Str. 
Frau oder? ädden für 
gutes Seim, Telepbon 


Selucht: 
Sabren, in 
Sldrch 
Str., bintercs 


Hausar 
Nachm. 4316 
dim ido 
Frau für alloı 
Familie. P. Roth 
dimid 


ſofort. 
219 


Ve rlangt: £ 
meine 
ſcild. 


— 
Hausarbeit; 
2259 Corte; 


Garventer fu St Repara: | 
Arbeit. Näßige PBreife, 
Rbone Tiverfen 3158, 

23olox 


Geſucht: Starler 
u nd Raintina 

Erfahrene Männer al3 Janitor | 2135 N. Clart Etr., 

ind Hausmänner, müifen enalifch ipreden. — 

Alter 30 bis 45, Hotel Xe Grand, EdeWafb 

‚ington Boulevard und Halited Str. "Phone: 

"Habhmarlet 3979. 


u — * 
I 


Berlanat: 

V erlangt: 
Hausarbeit; 
cello 1019, 


le ichte 


G — 


undmanıt. und. Bartender, mit 
| Referenzen, ftetig, wünfht Stellung. Telephon 
Rabens!wood 10453, dimido 


Gefust: Gebildeter junger Mann, 3 Jabre 
Stapfer; kommt fertig zur Arbeit. — | im Yande, gewandt umd auverläffig, fudt als | 


. Englewood Sanfage Go., 6140 Went: | Diener, Neifebegleiter oder Privat-Sefretär 
worth Ave. 22ok, 1X | Stellung. Gute Behandlung borgezogen. 


— — — Adr.: ©. 1617 Abendpoit. dimift — 
Berlangt: 25 Männer, fofort, für Guter Protbäder fucht Stelle als 

‚Gartenarbeit. — Gloede Conſervatory, 

1405; Gentral Str. Evanſton. mdmi 


dimi 
veria⸗ tat: Mädchen oder Frau für Hausar- 
beit; guter Blag. Guttmann, Millinery, 
Milmwaulee be, mo—do 
Berlanat: Frau für allgemeine Hausarbeit 
in Familie von dreien; keine Kinder, lein wa 
Kan: — ⸗ 2176 N 


Berlangt: Ein erfahrener Wurſt⸗ 





Gefudt: 
erite Hand, 


Nr: ın, Berlangt: Frau für allgemeine Hau sarbeit 


in gutem Heim; mit oder ohne Mälche, Mefe 
renzen. 2150 N. Kevzie Plod., 2. lat. dimi 
— ——————— 
renzen, Kern, 2038 erlangt: Ueltere Frau zur Mitbilfe bei 
mido | Leichter Hausarbeit, gutes Heim. 2206 
| Str., 1. Apt. "pyone: Graceland 21538, 
oder | 
Otto Neikel, | 
dimi 


6883 Aber 2 dimi 


Srot Vormann ſucht 


Geht als zweite Hand nehen Boß. 


Geſfucht 
Stelle 
— 


Erſier 

dat beſte 
Sir. 

Gefußt: Bäder fucht Stellung ala 2 
Hand an Brot umd Rolls. 
2 Monroe Str, 


‚Maffe 
Refer 


-Berlangt: Ko in einem Nleit ten abe er erf ter 
Klafje Countrh Hotel, nicht weit von Chicago. 
Kein Zrinler, mus ipariam, aber aut fochen | 
fönnen und mub helfen, die Küche in Ordnung | 
au Balten. Arplifationen mit WSchaltsanfvrü 
Ken find zu adrefliten: ®. 798 AUbendpoit 
dimido 


dimido | 


Verlangt: Gutes, zuberläffiges Mädden; 
mus einfah Todhen Tönnen; feine jamilie, 
3423 Ieding PBarl Plbd., Ede Bernerd Eir., 


> 
12, Flat. dimido | 


Berlangt: Unverbeirateter deutfcher Grün- 
bausmann;.nur einer, der das Geidäft ver: 
fteht, brauht jib zu melden. $50, Board und 
Bimmer, per Monat. dr: DO. Triebmwaifer, 
alte Soreit, II. 230ftim& 


" Berlan 1950 Welt! 
——— 


di—fa 
” Berlangt: Qunger Mann, 


‚jche ne 7 bis 12:30 Aben 


Berlangt: : Zunge ‚oder Mann ; zum Stegclauf: 
fegen, Abends 8 Samstag und Sonntags; auter | 
‚ xohnt. 1168 Diverich Partway. modimi | 


„gerlangt: ( Erſte Hand  Calespüder, {i 
€, 43. Straße. 


vVerlangt: F Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent d. Wort) 


“ Berlangt: Erfabrenes Mäddhen für 
meine Hausarbeit in Apartment, 
Familie. Guentbher, 429 


t allge: 
zwei in der 
Briar Place. 

modimi 


umnm — — — — — —— — 
Verlangt: Aeltere Frau für Sausarbeit. 

Gutes Heim. 6535 Aſhland Ave. 
modimi 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit, drei in der Familie. 6237 Champlain 
Avenue. ſon —mi 
Berlangt: Mädchen bei Kindern bepilf lich 
zu ſein Kann Abends nach Hauſe gehen. —| 
| Phone Noger3 Bart 5210, 200111 | 
sweites Mädchen. 

2, Apt, 

220fimX 


Verlangt: Ein nette! Mädden für allge 


Läden und Fabriken 
Verlangt: Frauen und Mädchen, 
an künſtlichen Blumen zu arbeiten: Gr= | 
fahrung nicht nötig; guter Kohn. Nadı- | 
*3 


gt: nge für Bäderei, 
Ei. 
um ar 7 aufau- 

616 Wells 

dimi 


5 bei der A. 2 Randall Co., 
Wabaſh Ave., 4. Floor. 


Verlangt: Mädchen, über 16 Jabre alt, für 
— — | perihiedene Stellungen in unierem ganzen 
ftetig. — | 2aden. Erfabrung nicht notwendig. Gute Köh- 
dimi | zum Anfang. Co. 1842 mil . | 

= —* JIverſ x 3 Milwar Abe. 
Sperfon & Eo., 1542 Mi u —— Berlangt: 
Be a a a —— Nofentbal, 


Stallmann für Nadtarbeit. 1849 | 
ale dimi mn 
Verlangt: Mädchen, 16 Jabre alt und älter, 
zum Ceidefpublen. 


Ste. 
——— — Her auch Stallarbeit A_®. Fiedler & Sons, 
—S— kordfeite, Angufragen: 317 ©, | 1713 zn Er. „ae e Eugenie, a Gottamz | meine Sausarbeit: Teine Wälhe ober Xüi- 


erſon S ; modimi weini bon Well solt2w&£ Hausmann gehalten. Nleine Familie, 


— — Emm ⸗ — — — — — 
Serxlanat: Gebilfen fũt Slxangfarberei. g t: 5 Mädchen in er Sacto- Seutrar bevorzugt. sas1 Michigan Abe. 
2543 N, Laiwmdale Uve. — modimi xy. DIL Karrahee Sk. — dimi modimi 


230f1wf 


ne —— 
E. — 


Erfahrenes 
4600 Drexel Blvd., 


verlangt: 
W. L S 


Ve erla nat: Eriabr ene Mädcden an Siazag! 


} beit; 
22011108 | 


| 
Order |n 
dimt | 


65 Sabre | 


ı Etraße, 


1056 N, 


] EAnzei gen Inter diefer 


ınido ! 
mido | 


leine | - 


| Stellungen aller 


! Kortd 
gutes Heim 


| Teır für Brivatbäufer, 


abe ! r 
mido 
ein tüche | 


und — > - . 2 
‚ Mädchen für Hausarbeit, 


zwei Tage jede Woche | 


Monroe | 
nıldo | 


idjeite; foihe mit befcheidenen nz | 
t 531 


mibo | 


(Bolt | 


'1850 Wells Etr, 


zufſchneiden. 


dimi 


— 
die 


alte | 
& Staatsanleipen. 
dimido 


548 


Montie | 

il Pr 
Ndr 

814 | 


uſw., 


| zum Bauen zu niedrigften 


Sdool * 
zu derlaufen in Summen von ne — | 
ur, | 
| Adends: 1572 N. Halfte Etr., 


Darlehen ohne 
: born Stt. Tel.: 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1c das Wort) 


Hausarbeit 


Berlangt: Zweite Köchin. Gunter 
Lohn. Weinberg & Gincig, 2021 W. 
Divifion Str. 


Stellung jucden Frauen n. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent d. Wort) 


Sefuct: Deutihe wünfct Stelle um Mon- 
tags zu wafchen. 4436 So. La Salle Str., bin- 
ten, oben, 


Gefucht: Weltere, deutiche, Tatholiide Frau, 
zuberläffige Hausbälterin, wünfdt Stellung in 
fleiner Familie, perfönlih borzufpreden, 
241 Weit 44. sBlace. 

Sefuht: Deutihe junge Frau fuhbt Wald: 
und Reinmadhpläge. ZTel.: Yincoln 3185. 


Geſucht: 
vard Eir. 


Zagarbeit für Freitag. 1651 Or⸗ 
ze.: Diverfeh 5421. Kramer. 

Gefucht Junge Frau wunfcht Heimarbeit, 
näben. 4326 Didens !lvenue. 

Suche Schrupplat für balbe Tage oder eini- 
3. 654 Shades Place, 

Gefuht: Eine gute Köchin fucht Arbeit für 
Reftaurant oder Luncdhroom Mrs. Dadion, 
1550 Gleveland Mde, 

Geſucht: Deutſche 
Waſchen und Bügeln. 
Abve. Phone? 

Geſucht: Wittwe, 
Lunchkochen. 3447 
"Wellington 3740. 

Ge furcht: Frau Furcht 
gel und Neinmaden 
Zelepbon: Irving 84 

Geſucht: 
in Kridatbaus; tut etwas 
ſelhſt vorzuſprechen. 
Baſement. 


Frau ſucht Stelle zum 
Mrs, Geb, 1303 Barrı | 
Graceland 8955. 

aute 
No. 


Köcin, für 
Seeley Ave. 


Saloon— 
Phone: 


Bat sum Wachen, 
Kimball Ave. 


3707 


Hausarbeit: 
1909 Larrabee Eir., 


bitte 


Star in mittleren 

Stelle als »Saushälterin im 

Semand mit Seipüft vorgezogen, 
445 Ab endpoft. 

Gefucht: Anttändige deutfhe Frau in mritt 

leren Jahren wünſcht Beſchäftigimg, 7 bis 8 

Stunden täglich, 3216 38. Nortb Abe., 3. Floor, 


Geruch: 


Geſucht: Jahren 


Adr.: 


3 <€ 


m — —— — —— 


A. Liedtle, 


2055 R. 
Sp aulding Ave. 


Gefucht Frau für ht Raicpläte für Im: ontag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag. 
6642 N, Nobey Str. 


Geſucht: 


Smei deutiche 
‚eine allgemeine 
Arbeit in Vüäcderladen, 


) Müdden fuchen Mr 
Hausarbeit, Die andere 
Tel, Monticello 9357, 


Frau fucht Wäſche ins Haus 
2721 Herndon Str. 

Gefuct: Fran fucht 
ter Tage der Woche. 
We tern de, 


Sefucht: 
nehmen. 


zu 


W aſchpiabe⸗ für die er 
Frau Kirſtein, 3259 M. 


Geſucht: Eine gute Waſchfrau fuch 
heim zu nehmen. Mrs. Lenhardt, — Howe 


dimi 


Geſucht:; Deuffche Frau wünfeht 3 
nel: um» Keinmachl bläte, 2109 
YIde., binien, mitten, 


Nafcb-, Bi 
R. W eſtern 
dimi 


Stellungen fuchen: Ehelente 


Rubril 14c die Seile.) 


Gefucht 
dern ſucht Janitorſtelle; 
Handwerlszeug vertraut. 
Phone: Irving 8488. 


Mann mit 
3707 


it allerhand 
Kimball Ave. 


Stellenvermittlungs-Büros & 


Anzeigen unter dieſer Rubeif 14c bie geile.) 


Stellungen— Seht ınfere große Yifte guter 


Art in Maſchinen Shors, Fa— 
Reftaurants, Stores, Saloons. 


brifen, Hotels 


ıı d bance suntssment Erdange, 


IM 


2, Floor — 179 W. Waſhington Sir. 


oliicexla 


— Vermittlungshüro verlangt: Müd: 
den für SBridatitellen ti Chicago und Umges 
gend; guter Lohn; reelle Bedienung, 
Ave., nahe Salfted. Tel. 


Lincoln 6161. 
13ap,*E® 
deutſch-ungar. Büro, tägl, beſte Stel— 
Hotels und Reſtaurants. 
Telephon: Lincoln 2160. 
220ftind& 


40 Vtortb pe, 


Der langt: frauen 
Geihäftsbäner; 
ment O 


u. Madchen fürR rivat: od. 
ante Köbne. Nunas Emplob- 
Office, 2108 N. Halited St. Tel. Line. 1782. 
Sof,modimidofr, {mt 


Deutſch⸗ungar. 


Rermittiungs-Würo verlangt: 


ftaurants. 452 North Ave, Tel. Diverjch 8290, 
sap,*2| 


Fachſchulen und Unterricht 


Anzei gen under viefer Ru ıbril 14c die Seile.) l 


Greer C ollene of Motoring, 
Größte und bDeite Automobil ule in Chi— 
cago: wir lehten das Fahren, Revaraturen u. 
Die Konſtruktion. Deutſche Inſtrulteure. Abend 
tlaſſen Montag Mittwoch und Freitag. Lehr— 
geld: QTaallaffe $75.00; Pbendfllafie $60.00 
Auf Abzablung, ———— werden Etellum: 
gen berfchaift. Sprecht por oder fchreibt un 
freies Bitchleimt 3 "Telepbon Calumet 

1519-21 Wabafh Ave, Chicano, ZI, 

16ap,momifr® 


> 


Erftffafftger Biolin-, Mandolin-, Suitart- 
Unterricht, Much Abends und Eonntags, Te 
volle Stunde, Carl Eturm, 2555 Lincoln Mpe, 

ag? 26ſonmis smt 


Gründlicher Biolin- und Tiano- Unterricht, 
Mr. und Mrs, Artdire Hirich, 637 North de, 
Zel. Lincoln 57. 12fv, miiafo* 


Schule, Tag- und Abendflaffen. 
2336 W. Madifen Str. Entm,, 
üben. Carab Ratet, Rrinzival, 
Psla.lia,k 


aleidermacher⸗ 


1 


„A 
„ 


Patternſchn. 


— —— — — —— TTCFTNI OMAB HT DE TEN 


Garment Deſigning Schools. 


(Anzeigen unter diefer Aubrif I4c die 


en 


veffert Eure Stellung! Kernt das 
Serdient $25-$35 wöcentl, 
zu lernen, Majter School, 118 N. La Salle Str, 


‚leider: 


Bit: | 


Deutſch-ungariſche Köchin ſuchtplaß 


im | 


fırcht | 
ittiverfamilie; ‘| 


| : Frau fucht don Morgens 9 bis 2| 
| übr Mrbeit in Bäderitore, 


Sailgr, | 
mido | 


mido 


mido | 


dDimido | 


wäfde! \ 


Familie mit zwei erwachfenen Kin⸗ 


7155 | 


für Hotels und Pe: | 


haltung, 


2634. 


geile.) | 


Leicht | 


(Anzeigen unter diefer ARubrif 14c die Seile.) 


u bermieten: 952 Garfield Abe., 7: Zimmer 
— Furnace, $25. Phone: Diver⸗ 
ſey 6568. midoſa 


Zu vermieten: 4 belle Zimmer 2. Flat, $12. 
931 Wolfrum Straße. miftſa 


AR. vermieten: 4 Zimmer, Sheffield 
e. 


1030 


Zu vermieten: 3028 No. Sacramento Ave., 
6- Zimmer Haus, Bad, große Tot und Stall, 
Miete $20, Eigentümers 2155 Elpdourn Ave. 

Vermiete 6 ſchöne Zimmer, etiter Floor, nur 
an erwachſene Leute $12 monatlich,, 4918 
Aſbland Ode, Schlüffel 8, Sloor, yorne. 


zZ 
S. 


“ Tailors aufgepaßt! Lolal für Tailor und 
Gleaning, mit der nötigen Einridtung; legter 
PVächter war 11 Jahre darauf, ift fofort zu der 
geben dur Nemeth. 1564 N. Halited Straße. 

16.18,21,2401 

Su vermieten: 4, 5 und 6 Zimmer Flats, 
$10 bis $25. Smwifgen North Ave. und Fuller: 


oO. 
ton Ave. Chas. A. Raufger, 835 Center Str. 
11fp, mi* 


| Zu vermieten: Eine 5 Zimmer Cottage mit 
Stall. 1822 Hancod Str. Telephbon Mons | 
| ticello 3264. nn 
| Or vermieten: 6 Zimmer, Bad, $18; die! , 
; Wintermonate billiger, Ebenfalls 3 Zimmer, | 
87. 3417 N. Sohne Are. Sot,mifa” | 
Zu vermi eten: Nettes trodenes, ncu defo- | 

rirtes 6 Zimmer Brid Bafement lat; große 
| Kühe, 3 Bettzimmmer, Bad. Nur $16,. 1956 | 
| Sheffield Ave., nahe Center-Hohbabnitation. | 
dimt | 


' 


Su dermicten: 10 Zimmer Haus, abe 
und ein großer Store, Emwark, 2133 NR. 
Straße. 


Rarf, | 
Clart 
dimt, 


Yu bermieten: 
triſches Licht, 


6 bel lle fonnige Simmter, elel: 
beifies Waller, Gasherd, Dien 
heizung, $18 Miete monatlich. 6074 N. Ser- | 
ntitage !Ide,, 2 Blods weitlih von Clart tr. | 
dimido 


Zu vermieten: Vier belle Zimmer mit Bad. 
1550 Belmom Me, Tel, Lincoln 2012 
2301 1w* 


zu bermieten: 
Hintere —— 
wid Etr, 


immer und V Bad: $17. 
Simmer, $8. 2023 Soda 
modimi | 


u 


zu dermieten: Zwei Ihöne, belle fünf im: | 
mer Wohnungen, Gas und eleftr, Licht. ZiH2 | 
| Nord Kecler Ave, 2toftw& | 


Bu vermieten: 
nung, möblirt, 
186.50 die 0 
Houſe D. 


Freundliche 4 Zimmer Wo 

eleltr. Licht, Gas und Bad, 
che. 3117 —R Court Anner.* 
2001 ** 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer 9 tuhrit 14c die, Seile.) | 
Serlanat: Boarters bei 
Frau: stinderfeind braudt fi nicht 
den. 5041 Racine Ave. nahe 51. 


au mel⸗ 
Strabe. 


Zimmer mit Dad, 


Du bermieten: Möblirteg : 
1. $lat. 1505 Wells r. 


Zu vermieten: 
awei älteren Leuten; 
chard Straße. 


Ein möblirtes Zimmer bei 
leine Kinder. 1940 Or: 


Wittwe wünſcht einen Boarder. Bitte vorzu⸗ 
ſprechen. 3044 Elh bourn Ave. t, Flat. 

Möblirtes 
Waſſer; 
Arlington 


vermieten : 
laufendes 
15 


Zimmer, vaſſend 
Be : nabe 
Place modoir | 


Haus ‚Halt 


Zu 
me 2, 
Klar! Str, 5 
Möblirte 
Eipbonrn ve. 


vermieten: 
2021 


Zu 
moer. 


ngsstm 
mife 


3u der mieten: 1606 Hal 


ſted Str. Ecke 
„ou vermieten: 

Heim in Brivatiamilie, 
W oche. 1811 North 
Zu vermie ten: Schön cs daı npfacheistessront 
zimmer, mit guter Koft, air zei Perfonen; 
beite Garverbindung. 732 Diberfey Parkwah. 

fomontt 


Front; immer, 
Rorib Abe. 


Mann finde: 
mit Efien, 87.51 
Karl Ave. 1. Flat. 


arte: 
r die 





Senats warme Bimmer mit Noard, elef 
triihes Licht, heiies Wafler, $6.50 und 87. 00 | 
pro Mode, 1631 N, Halited Str. 

200F, fafoıniimt 


Cdlafzimmer, 1606 N, 


Hu bermieten: 
fted Straße, 

Möblirte 
Germania 


Hal 


Zimmer, $1.50 bis 
Hotel, 600 N, Clarl 


„is 


$4 wöchentlich 
Straße, 
12011mt* 
Zimmer, mit Feb: 
Mann im mittleren WI: 
Adr.: N. 530 Ubendpoft. 
dimi 


Zu vermieten: Schönes 
tüd, wenn gewüunſcht. 
“ter borgezogen. 


Hu 
mer, 
Adr.: 


bermieten: Großes, art möblirtes 
Dampfbeizung, paflend für zwei 
M 669 9 Ibendpoft. 


Bim- 
Herren, 
dimido 
großes Front:Haus- 
ihönes möblirtes Zimmer 
Str. 2VolimwX 


leichte 


3u vermieten: Schönes 
baltungszunmer, $3 
$1. 50. 2047 Zadtoı 
Schön möblixtes Zimmer für 
teitungswaffer, 85; 
Carlinie n und Fullerton 
Fullerton Ave. 


Haus 
drei 


916 


Expreßſtation 

220111 vX| 

Zu vermieten: 
m Yale zit. 


Zimmer, 


st 


die Woche. - 
2001 1w* 


und Ein 
Haushaltung 
Cleveland Avoe. 
200711mX 


Rermiete ſchones Front Doppel— 
zelzimmer, dampfgeheizt, leichte 
oder an zwei Freunde. 1612 


Zu mieten geſucht 


(Einzeigen unter diefer Rubril 14c die 


geile.) 


John 


Zr mieten aefuht: Simmer für 
Kind, in Gegend bon Lincoln 
Ude, Mdr.: F 21 Abendpoſt. 


Mutter und 
und WBelmont 
„(Beamtin) 
"abe bon 
Meit 65, 


su mieten gefucht: Dame 
Pord umd Xogis in der 


Afſhland Ave. D., 522 


Lu U 


fucht 
und 
Straße. 


55. 


mido 

608 Wrightwood 
ad, | 
Nordwefifeite. | 


Su mieten gefuch Möblirtes 
Tele — ſe ri Eingang; 
Adr.: 543 Abendp oft. 

Handwe erler. ſucht Zimmer und 
De deutfche einfache rau wolle antto 

ı N 533 Abendpoft. 


Zimmer, ] 


55 


yu mieten nefucht: Ehevaar, finderlos, 
fieine Cottage, fofort, billig. Preisangabe. 


Adr.: IM. 684 !bendpoit. din 


110f*£ | 


Finanzielles. 


Dtmtdo | (Anzeigen unter diefer Aubril 14c bie Zeile.) | 


Banfnoten, j 
garantirt erht, in großen und leiten 
billigtt bei uns zu baben. Ebenie 


ruſſiſche, 

Beträgen, 
L. Kaufmann 

Banlgeſchäft, 28 So. 


& Go, 
Fifth Ude, 
24oftt 


Privatmann dat 8100 bis $10,000 zu verlei- 
ben auf erfte und zweite ! ———— mäßige 
Raten; gute Bedingungen: Teichte nzahluns 
gen, Spredt vor, wenn Ibr Geld brau ct, B. 
Goodman, 1140 Conway Bldg,., Waſh⸗ 
ington Straße, Telephon Srauflin : 3524. 

12ja*& 
Ru Teiben geſucht: 3200 auf 6 Monate bon 
ivatmann; mehrfache Sicherheit Gebe 8220. 

M. 682 Abendpoſt. dimi 
PR Sabre im Gefhäft am ſelben Plage. Mir 
find Baumeijter dom Häuſern, Läden, zuß 
liefern Geld, Pläne und Voranſchläge 
fr ei u. bauen fomblett, Nteine Extras 
dbod, Bond & Co, 


25 N, Dearbirn Str, 

2ude3”& 
Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und | 
infen 
Samstag Abend bis 9 Ubpr. 
Pant, 1341 


Er. 


tag und 
Etate Sabina 
nabe Raıı lina 


Krauſe 
Milwaulee Ave. 
20f*% 


—65% Erfte Supotbelen— 


Richard N. Koh, 25 N. Dearborn Str,, 7 


Ede Worth, Ab. 


ep: | 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauftellen; Baudarlehen eine Epesialität. So» 
fortige Bedienung. 3 
111 WB. Wafbington Etr. Tel. Main 1865. 
251ep*? 
Wir bauen bollftändig, Hefern Pläne frei. 
Kommifflon, Teichte 
en. Allifon Contracting 
Gentral 


58. 


Kleider 


(Anzeigen u unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
Der ce Kredit Saden für Männer. 
Anzüge u, Uebersicber. Herbitlager ickt da. 
Shr braucht einen Anzug. Probirt unſ. Taden. 
Wir befriedigen. Leichte Adaapl. $1. wöchent!l, 
215 N. Clart Hyman«& Co. nahe 22 Str. 


12feu£* | 


Männerlleider:Bargains Keus, nidt ab E 

gelte für $25 big Bas: ne Bap 0 gema 
Mad" u, Ueberzieber, ‚nah $15 bis $22, ee 
Etwa Fr? *9 Anzüge 
Haiſted 


Sonn: 
08. S. len U15 6 


Offen Mon: | 


Stvne & Co. 


Rechtsanwälte 
| (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die 


Seile. ) 


2ouis 3. Got tlieb, Rechts anmwelt und 
Advolat. Inriftifcher Rat in Gefhäits:, Grund: 
eigentums, Zeftament«, Ehe: ı1. anderen Acht? 
angcelegenbeiten, 2 orntitlags 28 €, Fifth Abe., 
it Kaufmanns Baur: Nachmittags bis 8, ebenſo 
Sonntag bis 12 Uber Mittags 1572 Halfied 
| Etr aße. Tel.: Lincoln 3046, 


N. 


Deurfih- uugarifcher Uddolat, Kolleltor und 
Notar; praftizirt in allen Serihten, Difen au ich 
Abends und Sonntags, Vitte vorzuſprechen: 
Schwark, 2133 N. Klarf Str. Tel. Diverfey 3158, 

29iep*t 


9 ausbefi Be er! Schlechte Mieter beraus 
gefegt: alle Untoften nur $8.00. Nat rn. | 
Landlords Uid Co., 25 N, Dearborn Etr., 
Slur. Abends: 1572 N. Halfted Str., te 
sip*z oa 


! Norib ve. 

| Dr, Hugo Radau, deutfcher Rechtsan⸗ 
walt; praltizirt an allen Gerichten, 6öl Weſt 
North Ave. Zelephon: Diberfey 9064, 


— | 


Tabs | 


Rihbard A. Rod, 
| Flur, belannter deutfcher 
| 910 ends 1572 Ro, Halited Etr., 


25 N, Dearbor tr., 7 
Advolat u. Notar, 
Ede Northllde, | 
1801** 

Fred Plotle, deutſcher 

| Braftizirt an allen’ Geriten 127 N, Dear» | 
Born Str., Zimmer 1444. Tieb*X | 


- Billard und Bodet Tiſche iA 


; (Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Seile.) 
Zu verlaufen: Billard. Tiſche vollftändig neu, 

| Earom oder Rodet, mit vollitändig. Zubehör, 
u gebraudte Tiihe zu berabgefetten Preis» 
leichte Bablungen, Wir dermieten Zifche 

mit dem Briviligeium, die Miete dom Kauf 
prei3 abauzichen,. Bigarrenladen-Einrihtungen 
| eine Epezialität. The BrunswidBalfe Eols | 
| Iender @., 623—629 €. Babafh Mpe. | 


Rechtsanwalt. 


— — — — 


Aerztliches. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Zeile.) 


früher Affiftent d.Wiener Unibers | 

für PrivativanipeNen, 1164 

10-12 Mittags, 5-8 Wb>8. 
I5an*t 


Sr. Front, fri 
fität. Evezialiit 
Milwaulee Av. St.: 


Br 
| 
— 


GeheimtranfDeiten werden gehein von Se 
stalarzt mit Erfahrung. 625 Nortb Abe, 1—4 | 
Nachmittags. Wbone: Lincoln 5777. 161" 

Meiß, bertrauficher Frauenarzt, 625 
naeh Ave. 1i—4 Nadmm. Zel.: Aancala 5777. 


— 

Sußbefhmerden _twerden 1 
ae Ehiropodift, 6242 ©. Halited “eh 
28fpimtz 





ı Icbäft; 


| bollitändig 


alletnftehender | 


| | teiligen, 
| einen 


’ | Bin 


dimi | 


Tampfbeiaung; | 


Robeh 


VBoard, 
orten.) | 
formt 


fucht 


301*x 


Ubends und 


(Anzeigen unter biefer 


Kauft ein —— 


Einlommen; iche 


54 Zim.; Miete Fiss: Einnahme $475:; 


Seaie: "aute Kage; bil 
28 Zimmer; Einnabme 
14 Sim.; Ein.$t175; 
10 Bim.; Einnahme sii 

Mancde Andere; 
Geht <rit zu Lange, 70 


Su derfaufen: 
be taablendeı Life 
Betroleum Gompand, 
alles durch Neal Eitate 
fiber. Abfhluß dor 1. 


nievrigite Preisnotirung. 


abredung an Adr.: O 


Bu Zu verfaufen, oder ä 


dig ausgestattete Bäde 
für guten Bäder; 
fuchen. 4241 Mitmante 


lich von Iroing Part 


Grocerb, 


chentliche 


mit 6 Rooms $20, Ne 


Nordieite, 7 


Päderei, 
ftetia 5 Gebilfen beichä 
nabme $700; Mmird_ dbı 
Nemetb, 1564 No. Hal 

ol10, 


Sei neren, ſehr aut 


alleinitebende Figeritimerin 


nebmbaren Preis nrina 

Nemetb, 1564 N. Halit 
019, 10, 

verfaufen: Sand 
8200, Alter 
einteä glicher 

125 Sedgwick 


In 
Ste 2 
P 
Frau. 
Geſchäftsankläu 
Jos. 


— 
brieflich. 
Abenue. 


zu verfaufen: Haus 


ieh billia, wenn gle 


Greendiew Aber ute, 


3u verfau fen: 
1579 Elvbourn Ave. 
„Du verlaufen: 
lin; neben gros 
Strabe. 
j Zalvon 
Seräft 
Adreſſe: 


em 


mit e 
bilfig zu über 
D. 1621 
verkaufen: 
aus 

de, 

Billig zu verlaufen: 
| effen:, Tabaf-, 
Miete $20, 


Str. 


eh 


aeftattet 


Zu 


Armitage 


Wegen 


Geſchäfts 


Anz eigen unter diefer 

Nedegeiwandter, rühri 
bat die Gelegenheit mi 
an einein ‚außerit autg 

Der minima 
Bartiter pro 
IRünner mögen borfpr 
No, Halited Ctr., 
aelundes Unternebnten 
aus purer Neugierde 


I SHSandiger Mann mit 
I beit, einer 
beizutreten: leichte 
überzeugt Euch. Adr.: 


40 Nabre alt, 
und 
gehe audb in 


| ehrlich 
Freund, 


Abendpoſt. 


Ii= 
| 





Sie 
|Beterfon’s Anti 
Schu 
kpre vſtunden von 9 b 


Dentſcher Optiker 


Bedarf 
Deutſchen gehen, 


Dr. M. Schwimmer 


Großer Verlauf don 
Niochen, Mint Shmüäna 
allen Größen, etc. 
nem Whboleſalegeſchäft. 
beinabe verfihleudert.— 


r 
A 


Sraceland 


Zzeit ausgeführt. 
Phone: 


4 uf 


Landeleute aus 


den Uniengenranniei — 
wege 
Oswald Obenaus, 


I werten Wodreflen 

beit anzugebeit, 

| fon Str., Ebicaao. 

| seder 

| Boliter renodirt; 

| ramsirt, ebacboit und 
Econom u) gen 

659 63. » 


Y Ztr 
As. wil, 


Berfaufe auf Friedho 


Lotten 10% 
ter Plab). Nuchgufra 
"Rohde, 201 
2638 Yincoln 
Straße. 


16 Ku g 


ten, Nde,, 


m. 
Yibe 


Mrs. €. 
Wentworth 
Haus 


Kon 


_ örper- Mm taffage gib 


Ave. 


Atie geleklihen Gef 
Spezielle Aufmerffamte 
bon Grumbeigentums- 
fhäften gewidmet, 

Zu 
gute 
rote 


W. 


der faufen n: 
Surte, 90 Bid. 
Rüben, gelbe 
Nale Sir, 


Für ſchlecte Schulden 
anderen Streitſachen 


— ——— ſeder 
neführt au mäßigent 
1960 Orchard Str. 

Nur für 
Grützwurft. 


Kenner: 
453 


x 


Rolarieile Beglau Big: 
'ı MIbendpoft:Office, 223 


Sonntags 


vrumts echte r 
ſchuhe ſchüßen vor Rhei 


1537 Clybourn Ave. 


Dearborn Av.; $400Nnzab. 


Heizung frei; 


Noch einige gertififate in der 
Stod, 
bringt bobe 


derfämmt nicht 


deuiſche Rachbarſchaft, 
den Preis dringend verkauft werden 
Reinerträgnih 


Stand; 


und ganse Einrichtung; 


Z Schubreparat uur ‚Wertftatt. 


Gutes 
Iheater. 


Togenba 


Al bendpoſt. 


Candy Store 
Frantheit. 


M 


gutgehenden 
Arbeit; 


aufrichtig, 


| ler braucben nit zu antworten, 


ıbe, 25 Eitd Filth de 


Billiger 


Barmer 


Betten, 


Auftin 


Wenbel, 


Adr.: 


Farme 

Säcke; 
Rü 
Phone: 


lommt zu 
R venig, 111 WB, Rafbingten Etr., 


Jeden 
0 Line 


deufche 


Rubril 14e die Seile.) 


—— es bringt ein fiheres 


| 

Behandlung garantirt. | 

lange | 

lig; nur $800 Unzabl. | 
$300; muß berlaufen. | 


0, nur $375; febt3 an. 

alte reell. 

4 Nord Dearborn Str. 
26fepimtE 


Farınproduct md 
Dividende, 


aededt, daher abfolut | 


November fiert Ihnen | 


Schreibt ze... Bee: | 
1615 Abendy>'i 
jamomi 
zu vermeien; 
feine 


—R n 
Gelegenbeit 
Au — 
Ave., 3 Blocks nörd 
Boulevard. 


rei; 
e 


2oftmf ! 


muß für je 
Das wo— 
it $35, Die Rente 
1564 N, Halited 
24, 26,27,29,310l 


metb, 


Sabre in einerHand: 
m! "hentliche Ein- 
bait verlauft, 


ftiat: 
;xteil 
ſted Ste. 


14,19,19,22,24,26,28,30 


aebenden Saloon muß | 
um jeden an: 
end verfaufen. Näheres 
cd Eier, 

12 2 14. 16,18,20,22,2 1,27 


be, ‘inarren: Nolion 
ftets antes Ge 


lat fur Mann oder 


<tr. 


fer. 
Groß, 


su Haufe, 
Licbeland 


Keiner 
1846 


ich genommen. 2414 


dimi 

Reſtaurant, ſehr bil 
223 RM. Clark 
2801t1w 


Ile 


nebmen, Nähere 


unter 


dimido 


ihre 
I, 


ertftätte 
STAR 


dimido 


bparatur⸗W 
oder ſeparat 


— ocery 


und 
mit 


Delitat 
st Keeee 7 
Wohnung. 

324 W. 539 


Llottiwæe 


teilhaber. 
Nubrit 14c od 


die Zeile.) ) 
ger ı. gebilde! er Mann 
t 7300 als Vartner ſich 
ehenden Gefdaf zu be 
Ifte Berdienft ift fir 
onat $150; nur foiche 
een bei Nemetb, 1564 


fucben ud 
id) meldeıt. 


nicht nur 


iſt wegen anderem 


gebraucht, 


Jabre gebraucht, 318. 


| pie 
vPhone: 


te 


Möbel, Hausgeräte n. f. iv. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Su berfaufen: 


Suberior 5482, 
840 faufen 
on Garland Ranac, 
Mlbany 5570, 


Parlorofen, Acorn Nr. 3, 
68 W. Dal Str, 


2 
Tel, 


Garland Heizofen und Cham: 
in gutem Zultand, 


Verkaufe billig pradtvolle neue groheRliti- 


ppiche: 


nahe Broadway. 


1€ 


gen nah 8 


Zu derfaufen: Ein guter 
>51 No, Nrtefian Mvde., 
8 8 Ubr Abends, 


Ei. Zertaufe neue und aebrauchteseiaöfen, 
Öfen mit Gasöfen; 
<trabe. 


fpottbillig. 


Berlaufe Mabagoni 


Kocdofen: 
3. Floor. 


eihenes EBzimmeriet. 633 Melrofe, 


midofr 
biltig. 


mido 


tod) | 


1625 XLarrabee 


Rarlor- Set und ER 


zzim 


mer⸗Set, ‚auch Ntücdengeräte, Gasherd und Rıras 


bi 


fer 


ges Beethoven: Biano, 
oppel-Zypring Pbonograpb mit 


_ 


T 


| in gute 
re bis 3 uhr in 


föran f. 


4 


2 öbel, 
ihleudern, 
Kortb Yive,, 


Ö 


fen 
lauf 


h 


J 


f 
c 
b 


Y 


85 


Wochen 
dins 


Ilig, 7° 54 Garfield Ave. 


_ Möber bon 5 


t fofort berfaufi werden! 


iamantfpige:Nadel 
fferte, auch einzeln, 


zu irger 
15 


‚20 N. 


Bu berfanufe 
Muß a e 5 Zimmer 
Ordnung. 


5 


Recbie 
Sheffield 


Seht 


523 
2525 


Keine Händler, 


verfaufen: Kitchenipind 
1033 Sontbport de. 


Sr verfa: fen: Zei 


6 No, 


Parlor 


Mavplewo —— 


43 
unges Ebepaar muB De; 

Rugs, Viano 

wie nei 
1, Apt. 


und B 
berfaufe 


Händler 
250 neıte 
zu weniger als 
KRombinations-Defen, 
ten, alle Facon3 umd 
—— ohne 
werden 
* die Auswahi 
Illinois Furniture Co., 


den 


Simmern, nenefte Modelle, 
Ebenfalls 
10 Sabre garantirt, mit 
Hecor 


müſ 
prächti⸗ 


und 


id annehmbarer 
Weſtern Ave. 


n: 


u 


2: 


und. 


Möbet verlaufen, 
Zu befichtige n allezeit doı 


Aden tc 
Mir. 


nd 


Me 


und wenig gebrauchte 
Fabriffoiter 
Heizöfen 
Fabrikate 
Rückſicht auf den 
Kommt frühzeitig 


304-6-8 


sffing! 


1 rar) 
ſeparat. 


um 
müffen 
Pre 15 


um 


Nortb 
ot 17 


24012WmX 


Peters 


oluwe 


Bor zellan 
Stat. 


dimi 


beit. 


De odimi 


simmer-Einric Hung, 
Phonogr 


der 
2910 


idoriwæ 


Koch⸗ 


313 


Pianos, muſikaliſche INNEREN: 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) 


Rerfhleudere 
ür $115 
erds für 
en meinem 


mein 
und $200 Nictrola 
$60; auch meiite 
H-BZimme 
gebrandt 
Reſidenz, 1922 


2 


3550 


u Kiano, 5 
209 Humboldt Blvd., 


Zu berfan fen: Zhönes 
fir $150, 1449 
Glurl Str, 


100 Mo. 


monatlid. Muguft Groß 


Proadmwan. 


die in der Mirtlichleit ein | den, 


Victrola 
329 


W. 


Rorth Avde. 


pr acht volles 


in 


& 


3 $475 
it 


Monate aebra ucht, 
nabe Kortb Ave. 


Nur $65 für fhöncs Kimbalt upright vian 1, | 
32081 


Ave. 


Son, 


Biano 
teuer 
pracivollen 
rApartment, 
Nommt folort. 
Kedzie 


ni 


Mr 
denne, 
17 70 


Sie 


dimido 


83 50 Biano, wenig 
Hood 
Ravenswood 4695. 


Umtæe 


nahe 


eſſen, 


| gung eines 


Nachzufra⸗ 


s88 auftwart3, 
| garamtirt. 


| 


| 


Gefcäftseinriftungen, Majdinerie 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


iu3 Bender, 
Weit : Madifon Straße, 


Neue und aebrauchte < Store Fixtures ür alle 
mögliden Geidhäfte itet3 in Borrat, A folgt: 
Grocery und Marfetz, Bärereien, Delilat 
Schneider, Dry G00d8, Apotheken, Ice 
Ercam Tarlors, Caſh Regiſters, Commeting 
Scales, furzum alles, mas sur Bervollitändi- 
modernen Ladens benötigt mird. 
Unfere Breife find die billigften in Chi cago, 
Bedingungen: Baar oder Abzablumg. 


6fep,mifonmo* 


ul 
od 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzei gen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


Einger 


nen, neue und gebraudte, 
"!bzablung. —— 
rt$ Abe, 


25 38, Ro 
4mai*2 


—E 
au J 
Cooper, 3 


P fandleiher 


(Anzeigen unter diefer Rubr’* 14c die Zeile.) 


National Roan Bant, Händler ın lihten, 
Diamanten, Ehmudfahen etc, Geld geliehen 
aut aile Waaren bon Wert. 1208 N. Elart Str. 

Sag, mifrtondt, Imi 


Ofenteile und Neyaratur 


| (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 


Uvenur 


| 
die: | 
ber: | 
id hr | 
I 


Abe | 


ot enteile und Waſſerfroms für alle Oefen 
Defen nidelplatirt. Margolis, 697 Diilwantee 
109*2 


Xeichenbeitatter 
(Anzeigen unter dieſer Rabrik 140 die Zelle) 


Weſtern Tastet and Undertafing Co. Michi⸗ 
var Blod. u Randolyh Str. Tel, Central 368. 
15mai*2 


ie Selten Gemütk 


190t°E | 


140f,: 


201 


Dargaind, auch Records aller Spra- | 
Auch Sonntags. 
A4mai*t 


of —— — 


Pferde and Wagen 


$1000 bat dic 
Sabrit als Teilhaber | 
arofe ‚ulunmft; 
Abendpoſt. 4 
mifrfa 


145 


x) 


Größe 

ebenſolchen 
Schwind 

Adr.: 


able mittler ter 
ſuche 
Partnerſchaft 


nn € 
N. 6531 


Perſonliches. 


| (Anzeigen unter diefer Nu dr it i4c bie Zeile.) | 


e berfagen nie in der Befriedigung derzüße: 


ı zender Foot 


is 5 Uhr. 


und Optometrift. 


Warum jollen Dentih Sprechende bei 
bon Augengläſern 


nichs zum 


‚625 North Avenue, 
Belabefug, 

e und Aupfe, Stüde in 
wie in irgend ei- 
Eriter Klaffe Waaren 
-Alle Arten Pelz-Repa 


ratırarbeiter und Umarbeitungen in kürzeſter 
oman, 
9886. 


3902 Broadiwan, 
1201£* 


* uf! ! 
Elberfeld, welche 
find erfucht, 
wichtiger Angelegen 
2224 Dah 

dimi 


und 


nt 


Kiſten Daunen— 


Federn angelauft; Mrbeit ga⸗ 


abgeliefert 

ther Bed Co., 

hone: Wentworth 5691. 
1408, ſonmift, 1) 

of Wa— 

roß. 

gen 


dbeim ach ſchöne 
—334 Holitei» 
bei den 
Abe. 


Ks 


Chrittian 


Gelegen-⸗ 


nue, ebener Erde, | 


37fb,momifa* | 


nur fiir drei! 


ibre | 


' 


(Anzeigen ımter biefer Rubril 14: die Zeile.) | 


billig. 


Zu de rt fen: Gelumd 
1946 zummerdale 


| 


2% on 


3u ver ufen: Billig, 
Are 1: 300 Prımd 
und Einzelgefdirre. 73 


t Laie 


| fte 


Ave., 


Zu u berfaı ıfen: 
3242 N. 


Hanılin Ave. 


Sch malz- ‚Enten. 
Pullman, Chicago, 


Verlaufe 


> Deliderh 
Moe. 


Etr., 


1 


mei aute Blerde, 


1841 


n abe 
200T1E | 


Kierd, | 
mido 


Geriötsbieer: „Sie münfcen?“ 
„Um eine Einlaptatte zu 
verhandlung fomm’ ich 


| „grau: 

einer Gerichts 

bitten.“ 
Gerihtsdiener: „Zu welcher denn?” 
Grau: , „Zu einer recht Iuftigen!* 


|&ut ang te Bei 


angebramte Bezeich⸗ 
nung. 


ren 
Lil 


Y 


4 junge Mähren von } 
Erpreßwagen, 


Doppel | 


al 


Bilfig, 


dimi 


Hunde, Vögel u. u w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die 


Zeile.) 


Cafayette 


L7of—ind 


beionders wenn derz | 
felbe Iabrzehnte lange Erfahrung hat. |, 
terwagen, 
Planlen, 
Roofing uſw., 
ladung. Bringt 
dung. 
| bier 
gu 


entworth und 85 


iveite, 
Lunx 


Ss 


treisivert, 


Kaufs⸗ un Berfanfsangebote 
(elnzeigen unter diefer Nırbrif 14c die Seile.) | 


gu 


Brenn 


b e t r aufen: 
und 
beſtehend 
Matching 
Brei 


aus 
ınbol; 


Brennbols, geſchnitten 
Dollars die Ladung 
Jeninas, Slate 
<tr., 
9730 


Habe 
Abr.: 


7 Zele phon: Stewart 
Verlangt: 
zu verfaufen. 3 
Su faufen gefucht: 
Norofeite, 

bendpoft, 

Ju berfaufen: 

3o Zoll lang, breiter 
Scart; Schwarzer 


{les gut erhalten. Collin 


anf. 


gebiſſe, 
The 


Truftees: 


* ui ion, Ai | 


Ehiropodift, 
me auf 


Beit ellı ng ins 3 | 


off | 


erfahrene 
Tel, 


7 Maffenf 
Di verſey 
25ollwX 


häfte prompt 


At wird der 
und 


3. 


beforgt. 
Reqaciung 


oft. 
2ip*! 


780; Abend 


Wintertartoffeln, 
Smwiebeln, Rüben 
und fraut. 2803 
Garfield 4819, 

1407” £ 


tr bot 


iber 


ran ‚Tollettiren und alle 
Harry D. 
3im.1001, 

20fp*t 


Art wird beiteng a 18» 
preis, 


Tienitag friſche 
oln Ave. 200f1wX 


n gen, aile 


3504 \ I. 


Geft mdgeits Tuch 
imatismus. Fabrikation 
Yoltim& | 


Alle fhlebten Schu ven werden folleltirt. 


Ewart, 


2133 N. Clarf € 


Gefunden und Verloren. 
Anseigen unter dieſer Rubrif 14 Et3, die Zeile) | 


Rerloren: 
aute ‘Be 


lobnung. Macbı 


+ hinten. 


Grauer Rudel, 


Iurzer Säweif: 


ter, 1613 Gedgwid ©t., 


— ———— ——— Enns] 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


J gen ur iter dieſer 


Geld geliehen auf Mobel, 
Wagen etc., au gejeglichen 


50.00 foften Euch 


100.00 Zoften Euch $ 


$ 9.63 für 10 
75.00 Iolten Euch $14.40 


Nubril 14c die 2 


Pianos, 


Seile.) | 


Pferde und 
Raten. 
Monate 
Monate | 
Monate 


für 10 


19.25 für 10 


Lizenfirt und unter Bonds duch den Staat, 


Mafon 
roe Etr., 


Sinancia 
Südmeitele € 


; Eentral 5059-3516. Fragt nah Wir. 


I &o., 105 ®. Mon» 
larl, immer 503. Tel, | 
Spißer. | 
Ip23Zerfa* | 


5la*r2 | aan nern en nn ran mama 


Haare, Zöpfe, Perrüden njw. 


Kauft 
reit d Fabrifanten billi 
gearbeitet, I, Broton, 


Plumbers und Enpplics 


(Anzeiger unter diefer 


viumbing Supplies 
Jeden. Sebintbak 163728 


acermann. &. Gef 


| Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile.) 


Zöpfe, Transformationg, 


Zonpees di- 

Haare anf: | 
Dearborn tr. 
100fimt& | 


| 


alt, Musaer. 


677 N. 


NRudril 14c die Seile.) | | 


zu Händlerpreifen für für 
®, Divifion Straße, 
21fp*2 


e billi 
tt, 2100 Euneig be, 


Verfiherungs:&es | 


t20120% } 


' zablımg umd 
Ic. | 2334 
EIEL ten 


lı 


! 
1 


t 


Q 


großer 
b 


12 
tets 


Y 


‘ 


inge, 


‘ 


34: 


Bu verfaufen: 


Einco 
Flats 


Frame 


Miete 


Kaufe aile e ‚alten Tünftlichen 
auch Goldzähne 
143 N. 


Bictoria. 


> Gar 
Stringers 


140, 


Gut erhal Ite ner 
Angebote umter 


Sills, 


er 


» itti 8! ! 
Bauholz don abgerilienen Gü- | 
Türen, 


galvanifirtem 


bei Gar- oder 
Wagen und berfucht 


In 


abaeliefert 
und 87, 
in Belt R 


Straße, 


eine 


Tm3, mifrmo 


Alasta Seal Jacket, 


Gifenbahn- Katent 
Abendpoft. 


Hel; oi jet 


RB 


410 2 


Kragen. 


5 


Zähne 
Brüden, 
2sabafh ?Ive., 


in 


fomie 
Zim. 


Straußenfedern 
Woodlawn 


Wagen: 
La⸗ 
Ofenlangen, 
Geo. 

oder 
R. Yard, | 


ao 


dimi 


21oft,im& 


| 


„Run, Herr Profeffor, mie meit 
find wir denn jebt mit der Yyrage bei 
lenfbaren Luftballons?” 

„Hm! Einen Verein gur Kebung 
des Ientbaren Luftballons haben mie 
f&on gegründet.“ 


Uebergabe. 


und Sabns | 
zerbr., | 
200, | 


1901118 | 


Grundeigentum und Hänfer 
(Anzeigen unter dieſer Nubril 14c bie Zeile.) 


Nordfeite 


$3150 Tauit Cottage 
Reſt 
de, 


Fofſter 
laufe billig: 
⸗ ſfröck 
Miete 838 
Baumann, 


Frame 
rur 33150 
ing en. 


Oaldale 
ner Cottage 
Str. nahe 


Verlaufe 
moderne 
529 Wolfrar 


152% 


165 Lincoln Avbe. 


3⸗Flat rict auf 48 Fuß 
Frame auf Bonfeet, 
Hofraum 
enverbeffern ugen 
vernietet; 
bezauhlt 


geſchaffen 
bezahlt 
Preis 
den Reſt. 
ordweſtſeite Bauſtelle 
ein rentirm „du Tauſch. 
Wm. elosth, 


— 
oder 


2332 
3553 N, 


Blocks 
Miete $720; 

Jahre; $5300, 

' be, 


$1 


2600 Carmen 
modern, 4:5 
leichte 


pe 


3085 Lincoln 


Abe. 


—1 


E F 
mit Seiten⸗Front, 
wurde: 
für beide en; 
$1500 Baar, 
oder 
Duls: 


) 


Nehme 


Weſtern 


500 
Auguſt 


Nordweftieite | 
Zu verfanien: 6 Zimmer Brif Got: 


faft nen. 
Furnace-Heizung. 
35 N. Kedsie Ave. 


Liht. 


Mir ı baden mebrere 5 Bir mmer Häufer, 
wir zu $50 Anzahlung 
| Miete verlaufen tönnen, 
ar 


und 
ıD Co,, 


mit Garage; 


wie Miete; belichtigt 


Ave 


nahe 
$1650 

Zimme Pr 
nur $2250. | 


im 


t. Aſhland, € 
für 2 Familien einaerichiet, 
Baumanı, 3 


1 James 
6429 Irving Part Blod. 


Neue 5⸗Zimmer Cottage mit) 


Nord 


Tleines 


$200 An 
dies, 


t 
{ 
| 
| 
1 
| 
| 
| 


Afbland, | 


und 


to 


alle 


ide. 


2Doflm! 


dom Lincoln Bart ımi 
Anzablı 
Torpe 


Io 


1508,20,8 | 


| balbem Ader Land, 3 Plofs don Carlinie, zw | 
sünftigiten Bedingungen. 


C 


Toilet, 
'ın 
faltes Waffer, 
Bartf VIve, 


F 


Abzahlung. 


N 
'b 
n 


Hea 
8108 Milwaulee Abe. 


Vorſtädte 
Zu verkaufen, 33000, oder 
ottage, 43immer⸗Flat, 
Lagerraum und 


tent, Barn und Garage, 


Chas 


oben und unten E 
Nauf, Eigentümer, 


Tarmländereien ' 


Wegen Mrankheit muß ich 
arm in Wisconfin verlaufen, 
Mdr.: 


Su dertaufhen: $16,300, 
arm; guter Boden; 
ols; arokes 7 
naefäbr 10 


ungefähr 
Rimmer-Haus; 


feine 


fielo& Sifcder, 
Ede Lelmont — 


meine SO 
febr billig, 
1106 Beiden Yve., 


211 


zu bermieten, $ 
Eßzimmer, 

stoblenplag 
2 ots, 


um 
beiße 
1309 


SS. 


mifafon 


Ader 


mifrſon 


25 Acker Hart 


2 große 
Meilen don Nalamazvo, 


Ställe; 


Ortſchaft Auguſta; wüũnſche Chicagoer Flatge 


Aſhland Ave. 
dimi | 


bäude mit 


Pflug, 


0 


Dampfbeizung. 


Sobn Heim, 3148 N. 


Vieh. 
Daflen Blvd. 


Berichiedened 


40 R. 


veriauſche 120 Ader Wis, Sarın, 90 unter 
Mafhinerie und Ernte, 


Joern. 
dimi 


Verkaufe und vertauſche Chicago Pause 
Klner 818, 10 &o. Kacalle Strafe, 
; is4olimtz 


8, 


ee 


die 

Abzahlung wie 

Thackeray 
| 


| 
| 
| 


anf | 
Chicago. | 


Ader | 


nabe der | 


2* 
Hausknecht (nachdem er einen zu⸗ 
dringlichen Geſchäftsreiſenden wieder— 
holt hinauserpedirt hat) „Heute will 
lich Ihnen auch gleich adiu ſagen; vom 
räditen „erften“ ad geher Sie nämlich 
in andere Hände über!” 
—— 

Der fgläfrige Zeitung: 

lejer. 


Ga3 und clekiriiches | 
Eigentümer, | 
30frz° | 


Herr (galant eine funge Dame n 

einer Goupethür — bebor 
zugen gewiß Nichtrau 

„D, ic würde auch einen Raucher 
nehmen! 





v ⸗ — — 
Ein wundervolles Auerbieten 
Doltor Boyd. der berühmte X-⸗Strahlen Spezialiſt, bietet ſeine Dienſte 
tanken Perſon an damit alle, 


jeder 
und große Geldiummen für andere 
fih Erfolge zeigten, 
fönnen. 


Doktoren ausgegeben haben, ohne daß 
bon diefem mımdervoflen Anerbieten Nugen 


li 
J 
J 


die erfolglos behandelt worden ſind 


ziehen 
Bezahit nicht für 
erfolgloſe Behandlung 


Meine Office enthält jede not- 
wendige moderne wiſſenſchaftliche 
Ausſtattung für die vollſtändige 
Unterſuchung und Kur allerſtrank⸗ 
heiten von langer Dauer. Mein 
Ehrpeig ift e8, jede frante Perjon 
zu heilen; ein einziger Befuch wird 
Euch überzeugen. Wartet nicht, bis 
Euer Doltor Eud) aufaibt, und 
Pan nach mir, fpredit jelbit bor, 
jetzt. 


| Mattialat, 


A| Tomaten, 


Rotentobl, große Trommel. ...10.00 
dbo,, das Wall. .s0s000000.0» 
Rüben, rote, JU., 100 Bündel 
| do., Meine Silie 
| Ealat, Royf— 
Seitlider, 2 Dugend...... 
Sceberg, Gale 
Endivien, die Stifte 
UFER 
Schrittbohnen, Jllinois, grüne, 
der Homper 1 
de., gelbe, Ili., Hamper.... 
Scllerie, Mihiaan ren. 
| do. do., die Stifte 
do., Higbball 
do.,, Kuclien, 
Ceileriesstraut, mih., Rilte.. 
Spinat, Illinois, die Skitte 
Cauaib, das Dubend...... 
Michigan, Ealc..... 
do., do., dert Koxb. ....... 
de., bieiiae, die Hüte... 
do, grüne 
Pilaumen:-Tomuien, 16 Ot3... 
Zuernips, der Buſhel. . . . .... 
—IL ic nasannnes 
| Mafferfroffe, da3 Fah........ 2 


-12.00 
0.16 


1.75 
0.35 


—1.25 


—2.25 


...... 


1.00 
1.00 


| Bmwiebelit, beimiihe, Pündei.. 


do., Illinois, Sad 70 Pfund 1.65 

do,, TChiv. Sad 100 Pfund.. 

do., Ealifornia ..-0--.0 00. 93.08 
Meike Einmachzwiebeln, kleine 

niſte zu 


Shüfertoffeln. 


Virginia, 843 Faß........... 
Serieh, DAMDEE ......000 000.0 


4: 


Droht mit Strafen. 


Nahrungsmittelfontrolle warnt gie 


'rige Zwiichenhandler nnd Makler. 


| 


Kann irafredtli vorgehen. 


Nahrungsmittelgeie enthält draitiiche 
Beſtlmmungen gegen das Snmitern, 
die gegen Makler angewandt werbeit 
können. — Kattoffelpreiſe ſteigen. 


Beſchwerden, daß Grocers ſich für 
Zucker und Mehl wenigſtens nicht an 
die Preiſe für den Kleinverſchleiß 
halten, die der Nahrungsmittelkon— 
trolleur ſür den Staat, Harry A. 
Wheeler, feſtſetzt, und die geſtern zum 


Abendpoft, Chicago, Mittwoh, den 24. Oktober 1917. 


Unter zehn Krankheiten 


find eö.neun, deren Urfache einem unreinen Zuftande de3 Blutes zu- 
aufchreiben tft. Ein zuverläffiger Blutreiniger ift das richtige Heils 
mittel für derartige Zuftände 


Alpe senvs 


.“ 
18 k vauter 
findet al3 Blutreinigungsmittel faum feinesgleichen. Er ift über ein 
Sahrhundert im Gebrauch; Tange genug, um feinen Werth zu erpros 


ben. Frage nicht in den Apothelen danad). Kann nur bei Spezials 
Agenten bezogen werden. Um nähere Auskunft wende man fi an 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO,, 
19-25 So. Hoyne Ave. CHICAGO, ILL. 


Der bunte Bogel. 


Bon Dite Erih Hartleben. 


Das lebte Haus auf der Land- 
Ipige, das fon ganz in der Nähe | 
des Leuchtturms lag, bermehnte ein | 
alter graubärtiger Seemann, der von | 
ben anderen Geeleuten der Gegend | 
nicht anders als der Weile benannt | 
wurde. 

Er hatte ſein ganzes Leben ſtets 
ſo klug eingerichtet, daß er jetzt, wo 
er bereits ein ſchönes Alter erreicht 
hatte, einesteils doch noch ein rüſtiger 
und geſunder Mann war und an— 
dernteils 
alsErſparniß hinter ſich gelegt haite. 
So konnte er ſich ſeines Alters ruhig 
erfreuen. 


feine liebjte Beichäftigung und fein 
tigentliie8 Glük mar immer ba3 


auch ein gut Stüd Gelp Mit 
\fireihen unb fo 


ber3 verbreht erfcheinen mir.mıge ma 


diefe beiden langen, dünnen, 

denen ?Febern, bie auf beinem 
bin und beriämwanten, al 
fie alles, was feft fieht, 


0 


Dr 


YT 


Diefe wirft du dir jept zu allexeki 


ei 
ſen.“ 

„Meift 
„Und was müßte 
tun?“ 

„Das will ich dir jagen. 
hier einen quten und nüßlichen 
mit dem ich die Bretter meines 
fes überziehe, damit fie nicht 


ihre ke 


Du haft 


Trarben ausföfchen. 


nmal fchleuniaft abjcpneiben Taf 


du“, fragte ber Dogel. 


ih dann wohl a 


dem will ich.deine Flügel be- 


dann 


‚die Farbe des Raben — ſo magſt 
Weib undstind hatte er nie gehabt; mir dann als Gaft auf me 


‚Schiffe bleiben, denn no 


‚hätte ich mit dir zu bereben.” 

| Da Sprech der Vogel: „Habe Dant 
| Er fagte fich: entiveder ift ein für deinen guten Willen und Mugen 
‚Weib meinem Denten förderlich, dann Rat. Ic bin ein höflicher und fried 
Hift e8 unnötig, fie zu ehelichen, denn  famer Vogel und würde mid) gewiß 
Iiwa3 ich von ihr gewinnen will, ver- ; gern der Ordnung fügen, die bier auf 
imag ih auch jo müßelos aus ihrem ; Deinem Schiffe und in beinem 

r Gejprache zu ziehen — oder aber fie denlfamen Kopfe herrfht — term 
‚Adjährige Arbeiter James.MWeldh, ift meinem Denten nicht fürderlich, th e3 nötig Hätte und darauf ange: 
731 Forquer Str., in bedenflihen dann hieke es eine Torheit, fie zum | miefen märe. Doc bedarf ich deiner 
Zuſtand darnieder. Er wurde un- Weibe zu nehmen, Kinn ſie möchte Gaſtſreundſchaft länger nicht mehr. 
ter dem VBiaduft der Northweitern mich leicht von meinen Gedanten ab | Shen dieweil wir uns fo tiug mit- 


| SOHN „sfchH 51 Un— 
a iR s | 92000 abgefchäßt. Eine Un= '*.. * — 
gequellen haben, ſich ihre —— J £una der Brandurfache ift an. Eiſenbahn an Fullerton Ave. von bringen und mir mein Glück zerſtö— einander beſprachen — bab’ id genug 
uchung der Brandurſache iſt an— | t s 
\geraftet umdb zu neuem Fluge ſin 


en Zwifchenhändlern und Makiern | geordnet iworben. einem Wagen überfahren und erlitt |ren. ı * 
eſchaffen müſſen, denen ſie natür-⸗ außer ſonftigen Verlezungen einen Sein Glück war es aber, an fehö- | meine Kräfte gefammelt. Leb’ wohl! 
Und mit einem übermütigen Kräh⸗ 


| Die Tomnballe des an der Bur- |. > 1 
bezahlen 'Iinaton Bahn gelegenen J Schädelbruch. Der Lenker des Ge⸗ nen Tagen, wenn das Meer ruhte, 
— ſeine Pferde ſein Boot zu beſteigen und langſam laut dehnte der bunte Voge feine 


— — * u RER De a  fährtes peitihte auf i X | 
‚mitteltontrolfe erklärten, baf fie fich ‚Riverfide wurde heute durch ein [55 umd entfam, che fein Name feit- 'hinauszufahren, ganz allein mit:langen, fchimmernden Flügel aus, 
— — genötigt ſehen würden, gegen derar⸗ Feuer heimgeſucht, das einen Scha —— — — re Eugen und oeliebten Geban- :fhtwang fi) auf und flog im dem 
a a: os,000 fe Sroifchenhändler und Mafler den von $10,000 anrichtete. Der) — ten. Er führte weder Waaren an die! blauen Mbendhimmel hinaus. — 

rfhiffune— PORN welche den Mangel an; Brand ntitand durch Selbitent- | Hut 2 ua, ns : 2 Meh| Der Tieemann mar ganz verbuhl. 
| aflee fans on Sobl J Auf der Stelle tot. Inäxhite Küite, noch warf er das Ne! ET Seeman 
— ee ” Ina Fifchen aus: er fa ftill am. Er mollte dem Vogel nachſchauen 
I 


1. ‚ erjten Mal veröffentlicht wurden, und ; 


‚die Antworten der Grocers, daß fie 
(2. Starts Co, 192 N. Clarf Etr.) | :r RR \ 
reife gelten nur bei Abnahme von | SITE Kunden befriedigen und ſich 
‚ihre Vorräte beſchaffen müſſen, wo — 


* Waggonladungen.) — 
inne Wie— in. Dato . * a — —— 
innefote, Kisconftn, Dakota, | fie fönnen, u. zu den Einktaufspreifen, |tigung der gefährlichen Lage bes Ge: 
do., froftbeihädigt, die ihnen berechnet werden, wurden ung der gefahrn g e 
jeute dem Preisausfhuß unter dem | Pdudes wurde ein 2—11 Alarm ab⸗ 
Merk a rs gegeben, und es gelang der Feuerwehr 
Sertig bon Horace EC. Gardner, DR | Kane aud) ben Brand zu Löichen, ehe 
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